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Die Kalferzufammenkunif in Björfeö.
Selten hat eine Monarchenzusammenkunft allseitig der¬

artige Beachtung gefunden, wie die Begegnung des deutsche
Kaisers mit dem Zaren in Björkö. Mit Recht wird hervor-

kiinft ist von der Presse aller Länder hervorgehoben worden.
Trotzdem die Begegnung auf hoher See, wert ab von der
Völkerverkehrsstraße stqttsand, sind wir in der Lage, heute
ein authentisches Bild dieses denkwürdigen Ereignisses nach
einer Originaltzhotographie zu derösfentlichen. Was die bei-

der erste Monarch ist, dem der
nähert Bnti,  unseligen ostasiatischen Krieges sich ge-

™ 9 t' _~ te  hohe politische Bedeutung der Zusammen-

—kerrillslon
Sokrates und fein Schüler!
Se? Em Ach-N ist in Ser letztenZ-U um

ächtet, bot fleorberret̂ ei:t ^ °^en . Vor kurzen! wurde
fuechische^ Aussprüche des Sokrates , die in den

wurde» m 3U, ^ rzwecken gedient hatten , aufge-
schrickt k' r kommt aber die noch viel interessante-

L4e r Sskrwes i» ^ ? °^ cwiesenermaszenauch ein s a l -
^Ofessvx Ni , 1 v̂ en  aufthat , von dessen Treiben soeben

neuest̂ ^ u n d im Athener „Nouveau Journal"
P * Folgen? " Z°richungsresultatcn ausführlich Kenntnis!
^^ Wlickinn^ ^ theilungen seien den Wahrmund'schen

. Äs <g ,T”®en  entnommen:
M der gestorben war, versuchte ein konfuser So-
5^ , m einer Nachbarstadt kläglich Schissbruch

m?! ® arfte  Athens unter dem Slawen des
^en lachtm k̂weisen Freunde zu erwerben. Die
w Srair6tGn" öu§' über einige fanden sich doch, die an

big "" er Predigte mit lauter Stimme : „Ich al-
Z ^ bslnden > 5. Philosoph, ich allein habe das ästheti-

ich * i. 6m kr w-chr- „ nd
6itt ^ulcr fand Pseudo -Sokrates nicht , bis

«iB? Us der SW sller̂ un0e  von jenseits derBerge kam, wo
M ? Handw»rk^ ^ Priester entlaufen war . Unfähig zu

Iuchelte 2U den Füßen des falschen Sokrates
hxi. Schüler»an ^ bandniß für die Lehren des Gebieters.
; die "uch berühmtem Muster Kriton und

iaiaste seines Meisters mit rührender Hin-

den Fürzen verhandelt haben, ist bisher nicht bekannt gewor-
oen. Nach Monaten vielleicht wird man den Werth der En-
trevue erst richtig einschätzen können.

gelung : er band ihm die Sandalen und verdächtigte Jeden
als Sykophanten , der nicht auf seines Meisters unsterbliche
Große schwor. Wegen seiner servilen Anpassungsfähigkeit
stieg Klein-Kriton nach und nach in der Gunst seines Lehr-
Herrn und bald durste er aus dem Hinterhalt die Steine
schleudern, die der Meister gegen seine Feinde in Bereitschaft
hatte.

Nun lebte gleichzeitig in Achen ein Fabelschreiber Na.
niens Chrysos. Der war dem falschen Philosophen ein arger
Dorn im Auge, denn die Fabelspiele des Chrysos wurden
aufgeführt und gefielen den Athenern ; vor den Comödien
aber, die der Pseudo-Sokrates schrieb, ergriffen der gute Ge.
schmack und alle Theaterleiter die Flucht. Da also ChrysoS
dem falschen Philosophen über den Kops wuchs, wurde er
vom Pseudo-Sokrates und seiner Creatur nach Maulwurfs-
art angegriffen. Auf geheimen. Schleichwegenwurde er der-
dächtigt, mit versteckter Bosheit 'verleumdet, ja der niedrige
Saß scheute nicht davor zurück, bereits vor Aufführung sei-
ner Stücke die öffentliche Meinung gegen Chrysos aufzu-
Hetzen. Ms Chrysos sich endlich gegen dis Wühlereien ans-
lehnte und den Athenern zeigte, daß die Wahrheiten des
falschen Sokrates nichts als faule Aepfel waren, da kannte
die ohnmächtige Wuth der ins Hintertreffen Gerathenen
keme Grenzen mehr. Klein-Kriton hängte sich ein Löwen-
7ell um und stellte Chrysos auf offenem Markte. „Schweig
fetzt", rief der Löwenjnngling , „oder wir zerreißen dich! Du
selbst hast uns ein Schwert in die Klauen gegeben das dich
zu Tode verwunden wird." Chrysos hätte nun eigentlich alle
Ursache gehabt, ganz klein zusammenzuknicken, denn die To¬
desdrohung war fürchterlich. Sie war zwar auch schon nach
dem Gesetze Drakos und nach der Sokratischen Sittenlehre
eine ebenso strafbare wie verwerfliche Handlung , aber in
rie Praxis übertragen , konnte sie doch sehr unangenehm wer¬
den. Aber Cbrysos lächelte nur , denn er wußte, daß die

20 . Jahrgang.

l)re Weiferperfidierung der Ehefrauen.
Dis mit der Ausführung ; des Jnvalidenversicherungs-

gesetzes betrauten Behörden, sowie wohldenkende Arbeiter»
freunde haben schon wiederholt daraus hingewiesen, daß diö
theilweisö Rückerstattung der JnvalidenvsrsicherungsbeiträgS
an weibliche Versicherte, die eine Che eingehen wollen, ein
Geschenk von recht zweifelhaftem Werth darstellt. In der
^ulinummer des „Reform-Blattes für Arbeiterversicherung"
lFrankfurt a . M . Schapper ) fordert Dr . Ellering-Lübeck die
Aufhebung dieser gesetzlichen Bestimmung bei der geplanten
Reform der Arbeiterversicherung als im Widerspruch mit dem
sozralenGrundgedanken desGesetzes. In derThat sind diMor - ,
lheile, che ein Verzicht auf den Rückerstattungsanspruchund
eine freiwillige Weiterversicherung bieten, so klar, daß die
weiblichen Versicherten nicht eindringlich und nicht oft genug
gewarnt werden können, gegen ein kaum nennenswerthes
Kapital ihre Ansprüche an die Invalidenversicherung auf-
zugeben.
.. Mit der Rückzahlung erlöschen für die Versicherten
iammtliche Ansprüche, die sie bis dahin an die Jnvalidenver-
sicherung geltend machen konnten. Will daher eine solche
Person, der die Beiträge erstattet sind, sich ihre Ansprüche
von neuem wieder sichern, so hat sie erst wiederum eine neue
Wartezeit, mindestens also 200 Beitragswochen, zurückzule-
gen. Aber selbst dann kommen ihr die vor der Beitragser¬
stattung geleisteten Beiträge bei einer etwaigen Rentenbewil¬
ligung nicht zugute, da eben durch die Beitragserstattung das
frühere Versicherunsverhältniß vollständig ausgelöst ist.

Nicht wenige Versicherte haben die bittere Wahrnehm,
ung machen müssen, daß sie durch die Geltendmachungihres
Rechts sich tief ins eigene Fleisch geschnitten haben. Auftei-
vende Arbeit, die Sorge um die mehr oder minder große Fa-
milie, erhebliche Krankheitsbelastung , die vielleicht erst nach
der Verheirathung in ihrem ganzen Umfange plötzlich zutage
tritt , diese und ähnliche Verhältnisse lassen gar manche Ehe-
ffau einer vorzeitigen Invalidität anheimfallcn. Was
rann ? Auf die Leistungen der Invalidenversicherung, in
erster Linie auf eine Invalidenrente , hat sie keinerlei An¬
spruch, denn diesen hat sie durch die Beitragserstattung per-
wirkt. Ein Lohnarbeiter aber wird sicherlich nicht in der
Lage sein, seiner erkrankten Ehefrau die Mittel zu einem
Wochen- oder gar monatelangen Aufenthalt in einer Heilarr-
stalt (Krankenhaus , BaÄ u . a.) bieten AU können.

Die Vortheile des Verzichtes auf den Erstattungsan-
.pruch liegt somit klar vor Augen. Es genügt nun aber die-
ser Verzicht nicht allein , um sich die Ansprüche an die Der-
sicherung zu wahren . Es müssen nämlich zur Wahrung der
Anwartschaft auch nach geschehener EheschließungBeiträge
geleistet werden. Die Aufwendungen hierfür sind aber

^außerordentlrchgering . Es ist nur erforderlich), »aß inne r-

Waffe stumpf war , mit der man ihn in den Sand strecken
wollte. Und als er g e l ü che l t hatte, da lachte er, lachte
aus vollem Halse, denn em Sklave des staatlichen
Theaterleiters zu Korinth überbrachte ihm soeben folgenden
Brief : „Mein theurer Chrysos, den Deine Feinde Thersites
nennen, Gruß und Handschlag zuvor ! Ich habe Dein Sa-
tyrfprel gelesen, aber ich würde mich vielleicht nicht entschlos-
sen haben, es bei den festlichen Spielen von Korinth zur
Auffuhrilng zu bringen , wenn ich nicht zu Gesicht bekommen
hatte, was jener falsche Sokrates und sein Schüler Kriton
darüber schrieben. Merke Dir , mein lieber Chrysos: eine
Arbeit, die die Feinde eines Mannes mit glühender Beredt-
samkeit verdmnmen, ist immer gut ! Hätte Deine Arbeit
nichts getaugt und wäre sie von selbst dem Hades anheimge-
müen, dann hätken Deine Feinde sicherlich ein anerkennendes
Wert dafür gefunden. Denn das ist billig und bringt in
den Geruch der Wohlanständigkeit . Nun Mine Arbeit aber
ihren Weg zu machen verspricht, werfen sie mit Schmutz und
Steinen danach, um sie todt zu machen. Einen kundtzm The-
baner vermag solch Gebahren nicht zu täuschen; im Gegen-
theil, ich erkenne nunmehr , daß Deine Arbeit, deren Wirkung
id&nach dem Lesen nicht so genau abschätzen kann, auf der
Scene ihres Erfolges sicher ist. Ich habe sie also zur Auf.
fuhrung bestimmt und werde Dich noch einladen, derselben
berziavohnen." So hatte sich also schon im alten Athen eine
kleinliche Clique als Theil von jener Kraft erwiesen, die stets
das Böse will und stets das Gute schafft!

. Der Brief aus Korinth ist heute noch erhalten und das
griechische Original wird demnächst an geeigneter Stelle re-
produzirt werden. Professor Wahrmund will demnächst noch!
einiges aus der Zeit des falschen Sokrates veröffentlichen
Gegebenenfalls wenden wir auf seine Mittheilungen zurück^kommen. 0
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halb zweier Jahre nach bem auf der letzten Ouittungskarte
verzeichneten Ausstellungstage mindestens 20 Wochenbei-
träge nachgewiesen sind . Hierfür genügen Beitragsmarken
der niedrigsten , 1. Lohnklasse . Hiernach stellt sich also der
Werth der Beitragsleistung auf nur 10 mal 14 ist 140 jähr¬
lich. Wird nun eine Ehefrau , die sich in dieser Weise frei¬
willig weiter versichert hat , krank , so daß Invalidität zu be¬
fürchten steht , so tritt die jährliche Jnvaliditätsversicherung
mit einem geeigneten Heilverfahren ein . Hat jedoch dieses
nicht den beabsichtigten Erfolg , so hat die Versicherte einen
gesetzlichen Anspruch auf eine Invalidenrente . Dieselbe be¬
trägt mindestens 120 Ji  jährlich , kann jedoch je nach der Zahl
und dem Wertste der geleisteten Beiträge bedeutend mehr
betragen . Was gilt denn die einmalige Leistung der Bei¬
tragserstattung im Vergleich zu diesen dauernden Leistungen
der Invalidenversicherung ? ! Und diese Dauerleistung kann
die Ehefrau sich dadurch sichern, dass sie auf die Beitragser¬
stattung verzichtet und nur alle fünf Wochen eine einzige Bei¬
tragsmarke zu 14 in ihre Quittungskarts einklebt I Es
mag bei einer oberflächlichen Betrachtung die Aussicht auf
Auszahlung einiger Goldstücke bei der Einrichtung des
jungen Haushaltes allzu verlockend erscheinen — im Inter¬
esse der Versicherten ist es nach obigen Ausführungen jeden«
falls nicht.

fite Unruhen in Rußland.
Das Kriegsgericht , welches die Meuterer des Potemkin

und des Pobjedonoszew aburtheilen wird , tritt am 7. August
in Sewastopol  zusammen . Die Meuterer , welche sich
gefangen auf dem Schiffe Pruth befinden , werden direkt
vom Schiff in das Lokal , wo die Verhandlung stattfindet , ge¬
bracht.

In Nischny -Nowgorbd ist die Ruhe wieder hergestellt.

fite Japaner am UumenHufte, der
Uordgrenze Koreas.

Wiesbadener General-An zeiger«_
schimpflichen Frieden zu schließen, den Vermerk : Das russi¬
sche Volk kann sich auf mich verlassen , niemals werde ich
einen schimpflichen oder des großen Rußlands unwürdigen
Frieden schließen.

Auf ein Telegramm , in dem L i n e w i t s ch wegen der
begonnenen Friedensverhandlungen dem Zaren seine „tiefe
Trauer " ausdrückt , antwortete der Zar : „Ich bin tief gerührt
durch die meine theure Mandschurische Armee beseelenden
Gefühle . Möge sie erfahren , daß unsere Mißerfolge im
Kriege meinen Glauben an ihren unbezwinglichen Much,
ihre Selbstaufopferung und ihren heißen Wunsch , ohne sich
zu schonen, den schweren Krieg z u e i n e m f ü r R u ß l a n d
glücklichen Abschluß  zu bringen , nicht erschüt-
l e r t haben . Nikolaus ."

Demnach wären also die Friedensverhand¬
lungen aussichtslos!  Warum aber werden sie über¬
haupt eingeleitet ? Erkläret mir . Gras Oerindur I

klukgebrackter deutfdier Dampfer.
Der nach einer Meldung aus Tokio von den Japanern

aufgebrachte deutsche Dampfer „Lydia " gehört der Rhederei
Theodor F . Eimcke in Hamburg . Das Schiff , das eine neu¬
trale Ladung nach Nikolajew führte , ist nicht wegen Kontre«
bände beschlagnahmt worden , sondern wegen eines zerbroche-
nen Ruders von einem japanischen Kriegsschiff in den Hafen
von Sasebo gebracht worden.

* * *

(Telegramm «.1
Einnahme von Rykowsk.

Tokio , 31 . Juli . (Reuter .) Die Japaner vertrieben
am 28. Juli die Russen aus dem Gebiete von Rykowsk auf
Sachalin und n a h m e n d i e S t a d t e i n , wobei es zu hef¬
tigen Straßenkämpfen  kam . Später stießen sie süd¬
lick von Rykowsk aus 800 Mann russischer Infanterie und
schlugen sie. 200 Russen fielen und 600 wurden gefangen.

Tokio , 21 . Juli . (Reuter .) Die russischen Streitkräste.
die den Japanern bei den letzten Kämpfen  aus Sacha-
l i n entgegengetreten sind, bestehen aus 5000 Mann Infan¬
terie mit 12 Geschützen.

Mt der Vernichtung der russischen Flotte m der See¬
schlacht bei Tsufchima war die Besetzung der Insel Sachalin
gegeben . Diese befindet sich nunmehr vollständig in japani¬
schem Besitz. Mt der Einnahme von Alexandrowsk wurde
die Okkupation der Insel durch die Japaner vollendet.
Gleichzeitig sind die Japaner daran , die russischen Stellung¬
en am Lumenflusse zurückzudrängen und dadurch den Angriff
auf Wladiwostok in die Wege zu leiten . Die Stärke der Ruf - .
sen in und bei Wladiwostok wird auf 60 000 Mann geschätzt.
Die russischen Verth eidigungswerke am Lumen sollen noch
nicht vollendet sein, so daß man hier mit einem leichten Sieg
der Japaner rechnet . Das dürfte also die Einleitung zu be¬
deutenden Kämpfen auf russischem Gebiete sein. Von der
Seeseite her haöen öi£ Aapcmer bereite mit her 33loFcibe bet
Festung Wladiwostok begonnen . Wie viel russisches Gebiet
die Japner besetzt halten , wird bei den Friedensverhandlung-
en sehr ins Gewicht fallen . Bis jetzt konnten die Russen stets
darauf Hinweisen , daß russisches Gebiet nicht besetzt sei. Durch
die letzten Operationen der Japaner hat sich die Situation in
dieser Hinsicht sehr verändert.

fier ru[fttdi*japanifdie Krieg.
General SföHel

wurde unter Belastung in seiner Eigenschaft als Gencralad-
ju-tant der Stellung als Kommandeur des dritten sibirischen
Armeekorps enthoben.

• Die japanische Sachalinarmee
berichtet : Am 27 . Juli wurde bei Tagesanbruch der Vor-
marsch unter energischer Zurückdrängung der Russen fortge«
setzt, um 3 Uhr Nachmittags besetzte die Avantgarde Derben-
skoje, während die japanische Kavallerie in Lonikow einrückte.
Eine japanische Abtheilung , die ostwärts durch den Bezirk
von Hovomich Aelowskoje vorrückte, schlug am 27 . Juli um
3 Uhr Nachmittags die bei Wedernikowski stehende russische
Infanterie und Artillerie und ging sofort zur Verfolgung
der Russen über.

Der Zai
machte auf einem Telegramm , in dem die Geistlichkeit eines
Bezirks des Orenburger Kreises im Namen der 38 000 Köpfe
zählenden Bevölkerring den Kaiser gebeten hatte , keinen

Poliiifdie Tages-Ueberfidit
* Wiesbaden , den 31. Juli 1905.

Segen das Schulkornprsrnih.
Die 51 . Schleswig -Holsteinische Lehrerversammlung,

die am Mittwoch in Lauenburg abgchalten wurde , hat zum
Schulkompromißantrag folgende Resolution mit großer Ma-
jorität angenommen : 1. Die bestehenden Simultanschulen
sollen erhalten und als völlig gleichberechtigt neben den Kon-
fessionsschulen anerkannt werden . 2 . Eine Erweiterung die¬
ses Schulsystems ist überall da anzustreben , wo sich durch Zu¬
sammenfassung der Konfessionen günstigere unterrichtliche
Ergebnisse erzielen lassen.

firn Ruhrgebiet
fanden gestern , wie uns aus Bochum telegraphirt wird , zahl¬
reiche vom christlichen und vom alten Verbände anberaumre
Bergarbeiterversammlungen statt . Der neue Vorsitzende des
christlichen Gewerkvereins , Köster aus Essen , sprach in Dort¬
mund vor einer stark besuchten Versammlung und forderte
zum Ausbau der Organisation auf , da die Stunde der Ab¬
rechnung mit den Grubenbesitzern kommen werde . Die Ka¬
tastrophen auf den Zechen Holland uiid Borussia hätten das
von der staatlichen Untersuchungskommission bestrittene Vor¬
handensein von Mißständen kraß dargethan . Die Versamin-
lung nahm einstimmig eine Resolution an , in welcher die Be¬
schlüsse der Generalversammlung und der Rcvierkonferenz
gut geheißen und zum Bau der Organisation aufgefordert
wird.

‘Der franzöfifdie Kriegsminiffer Berfeaux
hielt bei der Enthüllung eines dem Rühme der Republik ge-
widmeten Denkmal - in Bezons eine Rede . Er pries die
Republik , die nach dem Kriege 1870-71 das Land wieder auf-
gerichtet , und legte dar , welche Opfer sie für das Land ge-
brackit habe , das , wie der Minister erklärte , auch die höchste
Aufgabe sei. Unter Anspielung auf den kürzlich ergangenen
Tagesbefehl Lacroix , in welchem die französischen und d e u t-
scheu Soldaten mit einander verglichen wurden , sagte Ber-
teaux weiter , die Republik machte Frankreich stark ; die wolle
friedlich bleiben , denn , indem sie den Arbeitern Sicherheit
verbürgen wolle , wolle sie ihnen die ersten Freiheiten , den
Frieden , sichern.

Bulgarilche Greuel.
Große Erregung ruft in Belgrad die Meldung hervor,

daß eine bulgarische Bande in der Umgebung von Pcistina

M. Jahrgang.

5 Serben getötet hat , einem serbischen Geistlichen die Zunge
obschnitt und den Vertreter des serbischen Metropoliten e:,
mordete.

Zum Attentat anf den Sultan.
Aus Konstantinopel , 29. Juli , wird gemeldet : Alle Be¬

amten der bulgarischen Schifffahrtsgesellichaft sind verhaf¬
tet  worden . Es geht das bisher jedoch noch unbestätigt
Gerücht , daß das Attentat auf den Sultan von Bulgaren
verübt wurde.

In Polizeikreisen verlautet , daß das bisherige Ergebnis
der Untersuchung des Attentates auf den Sultan darauf hin¬
deute , daß es von Armeniern verübt worden ist. In embe*.
ren Kreisen ist man der Meinung , daß der Thäter unter de»
Türken zu suchen ist. Die Bewachung der nächsten beiden
Thronerben ist sehr verschärft worden.

Anläßlich der glücklichen Errettung des Sultans wurde,
nach einer Meldung aus Konstantinopel , die Freilassung
aller Sträflinge , welche zweidrittel ihrer Strafe beendet
haben oder in einem Jahr beenden , angeordnet.

Uns der Umgegend.
6e {anci»V7efrffreif in Mvills.

(Von unserem Spczial -Birichterstatter .s
s. Eltville , 31. Juli.

Der Gesangwettstreit, über dessen Programm und _
Hellen wir ausführlich vorberichteten, begann gestern Sonntag
unter lebhaftem Zudrang von Sängern und Festgästen aus Nch
und Fern bei herrlichstem Wetter . Die Feststadt prangte jr'
reichem Fahnen -, Fähnchen- und Guirlandenschmuck. Eingeleitet
wurde die Feier am Samstag Abend durch einen gut verlaufener
Kommers auf dem am Rhewuser gelegenen, elektrisch bcleuch.
teten Festplatz. Hierbei that sich durch seine mannigfacheMl
Wirkung der Turnverein rühmlich hervor . Gesang und Reder
wechselten miteinander ab. Der Sonntag Vormittag war da»
Wettsingen gewidmet, welches sich bis 2y2 Uhr Nachmittags ans-
dehnte. Hieran schloß sich der Festzug, an welchem sich ca. 50
Vereine betheiligten. Im Wagen fuhr der JubilardÜMt
Schneider  mit , welchem allseillge Ovationen dargebrachl trat»,
den. Der von Herrn Burg gestellte Gruppenwagen „Die M-s
sika" fand beifällige Aufnahme. Nach Ankunft dw Festzuges auf
dem Festplatz entwickelte sich bei Gesang, Musik, Tanz und guA
Getränken eine lebhafte Fidelllas , welche bis spar in die Nacht
anhielt . Der große schattige Festplatz war überfüllt . Der mnsi.
kalische Theil wurde durch die ganze Kapelle des Feld-Art.-Regis.
Nr . 27 und der Kapelle der Freiw . Feuerwehr Biebrich bestens
ausgesührt . Am Abend farrd ein gutbesnchter, animiller Fest-
ball in der Turnhalle statt . — Das große Interesse wurde natiir-
gemäß dem Wettsingen entgegengebracht und waren die Turn-
Halle, sowie Reisenbachs Saal , woselbst das Wettsingen staiif-ck
von Zuhörern stets übeffüllt , namentlich die Turnhalle zu der
Zeit , als die Vereine der Klasse A 1, die leistungsfähigsten, bit
Probe ihres gesanglichen Könnens ablcgten. In dieser Klch
tritten die bekannten Gesangvereine „Sängerlust "-Schwaichciii
a. M ., Gesangverein „Einigkeit"-Weisenan und , der MM
„Scharr 'sche Märmerchor "-Wiesbaden . Der von diesen Bereu«
oorgetragene Preischor „Abendfeier am Meere " von Ihm
Werth wirkte geradezu überwältigeud ;' desgleichen ihre sHW
wüststen Lieder : „Kaiser Friedrich 3.", „Gotentreue " und
ondie Musik". Den ersten Preis erhielt „SängerIust ".SäWM-
heim mit 289 Punkten (300 JC), den zweiten „Ewigkeit
nau mit 283 Punkten (reichverzierter silberner Pokals; ehren»
unterlag mit 281 Punkten der „Scharr 'sche Männerchor -Mel¬
den, er erhielt wegen seiner vorzüglichen Leistung eine lode»
Anerkennung, welche zum Ehrenpreissingen berechtigt, sowiec‘s
Ehrengabe 25 Flaschen Csiquot. Das weitere Resultat des
gesanges gestaltete sich folgendermaßen : Abth. A Kl. 2,1. Pst-
Mannergesangverein „Diana "-Vallendar (200 Jt ), 2. Preis,, -W
nerqnartett " Neu -Isenburg (reichverzierte silberne Weuik-r»
g. Preis „Liederfreund "-Biebrich, lobende Anerkennung, »eit£
zum Ehrenpreissingen berechtigt. Abth. B Kl. 2 1. Preis „fl*£
sinn"-Kriftel (150 JL), 2. Preis „Arion "-Dotzheim Me « "
kals, 3. Preis „Cäcilia "°Oberwalluf (Trinkhorn ), 4. Preis Fff
mania "°Wallon (silberne Weinkanne), 5. Preis Mannerĝ ^
verein Hallgarten (silber-vergoldeter Lorbeerkranz), 6' p
„Sängerbund "°Erbach (silberner Pokals, „Hamnvnie"-Kiedrî W
bende Anerkennung, welche zum Ehrenpreissingen Jj ? '; «.«J
Abtheilung B Klasse 2 : 1. Preis Doppelquartett
Darmstadt (100 JL), 2 . Preis „Liederkranz"-Geisenheim,(P°n
Pokals : Abtheilung C : 1. Preis A „Liedertafel "-Kosche-M ^
verziertes Trinkhorns , 1. Preis B „Männerquartett -
(echt silberner Pokals, 2. Preis A „Sängerlnst
(Kunstgegenstand), 2. Preis B „Eintracht "-Görsroth L,^
gierte Bowle), 3. Preis A „Liedertasel"-Hallgarten i> j,
Pokals, 3. Preis B „Sängerbund "-Winkel (silberner v?
Preis „Cäci!ia"°Kiedrich (silberner Pokals , 5. Preis >4- ^
Johannisberg und „Concordiä '-Eltville mit je 191, Pun
um den Preis , silbernen Pokal , welcher Johannisberg -̂ .
— Heute Montag Vormittag 10 Uhr begann deri eng ^ p
streit um die Ehrenpreise und sielen dieselben ,Abth.
„Sängerlust "-Schierstew , gemeinsam! mit Einigkeit-^ I ^ tIj
Silber getriebener reich verzierter Pokal , gestiftet - ; üstg.
Grafen von und zu Eltzs. Abtbeilung A Klasse 2 : "
dar " (ein reichverzierter Humpen, gestiftet von der St « “
Eltvilles . Wtheilung B Klasse 1: „Cäcilia "-OberwallA ff
verziertes Trinkhorn .) In Abtheilnng B Klasse, 2 ,,J«
Darmstadt (reichverziertes Trinkhorn .s In Abtheilung j
wurde noch ein Zugabepreis dem Mannergesangverein
ten und „Harmonie "°Kiedrich gemeinsam überwiesen. -
Ca „Sängerlust "-Sch'-erstein und „Liedertafell'-Kosth ^>
sam (reichverzieres Trinkhorns , Abtheilnng C b ,Mann
Oestrich (silberner Lorbeerkranzs.

Von 3 Uhr Nachm, findet Volksfest auf dem F" ^
Die feierliche Preisvertheilung geht dortselbst um o freist
Erwähnen wollen wir noch die schöne Ausstellung
den beiden hübsch dekorirten Schanfenstern des
F . Lamby, welche allgemeine Bewunderung êrreg«
besichtigt wurde.

X Bürstadt . 31. Juli . Bei dem herrlichen
Ernte  recht gut von statten. Wie man allgemein / ”
bißt dieselbe vollkommen. Der Körnerertrag „«st„
haltiger , besonders beim Roggen. Nicht so, günstig i
dings die Futterverhältnisse . Kartoffeln scheinen,m -x
einen zusriedcnstellenden Ertrag zu liefern . Dt« ^
gegen läßt , w' i« allerwärts , zu wünschen übrig . ^

* Mainz , 29. Juli . In einem, von Franrstrrr ^
fahrenden Personenzug brachte sich gestern ein Sitit'
etwa 18 Jahren kurz vor der Station , Rüssclsh^ sjj s
volvers einen Schuß in die Brust bei und vertsb .
Was den jungen Mann zu der That getrieben h« , > .
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— I  Laufenselden , 28 . Juli . An den Straßen und Wegen der
Kenierkung wird überall die verbessernde Hand angelegt. Ein
~vil der Ortsstraßen und eine Strecke der Bahnstraße werden
Miaenblicklich ausgewalzt . Die Arbeiten müssen des Manövers
:ZL beschleunigt werden.

g Lorchhausen, 29. Juli . Bei der heute morgen dahier stattge-
sMdcnen Bürgermeister wähl  wurde Herr Philipp Rötz-
l»r seitheriger Gemeinderechner, mit 7 gegen 5 Stimmen zum
Mlnermeister von Lorchhausen gewählt. Derselbe wird sein Amt
K . Oktoberd. I . antreten.

* Frankfurt, 29. Juli . Der 19 Jahre alte Handlanger Jakob
Fakob aus Walldors war heute Nachmittag gegen 2y2 Uhr bei
itfut Neubau auf der Wittelsbacher Aller mit Speisziehen be-
chäitigt. Unerwartet rutschte plötzlich ein Balken von der Spitze

des Taches herab und traf den auf der Straße stehenden jungen
Manu auf den Kops; er war sofort todt,  der Balken hatte ihm
di« Schädeldccke zertrümmert.

Hd. Frankfurt a. M -, 31. Juli . Nach einer Bootsfahrt auf
dem Main am Samstag Abend wollten drei Mitglieder der
Frankfurter Rudergesellschast Amicitia noch ein Bad nehmen.
Einer der Ruderer , ein Herr Gero lf,  der des Schwimmens
unkundig war, wurde dabei von dem Kollegen York auf den Rücken
genommen und geschleppt. An einer tiefen Stehe konnte Bork den
Eerolf anscheinend nicht mehr tragen und s'ank mit ihm er-
mattet unter.  In ihrer Verzweiflung suchten sie sich an
ihrem Kameraden, dem Dritten, festzuklammern. Sie Lichte¬
ten ihn furchtbar  zu , sodaß er schwere Verletzungen, Krätz¬
milben und Abschürfungen erlitt. Gerolf und Bork er¬
tranken.  Die Leichen wurden später aufgefunden.

Wiesbadener General -Anzeiger.
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Kunst. kittErMM un«l WIÜFenfdiafi
# Wiesbadener Autoren . Der in Wiesbaden ansässige

Schriftsteller Heinrich S t o b i tze r schrieb im Verein mit A-ax
Neal  einen Schwank „Das Feigenblatt ", der am Kölner Flora-
cheater mit großem Erfolg seine Uraufführung erlebte

Wiesbaden , den 31. Juli 1905.

Oer Monat Bugulf
dm wir morgen beginnen, bildete im Kalender der alten Rö-
Mer den Ochsten Mon <it und wunde daher anfänglich Sextilis ge-
mmit, später ober erhielt er zu Ehren des Kaisers Angustus den
Mnten, den er heute noch trögt . Der Sextilis bestand bis dahin
nur aus 80 Tagen, da aber der Juli , der dem großen Cäsar ge-
weiht wir, deren 31 besaß, wollte man in der Huldigung des
mgustus noch gener Richtung hin nicht zurückstehen, und so gab
Mn denn auch diesem Monat — auf Kosten des Februar den

verkürzte— die Dauer von 31 Tagen , eine Einrich-
mg, di« sich bis auf die Gegenwart erhalten hat. Anderer Les-
KpT- f°n, übrigens der Name August gut deutschen Ur-

'" n, denn mit dem Wort Auxt, Aust oder Eugst pflegte
Ä der Reife und Ernte zu bezeichnen, heißt
iniMW ^ Epos „Jwein ", das den um 1170 geborerwn
mtteldemschen Dichter Hartmann von Aue zum Verfasser hat:
l̂ ^ ^ re Jar gefing - und vast bis zum Engsten ging"
m 2ahr ^uflng und fast bis zur Ernte ging). Auch
fl« deutet der August noch heute aout ldas Zirkum-
Ge f "?? 8 Vorhandensein eines s > und nicht au-
Eruremoum bfr Gm>ße taufte den August Aehren- oder

Schriften finden sich aber auch die Be-
nitf bv' f̂n '-"ümtttmond und Kochmonat, welch letzterer Name

wührend desselben hinweist, die ge-
Reifkochen des Obstes bewirkt. Der Landmannwünschtf̂ * w or T bewirkt . Der Landmanr

scher? c7 August , der ihm den Lohn für seine Arbeit be-
"'Ä kowl Ä ? " ß und trocken - denn : „Was der August
,%  AuMt ^w-? ^ Atembar nicht mehr braten." Dagegen:
SSein." m  6  Sonnenschein — Läßt gerathen Korn und

O . L.

^ der  freIHnnfgen Volksparfei.
tilnn komm»» Elchen in ihrem üppigsten Schmucke dastehen,
^lkspartm alhahrlich die Mitglieder der freisinnigen
^tenbeniVn 'mr ^ ” ® amen  dort draußen unter den schat-
tolilisiren ws Umen  Zusammen . Aber nicht etwa um zu
8Ufeiern ' Ir,"* Um m geselligem Kreise Sommerfest
dichein und ^ Samstag gab man sich das übliche Stell¬
ten iwj r ^ tfen &em  Rufe recht viele Damen und
b  An Unterhaltung fehlt es bei die-
^Dorsitzend ? « ~ arrf  allerwenigsten diesmal.

^ustizrathDr . Alberti,  gab in seiner
^lvenflor ? er ^ eude darüber Ausdruck , daß der
^Wahlsch ^ - ^ so zahlreich erschienen seien . Nicht
"tan. um zu liefern , habe man sich hier versammelt,
C’4Ä^eute rfeft 3U feiem - Gleichwohl gehe es doch
H Stauten' „L 00'11.8 °^ n'e Politik ab, umsoweniger , als ja
^ selten mits  Anwesenden seien . Wim komme ja
^ "vnerfest r.» Damen zusammen . Und dämm sei das
>saustouW G ^bignetste Zeitpunkt zu politischem Mein-
» ^ is-nus s»; ^ der Damenwelt . Die Stellung des Li-
o Kamvs „ i rClbe öeute eine  äußerst schwierige . Ein-

geoen dn- -d^ Simultanschule und zum anderen im
Mruinz mit hl 1Mn gt tn  Bayern geschlossene Bündniß des
Mwin 7^ Sozialdemokratie zunt gemeinschaftlichen
5? - Während^ Liberalismus . Da heißt es auf der Hut
li 1" Landes nationalliberale Partei unseres nassau-
iJ,0n8 Tof en T<̂ 5.Grr mit unS  das Prinzip der konse s-

^ ^ enthejijnenn bf rtrQt - verfechte sie jetzt auf einmal
^renaun ^ Grundsätze . Es bedürfe deshalb doppel-

^vas auf hlrü r« der freisinnigen Volkspartei , wenn
"olle. 'vT ™.'®e5tete der konfessionslosen Schule errei-

I Damen diesen Bestrebungen können uns
durch hü :v erniI^ e Hilfe leisten und zwar Hauptfachs
^  22 bis oo 'Erziehung der Jugend . Gelegentlich
's der f,! if • .̂epteniber bei uns stattfindenden Par-

die h 'l nn 'W  Vollspartei wird uns die Freude
Wi- L̂ ^ ^ en Verfechter des Liberalismus in

sbadens begrüßen zu können . Auch die

Damen würden mitkommen . Da wird es selbstverständlich
unser Damenflor an nichts fehlen lassen , den Gästen den hie¬
sigen Aufenthalt zu einem gastlichen zu machen, sodaß diesel¬
ben zweifellos einen recht guten Eindruck mit von dem schö
nen Wiesbaden nach Hause nehmen . Redner schloß mit
einem begeistert aufgenommenen Hoch auf die freisinnige
Volkspartei . — Nun trat die Fidelitas in ihre Rechte. Es
ging wirklich urgemüthlich her . Die Weisen einer Musik¬
kapelle wechselten in bunter Reihenfolge mit verschiedenen
allgemein gesungenen Liedern ab , wozu einige Mitglieder in
der liebenswürdigsten Weise den Pegasus bestictzxii hatten
Besonders sprach der Cantus des jederzeit in puncto Dicht¬
kunst hilfsbereiten und auf dem Pegasus sattelfesten Herrn
Simon Heß  an . Wir geben aus dem Lsto folgend
Verse wieder:

Laßt vergessen uns die Schmerzen,
Die bedrücken unsre Herzen,
Wenn wir an die Steuersrag'
Und an sonst noch manche Plag'
Voller Inbrunst denken.

Es giebt zwar noch viele Leute,
(Und besonders giebt 's die heute !)
Denen ist es k e i n e Plag ' ,
Die bezahlen ohne Frag'
Herzlich gern  die Steuer!

Eine Steuer machte Stützung,
Die für die Kanalbenutzung!

, Ist das nicht ein alter Zopf?
Jeder schüttelte den Kopf
Ueber die Kanäle.

Hat man dann bezahlt die Steuer,
Fühlt man leichter sich und freier.
Darum Dank dem Magistrat
Für die groß ' Befreiungsthat,
Die cr 'm Volk gespendet!

Auch die G e s a n g r i e g e des Männer -Turnvereins
trug durch ihre prächtig zum Vortrag gebrachten Lieder we¬
sentlich mit zum guten . Gelingen des Abends bei.

So verflossen die Stunden und ehe man sich's versah,
war die ebenfalls allzeit heitere Terpsichore auf deni Platz
erschienen. Sie versteht 's natürlich großartig , sich in erster
Linie bei der Damenwelt einzuschmeicheln . Auch die Damen
der Freisinnigen Volkspartei ließen sich von ihrem Bann fes>
sein. Mso der Tanz  begann mit einer Polonaise . Herr
Gärtner Thon  war bei dieser Gelegenheit uneigennützig ge¬
nug , die Damen mit prächtigen Blumensträußen zu be¬
schenken. Wie lange getanzt wurde ? Ja , das vermag der
Berichterstatter nicht zu sagen , da er zu den Wenigen gehörte,
die um 12 Uhr mit der letzten Elektrischen den heimathlichen
Penaten zusteuerten . Für die meisten war indessen 12 Uhr
doch etwas früh . Sie zogen es vor , noch einige gemüthliche
Stunden bei einander zu bleiben , selbst auf die Gefahr hin,
daß mcpt in früher Morgenstunde in der herrlichen Sommer¬
luft per pedes den .Heimweg antreten mußte . Also, alles in
allem ein in jeder Beziehung harmonisch verlaufenes Som¬
merfest , das sich seinen Vorgängern würdig anschließt.

B . K.

20. Jahrgmq.
* Personalien . Dem Lehrer a . D . Ernst Ludwig  hier

wurde der Adler der Inhaber des Kgl. Hausordens von Hohen-

** Wovon die Wiesbadener Jugend spricht. Seit ge¬
stern hat sich unserer Jugend eine ungeheure Aufregung be¬
mächtigt . Ja , was ist denn vorgegangen in den Gemüthern
der „kleinen Welt " , daß dieselbe auf einmal außer Rand und
Band ist ? Wir Wissens , denn ein kleiner Knirps hat es uns
gestern Nachmittag auf der Mauritiusstraße verrathen . Und
dann hörten wir es noch, von zahlreichen anderen . „Bitte,
lieb-es Muttchen , nach der S t u f e n b a h n ", raunt eick kaum
«jähriger zukünftiger Vaterlandsvertheidigcr Mütterchen ins
Ohr . Und sein Schwlestcrlein unterstützt ihn , indein sie auf
den neben ihr gehenden Vater einstürmt : „Ja , bitte , bitte.
Papa , führe rins doch jetzt sofort nach der elektrischen Stufen¬
bahn . Und so erging es vielen anderen , die sich, glücklicher
Familienvater nennen können . Aber nicht allein die Klei¬
nen , n̂ein , auch die erwachsene Generation selbst, interessirt
sich für das T r o t t o i r r o u I a n t . Darf man sich da Wun¬
dern , wenn der Zug nach dem Kaiser Friedrich -Ring gestern
förmlich einer kleinen Volker -Wanderung glich! Ist denn
wirklich so viel los mit dem dort stehenden „besseren Karous
sei" ? fragten sich zwei junge Schöne untereinander . Bitte,
liebes Fräulein , gehen Sie hin und Sie werden staunen . Sie
glauben es nicht ? Nun , vielleicht glauben Sie es eher,
wenn wir Ihnen eine kleine Schilderung entwerfen . Es ist
nichts übertrieben dabei . Also : Schon äußerlich macht die
Stufenbahn infolge ihres künstlerischen Schmucks einen im¬
posanten Eindruck . Und hat inan dann erst den lichtüber-
flutheten Jnnenraum betreten ! In ein Zauberland glaubt
mau sich versetzt. Bereits am Eingang wird das staunende
Auge an das elektrische Musikwerk gefesselt. Dies allein
bildet eine Sehenswürdigkeit . Doch die Hauptsache kommt
erst nach. Die Bahn selbst. Mit Pomp ausgestattete Schis¬
se, Pferde etc. laden zu einigen Minuten behaglichen Aufent¬
halts ein . Das alles ist obendrein von einem Lichtapparat
umgeben , der den Beschauer in Staunen versetzen muß.
Unzählige Glühlämpchen in allen möglichen Farben zieren
die Schiffe etc., kurz, die ganze Bahn , und spiegeln ihr Licht
in den oberen kunstverglästen Seitenwänoen wieder . Ter
ganze Rundbau überhaupt ? Seine Innenwände bestehen
aus Bilderschmuck, der wieder von Hunderten von Glühlämp-
ch-c„ umstraht ist. Wie gesagt , das glitzert und funkelt da
drinnen in dem buntfarbiosn Lichtermeer , als wenn man sich
in einer Märchenwelt befände . Und inmitten dieser licht-
umfluthetcn Räume die dreitheilige Rundbahn selbst. Da
kann man Jung und 8Ut sich in den Schiffen auf den Wel¬
len schaukeln, andere wieder auf den stolezn Rossen über
Stock und Stein (mingen kehen. — Alles dabei eitel Lust und
Freude . Um die Bahn selbst aber stehen Hunderte von Er¬
wachsenen und Kindern , die sich immer und immer wieder
dieses farbenprächtige Lichterspiel betrachten und sich schließ-
lich kopfschüttelnd sagen : „Was menschlicher Fleiß doch nicht
alles zu leisten vermag !" Ja , es ist in der That ein Mei¬
sterstück menschlicher Leistungsfähigkeit , die elektrische Stu-
fenbahn auf den , Kaiser Friedrich -Ring , die kein Mensch zu
besuchen versäumen sollte!

zollern verliehen.
. * Der Kaiser auf Schloß Schanmburg . Mvn glaubt aus ver¬

schiedenen Vorbereitungen schließen zu dürfen, daß der Kaiser
gelegentlich der ans dem sogenannten „Einrich " — Gegend- von
Katzenellnbogen — abzuhaltenden Manöver auf Schloß Schaum,
bürg wohnen wird . Für den kaiserlichen Marstall bei Aatzen-
ellnbogen werden schon jetzt umfassende Einrichtungen getroffen.
Von ZollhMs aus soll sogar elektrisches Licht dorthin geleitet
werden.

* An der Ho-mburger Kaiscrparade nehmen theil : der Dill-
krrcgerbund, sowie folgend« Kreiskriegerverbände : Frankfurt
Stadt und Land, St . Goarshausen , Höchst, Oberlahn , Unterlahn,
Lnnjburg, Rheingau , Obertaunus Untertaunus , Usingen, Wester-
bürg , Unterwestcrwald , Wiesbaden Stadt und Land,
Hersfeld , Schlüchtern , Hanau , Olpe Siegerland und Wetzlar.

* Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden sind neuerdings zu¬
gelassen Hirzenhain lHessenj und Schotten . Die Gebühr für das
gewöhnliche Dreiminutengespräch beträgt 50 $

* Fremdenverkehr . Die Zahl der bis zum 28. Juli ange-
meldeten Fremden betrug 105,213 Personen . Der Zugang der
letzten Woche beziffert sich ans 3,546 Personen , von denen 1,109
zu längerem und 2,437 Personen zu kürzerem Aufenthalt ange-
meldet sind.

* Konkursverfahren , lieber das Vermögen des Schlossermei.
sters Karl H a n s o n in Wiesbaden , Bleichstraße Nr . 2, wurde
am 26. Juli das Konkursverfahren eröffnet. Der Rechtsanwalt
Justizrach Peterson dahier wurde zum Konkursverwalter er¬
nannt . Konkursforderuugen sind bis zum 22. August 1905 bei
dem Gerichte anzumelden.

** Die Hitze. Die Sonitätswache mußte Samstag Abend
7% Uhr auf der Adolfstraße einem Pferde Hilfe leisten. Das
Thier war vom Hitzschlag getroffen worden.

* Seinen Verletzungen erlegen ist der am Montag Nachmit-
tag ln Biebrich durch das Scheuen seiner Pferde vor einem
Straßenbahnwagen verunglückte Mainzer ' Fuhrmann . Anschpi-
nend ,hatte er bedeutende innere Verletzungen erlitten . Der Ver-
nnglückte hieß Jak . Mayer und stand in Diensten des Kisten-
fabrikanten Braß.

* Glück bgr den Weibern bis zuletzt! Der bekanntlich aus dem
Kreise Bingen gebürtige Frauenmörder Hoch sollte am Freitag
Morgen in Chicago hingerichtet werden, erhielt aber in der letz¬
ten Stunde einen Aufschub, weil ' eine Dame das Geld für Sie
Revision seines Prozesses vvrgestreckt hat

** Abgestürzt. Von dem Neubau Ecke Kirchgasse und Luisen-
straße stürzte am Samstag Abend ein Arbeiter ab. Er zog sich
dabei einen Knöchelbruch zu.

* Selbst der Polizei gestellt. Der Monteur Alfred Adolf
Gottschalk  von hier , gegen den ein Steckbrief wegen Dieb¬
stahls erlasst-n war , ist, wie sich herausgestellt hat, nicht geflüchtet
Er war in Hamburg beschäftigt und hat sich inzwischen dort der
Polizei gestellt.

* Krieg im Frseden. Gegenwärtig herrscht in Kelsterbach
reges militärisches Leben. Zahllose Soldaten , Mainzer Pioniere
und Frankfurter Einundachtziger sind dort thätig und treffen Vor-
Beratungen für umfangreiche Gefechte, die heute Montag vor
sich gehen sollen. Zwischen Worms und Oppenheim hat eine
kriegsstarke Kompagnie , etwa 180 Mann , der 12er in Dresden
und je ein Bataillon der 15er in Straßburg und der 16er in
Metz eine Brücke über den Rhein geschlagen. Sie rücken gegen
den Main vor . In ihrer Gesellschaft befinden sich die 118er aus
Worms , die 116er aus Gießen , die 115er aus Darmstadt und
die 117er aus Miainz, ferner die 6er Dragoner aus Mainz In
und um Kelsterbach- liegen die 87er und 88er aus Mainz , die 81er
aus Frankfurt , die 166er aus Hanau und die 80er aus Wies¬
baden,  ferner die Ulanen aus Hanau . Der Kriegsplan soll
folgender sein: Der Feind rückt von Mainz und Oppenheim her
gegen den Main vor . Die hier liegenden Gegner schlugen- in 2
Tagen eine Brücke über den M>ain und bauten Schützengräben
von zweitausend Meter Länge . Die Angreifer treffen sich über
dem Main und sprengen dis Brücke. Dieselbe ist übrigens am
Samstag fertig geworden.

□ Ein Flugblatt , überschriebcn : „An die Arbeiter und klei¬
nen Leilte" wurde gestern in der Stadt verbreitet , welches die
neuen Handelsverträge als besonders dem kleinen Manne ver¬
derblich hinstellt und zum Schluß auffordert , sich- der sozialdemo-
kratischen Partei -Organisation anzuschließen.

** Streik . Wie uns mitgetheilt wird , legten am Samstag
a 20 Arbeiter der hi-esigen Kohlenverkaufs-Gesellschaft die

rbelt nieder.  Als Grund wird von den Streikenden an¬
gegeben, daß die Verwaltung genannter Gesellschaft einen An-
griff auf die Koalitionsfreiheit ihrer Arbeiter unternommen
hätte. Wie wir ferner erfahren , wird sich heute Mend 8s/,- Uhr
eine nach Bleichstraße 5 einberufene öffentliche Versammlung
mit der Frage eines eventuellen Generalstreikes zu beschäftigen
haben. Das Referat hat der Verbandssekretär Landtagsabgeord¬
neter O ß wa ld -Aschafsenburg übernommen . sWir hielten cs
für rathsam , bei der Gesellschaft Erkundigungen über den beab-
sichtigten Streik ihrer Arbeiter einzuholen. Eine Auskunft wurde
uns indessen verweigert . D . Red .)

* Walhallatheater . Morgen Dienstag beginnt Costantino
Bernardi sein schon mehrfach erwähntes Gastspiel. Bernardi
zählt übrigens auch gekrönte Häupter zu seinen Bewunderern,
so Kaiser Franz Joseph von Oesterreich und den König von
Sachsen, die wiederholt die Vorstellungen des interessanten Ita¬
lieners besuchten und ihn durch fürstliche Geschenke auszeichnttem

— Die Eintrittspreise bleiben die gewöhnlichen.
^ **  Sommerfest des Centrnms -Wahlvereins . Der gestrige
Sonntag vereinigte die Centrums -Wahlvereinsmitglstder und
deren Familien -Angehörige zu fivhlichem Thun im Garten der
„Alten Adolfshöhe". Es galt das diesjährige Sommersest zu
feiern. Die Vereinssommerfeste sind unter den Vereinsmitalie-
dern sehr beliebt und darum nimmt es durchaus nicht wunder,
wenn auch gestern wieder der geräumige Garten dichtbesetzt von
Männlein , Weiblein und Kindern war . Natürlich hatten auch
Alle die echte und rechte Sommerfeststimmung mitgebracht. Herr
Rechtsanwalt La aff toastete in kernigen Worten auf die Een-
trnmspartei . Bis au später Stunde herrschte bei Müsik- und
Becherklang die fröhlichste Stimmung.

* Der Wartthurnl erfreut sich immer regeren Besuches. M-
sonntäglich hält irgend ein größerer Verein sein Fest dorten ab.
So wurden am vorletzten Sonntage gelegentlich des von den
Gewerkschaften Wiesbadens arrangirten Sommerfestes die Klei¬
nigkeit von einigen 70 Hektolitern Bier außer großen Mengen
Apfelweins verzapft . Auch am gestrigen Sonntag war der herr¬
liche Platz recht gut besetzt. Das Wartthurmterrain würde durch
den Ban einer elektrischen Bahn Wiesbaden-Bierstadt offenbar
sehr gewinnen.

* Schwimmsport . Herr Hans Ezelius  vom Ersten
Schwimmverein Biebrich-Wiesbaden errang gestern zu Frank-
furt a . M . im Internationalen Junioren -Seitenschwimmen den
ersten Preis gegen starke auswärtige Konkurrenz.
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** Messerstecherei. Samstag Mitternacht gegen IM Uhr wur.
de d'ie Sanitätswache nach dem Grundstück Moritzstraße 16 ge¬
rufen . Sie fand dort den Küfer Johann Schmidt  mit erheb¬
lichen von Messerstichen herrührenden Kopfwunden vor . 2 )« Ver¬
letzungen waren derart , daß die Ueberführung nach dem städti¬
schen Krankenhause erfolgen mußte.

** Durchgegangenes Fuhrwerk . Dem Kutscher Gottlieb F.
Zjorkstraße wohnhaft, ging Samstag Mittag IM Uhr sein Geschirr
durch. F. wurde dabei so heftig an einen Baumstamm am Part¬
weg ĝeschleudert, daß er einen komplizirten Schenkelbruch davon¬
trüg . Die Sanitätswache brachte den Verunglückten nach dem
städtischen Krankenhaus.

* Strafsenfperrung . Die Lehrstraße von der Steingasse bis
zur Röderstrasse und die Karlstraße von der Jahnstraße brs
Adelheidstraße wurden zwecks. Herstellung von Wasser- urw Gas-
leitungen für den Fuhrverkehr , der Verbindungsweg zwischen der
Elisabethen- und Kapellenstraße (an der Armen-Aug-enheilansw"
vorbeiführend ) wegen Aufstellung von Kandelabern für den Fuß-
gängerverkehr auf die Dauer der Arbeit polizeilich gesperrt.

* Reichshallcn -Theater . Ein hervorragendes Pro-
gramni hat die Direktion für die nächsten vierzehn Tage zu¬
sammengestellt. Um vielseitigen Wünschen gerecht zu wer-
dM ist nrit erheblichen Unkosten Hermann Me st rum,  wer
ausgesprochene Liebling des Publikums , prolongirt . Her¬
mann Meslrum, welcher von jeher als der Glanzpunkt des
Programms ' galt, und unstreitig als einer der besten Humo¬
risten in seinem Fache gilt, wird mit einem gänzlich neuen
Repertoir gufwarten und jedem- Besucher zweifellos wieder,
wie auch im jetzigen Spielplan , eine angenehme Stmide oe-
reiten. „Nur Lachen! Thränen lachen!" ist die Devise
Mestrums , weshalb man denselben auch immer wieder gerne
hört und sieht. .Daneben bringt die Direktion eine ganze
Reihe hervorragender Kräfte, und zwar dürsten The Gro-
uays  als Keuktznjongleure in ihrer noch nie gesehenen Neu¬
heit das lebhafteste Interesse erwecken. Adalbert Appel -
ka runter  in seinen athletischen .Spielen ist ein best-
renomirter Artist, welcher besonders in Sportskreisen viel
von sich reden macht. Ein ganz eigenartiger Künstler ist der
humoristisch-miinische Darsteller Eugen S chm i tzb e r g er,
welcher'mit steinen'urkomischen Typen nicht zu wenig auf die
Lack'muskeln einwirken wird. Auch die moderne Dressur stt
durch Miß M a r t t u r und G r o t o n mit ihren dresstrten
Hunden aus däs Beste vertreten. Das schöne Geschlecht fin¬
det diesmal würdige. Vertretung durch die hierselbst bereits
bekannte und beliebte jugendliche Vorlragssoubrette Sri.
Mary Walter,  sowie Frl . Claire d e R o ch 6.  Großes In¬
teresse'dürften auch die Leistungen von Paul Nenn er  her-
vorrufen . Das Hausorchester unter Leitung des bewahrten
Kapellmeisters Herrn Willy Krüger  wird mit dem neuen
Spielplan entsprechend verstärkt werden. Somit durfte sich
der,Besuch der Reichs-Hallen sehr lohnend gestalten.

Wetterdienst
ver Lavdwirtschaftskchule zu Weilburga. d. Laha.

.. t. - s Voraussichtliche Wittcrun ,
'""Ui '* * '*'"' ^fitr. Dienllag-, den 1. August 1908.

Schwachwindig. nur zeitweise wolkig, etwas wärmer.
-i Gk NÜue-re S durch die Weilburger Vetterkarlen(monatl. 80 P'g.),
welche an der Expedition des „Wiesbadener General-
A „ zeig  er ' , Mauritiusstraße8, täglich angeschlagen werden.

n-asium sowohl- wie das Reformrealgymnasium beginnen den Un¬
terricht in fremden Sprachen mit Französisch, von Tertia an mst
Latein und von Sekunda an mit Griechisch resp. Englisch. Die
Berechtigungen der Reifezeugnisse sind dieselben wie an den hu-
manistischen Gymnasien oder Realgymnasien.

Ärakkarnrner-Sitzung vom 31. 3uli 1905.
Ein falscher Freund.

Eim Familie Sch . in Frankfurt befand sich im Jahre 1904
m großer Nothlage. Der Mann war in einer Irrenanstalt un¬
tergebracht, es fehlte an jeder Erwerbsquelle , und da war es der
Ehefrau außerordentlich willkommen, als der Agent Carl D . von
Wiesbaden,  ein ' Mann ihrer Cousine, einmal nach ihr sah,
resp ihr nach ,Möglichkeit bei ihrem -Fortkommen behülfllch zu
sein versprach. U. A. veranlaßte er sie, einen mehrfach pramnr-
ten deutschen- Vorstehhund, für welchen früher ein Preis von
'Ji  900 geboten worden war, und welcher damals zur Veräußerung
cinwl Frankfurter Restaurateur übergeben worden war , ihm zu
demselben Zwecke auszufolgen . Aus der ganzen Hülfe wurde
ober nichts ; man überwarf sich sogar und nachdem D . sich ver-
geblich bemüht hatte, ein Kost- ete. Geld (auf das er nach der Be
Häuptling der Ehefrau ••Sch. durchaus keinen Anspruch hatte ) von
*100 zu erlangen , verfügte er eigenmächtig über das Thier , in-
dem, er solches einem anderen Jmmobilienagenten als Ausgleich
für eine Provisions -Forderung übergab . Vom Schoffengerickst
ist D . daraufhin wegen Unterschlagung mit 1 Monat Gefängnis;
bestraft worden. Das Berufungsgericht sprach ihn frei , weil u A.
die Möglichkeit, .daß der Hund dem Angeklagten geschenkt worden
sei, nicht ganz ausgeschlossen erscheine.

A. N . Nach dein Lohnbeschlagnahmegesetz darf und kann ein
Arbeitslohn bei -einem jährlichen Einkommen bis zu 1500 * erst
dann mit Beschlag belegt (gepfändet) werden, wenn der Tag , an
welchem der Lohn zu entrichten war , also der Zahltag , abgelanfen
ist und der Empfangsberechtigte den Lohnbetrag an diesem Tage
nicht eingefordert hat . Beträgt jedoch das jährliche Einkommen
mehr als 1500* , so ist der Mehrbetrag zu jeder Zeit und in
vollem Betrags pfändbar . — Steuern können in allen Fällen
behördlich: beschlagnahmt werden.

Abönnent Werderstraße . Alle höheren Lehranstalten haben
«men,9jährigen Kursus . Das Gymnasium lehrt Latein , Griechisch
und" Französisch? einige Anstalten auch das Englische fakultativ.
Die Reifeprüfung berechtigt zum Studium aller Fakultäten und
zum Studium auf den technischen Hochschulen. Das Realgymna-
ssnm hat dieselben- Berechtigungen, doch müssen die Theologen em
Nachexamen im Griechischen machen; an Stelle dieser Sprache,
die oftssaknitativ gelehrt wird/tritt von Tertia an das Englische
als obligatorischer Unterrichtsgegenstand auf. Das Reformgym

Üüiedamiq

Unwetter.
Cassel, 81. Juli . Schwere Gewitter richteten in Theilen

Niederh-essens beträchtlichen Schaden  an . In E;chwege
schlug der Blitz in den Neustädter Kirchthurm, bei Eiterseld
wurde der Gastwirth Kehl aus Ober-Weißenborn auf seinem
Felde vom Blitz erschlagen.

Erfurt , 31. Juli . Das jüngste Hagelwetter  ver¬
nichtete allein für 300 000 Mark Blumenkohl.

Gasexplosion.
Mannheim , 31 . Juli . Im städtischen Gaswerk Linden¬

hof fand gestern eine Gas - Explosion  statt . Ter Be¬
triebsinspektor Habbel und vier Arbeiter wurden zum Theil
schwer verletzt. Einer der Schwerverletzten ist heute Nacht
gestorben, zwei schweben in Lebensgefahr. Die Ursache der
Explosion ist noch unaufgeklärt . Auch der Gebäudcschaden
ist sehr erheblich.

Unglücksfall bei der Schleifcnfahrt.
Hannover, 31. Juli . Der Schleifenfahrer Eclair, der

sich gestern mit seinem Teufelsrad im Todesring im .Stadt¬
park produzirte , stürzte  dabei ins Publikum . Eine Frau
erlitt einen Schädelbruch und schwere innere Verletzungen,
außerdem wurden mehrere Personen leicht verletzt.

Von der Kaiserreisc.
Danzig , 31.- Juli . Der Kaiser  unternahm gestern

Nachniittag eine Fahrt durch die Stadt Danzig und stattete
der Gieldzinski'schen Kunstsammlung einen längeren Besuch
ab . Abends 7 Uhr hat der Kaiser auf der Hohenzollern
Danzig verlassen und ist unter dem Salut der auf der Rhede
von Neufahrwasser liegenden Kriegsschiffe wieder in See ge¬
gangen.

Strafe für den Tropenkoller.
Paris , 31 . Juli . Der Kolonialbeamte Girard  wurde

zu 5 Jahren Zwangsarbeit verurtheilt , weil er im Kongoge¬
biet ohne Befugniß einen Eingeborenen hatte hinrichten
lassen.

Dex Ausstand in Longwy.
Paris , 30 . Juli . Ueber den Ausstand in Longwy wird

von mehreren Seiten berichtet, daß derselbe zum Theil durch
Vorgänge politischer' Natur hervorgerusen wurde. Die Ar-
bestgeber hatten den Arbeitern nahe gelegt, das sogenannte
Syndikat der Rothen, dessen Mehrheit im Becken von Long¬
wy aus Italienern besteht, zu verlassen und dem Syndikate
der Gelben beizutreten, welches den Zweck hat , die Ausstands-
bewegung überhaupt zu bekämpfen. Diese Forderung wur¬
de von den Arbeitern abgelehnt  mit der Begründung,
daß sie sich der politischen Freiheit , insbesondere im Hinblick
auf die nächsten Kammerwahlen, nicht begeben wollten.

Paris , 31 . Juli . Jaurös  verwahrt sich in der „Hu¬
manist " gegen den Vorwurf , daß die Ausstandsbewegung
durch die Einmischung der sozialistischen Politiker angezet¬
telt wurde, und erklärt, daß sich im Gcgentheil unter den Ar¬
beitgebern der Ostdepartements politische Einflüsse geltend
machen. Die Ausweisung CavalozziZ fei auf die Interven¬
tion eines ehemaligen gemäßigt republikanischen Ministers
zurückzuführen, welcher Direktor eines Bankinstitutes in
Longwy sei.

Der B «Y von Tunis erkrankt.
Paris , 31 . Juli . Der B c y v o n T u n i s ist in besorg-

nißen ^gender Weise erkrankt;  er kann durchaus kein Ge¬
räusch vertragen und man befürchtet, daß er überhaupt nicht
mehr die Leitung der öffentlichen Angelegenheiten wird über¬
nehmen können.

Das Vombcnattentat in Konstantinopel.
Paris , 31 . Juli . Dem „Sidcle " wird aus Konstantino¬

pel berichtet, die einzig mögliche Erklärung für die furchtbar
verheerende Wirkung des fürchterlichen Bombenatten¬
tat  s auf den Sultan sei die, daß der Attentäter in dem g e -
Heimen Tunnel,  welcher vom Mdiz Kiosk zum Meere
führt , eingedruugen sei und die daselbst gerade unter der
Stelle , wo das Attentat erfolgte, aufgehäuflen Sprengstoffe
zur Explosion gebracht habe.

Oer runiich-' fapcmilche Krieg.
Newport , 31. Juli . Sato,  der Sprecher der japani¬

schen Mission, beklagt den üblen Eindruck, den seine Worte
neulich in Rußland gemacht haben. Er versicherte aller¬
dings , daß er nicht für Komura spreche und behauptete,
überhaupt nicht die Ansichten der Regierung oder der Mission
sondern die des japanischen Volkes wiederzugeben. Trotzdem
ist es wohl selbstverständlich, daß seine Worte inspirirt wur¬
den. Ihr Zweck ist, festzustellen, wie weit Japan in seinen
Forderungen gehen könne ohne anzustoßen.

Tokio, 31. Juli . Ein japanischer militärischer Sachver¬
ständiger, der aus der Mandschurei zurückgekehrt ist, meldet,
daß General Linewitsch  seit der Schlacht bei Mukden
seine Verluste ausgeglichen habe und sogar über 70000
Mann mehr verfüge, als vor der Schlacht.

Petersburg , 31. Juli . Me verlautet , sind infolge der
Inspektionsreisen des Verkehrsministers Fürsten Chilkow
bedeutende Verbesserungen in Bezug aus die Verkehrsmittel
nach dem Kriegsschauplätze erzielt worden. Der regelmäßige
Transport von Truppen und Munition funküonirt ausge
zeichnet.

London, 31. Juli . Nach Meldungen des Daily Tele
graph ist man dort der Ansicht, daß es auf S a cha I i n zu
keinen Kümpfen mit den Russen mehr kommen werde und der
Rest der Insel den Japanern ohne Schwertstreich in die
Hände fallen werde.

Frische Früchte und
Bei heißem Wetter erfreut kaum etwas mehr als die

frischen Früchten und Mondamin hergestellten Sprjs^
Mondamin kann mit Milch als Milch -Flammeri oder leicht
Pudding zubereitet werden und mit abwechselnder Beie^
frischer gekochter Früchte versorgt cs den Familientisch ■̂
vielen erfreulichen Gerichten . Frucht -Gelees werden am befi^
aus natürlichem Fruchtsaft , frischer gekochter Früchte
Mondamin hergestellt . In dieser Weise sind sie recht gpfan|;
und besitzen größten Nährwert . 1153

„Mondamin“ 1
znm Verdicken vorzüglich und sehr ergiebig.

Sommersprossen werde» bekanntlich am gichfu^,,,
A beeinflußt durch den täglichen' (&,

'LkLLfl Hyrrholin-Seife.  sF
■sä»

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Chesredakrenr Moritz Schäfer:  für
den übrigen Theil und Inserate Carl Röltet.  beide zr,

Wiesbaden.

©erchäffliches.
— Prüfungszengnitz über Dachanstrich „Orient ". Diejöffe«.

liche Conditwniranstalt zu Berlin u. A. des Kgl. Polizei-PH.
diums und der Handelskammer . Oesfentlich Chemisches Labon,.
torium stellte folgendes Zeugniß aus : Eine mit „Orient" w
trichene Pappe wurde eine Reihe von Tagen in einer Lage igi

45 Gr . bei Zimmertemperatur aufgestellt und zeigte keinerleiW
tropfen oder Abfließen der Masse. Eine mit „Orient " bestrich«
Pappe wurde während 36 Stunden einer Temperatur vonA
Gr . ausgesetzt und zeigte trotz schräger Lage von 45 Gr . WiM
kein Abtropsen. Die Masse zeigte sich vollkommen fomogen ohir
Risse resp. Sprünge . Bei einer Erhitzung auf ca. 110 Gr. vch
rend 12 Stunden trocknete die Masse ohne Risse oder SprÜW
zu zeigen. Gegen eine Kälte von 20 Gr . bis 25 Gr . währendU
Stunden zeigte eine mit „Orient " gestrichene Pappe keine Ws
änderung . Von der Probe „Orient " wurde ein Theil aus PaM
gestrichen und während 3 Tage dem. Strahl einer Wasserbrch!
ausgesetzt. Der Anstrich veränderte sich nicht, selbst bei größer«
Druck des Wassers . Ihr Verhalten gegen Hitze, Kälte und Wch
'er läßt darauf schließen, daß sie den TemperaturverMmssl,
gut Widerstand leisten wird.

Auszusi aus den Civilstanbs-Resii'ter» oer TtM
WiesüaSen vom 31. Füll 190',.

Geboren:  Am 28. Juli dem DroschkcnbesitzerRckr:
Zorn e. S ., Robert .Emil Christian . — Am 28. Juli dm.
Siedemeister Josef Kiowsky e. T ., Elisabeth Martha . —Am
28. Juli dem Oberkellner Caspar Roesberg e. T ., Theodm.
— Dem Gasarbeiter Leonhard Bernhard e.  T ., Anna Tim
Elisabeth. — Dem Schuhmacher Peter Knippen e. S „ Jakck
— Am 25. Juli dem Monteur Heinrich Damm e. T., Magdm
lena . — Am 28. Juli der Wäscherin Sophie Pfeiffer Wüi«
c. S ., Hermann . — Am 29. Juli dem Pflasterer Jakob Woli
o. T ., Maria . — Am 26. Juli dem SchreinergehülfenPeter
Gutenbcrger e. S ., Berthold.

G e st o r b e n : Am 28. Juli Josef , S . des GärtnersZ--
sef Schreiber, 1 M. — 29. Juli Walter , S . des Akziseaus-
sehers Peter Franzmann , 1 I . — 30. Juli Lina, T. de»
Taglöhners Philipp Lampert, I I . — 30. Juli Elsa

t Königliches Standesamt. ^
■vS-

Standesamt Biebridi.
Geboren : Am 17. Juli : dem Schreiner Alois GödelW

Tochter. — 18. dem Taglöhncr Antonio Bonfatti ein § byn. 7-
19. dem Gastwirth Paul Felix Kemps ein Sohn . —
Taglöhner Josef Becker eine Tochter. — 19. dem Taglöhncr^
wig Emil Dörfel ein Sohn . —• 20. dem Fuhrunternehmer Ä
Beck ein Sohn . — 21. dem Taglöhner , Richard Mormdo
Tochter. — 22. dem Ziegler Peter Ranzenberger ein 2^ «-
22. dem Taglöhner Christoph Kaiser ein Sohn . — 2-f
Schreiner Philipp Bäcker eine Tochter. — 25. dem JwwM
tenmacher Hieinrich Peter Stamm ein Sohn . — 28. de«
zierer Karl Hermann Friedrich Schmidt e. S . MW

Aufgebotcm: Der Fabrikarbeiter Wilhelm Paul
und Alwine Kray zu Wiesbaden . — Der Kaufmann, Ms ' ^
chard Wackenreuter und Marie Josefine Maier , beide WM
Der Kaufmann Herman Heinrich Fröhlich und Awaue IM
seid, beide hier. — Der Hefcnhändler Peter Baum zu
den und Marie Sedlmayer hier . — Der Werkmeister ^
Wilhelm Leiendecker hier und Wilhelmine Auguste
IFesel : — Der Küfer Philipp Josef Karl Debus hier und-̂ M
Elisabethe Gensmann zu Wiesbaden.

Verehelicht. Am 22. Juli : der Taglöhner Karl
hier und Adelheid Geis zu Wiesbaden . — 22. der
Wilh . Gast-eier und die Wittwe Maria Magdalen -e ‘«u
Götz, beide hier. — 25. der Taglöhner Ernst
Neuudorf hier und Margarethe Schnelbacher zu Krrch-B 'fl z

Gestorben : Am 21. Juli : Karl Ludwig Emü RclU»-- ^
Monate alt . — 21. Wilhelm Andreas Hemcs, 8 Mona«'1̂3 O ssld?nrtirt+i> /rft _ Q121. Wilhelm Klös, 2 Monate alt . — 21.
3 -Monate alt . — 22. Frieda Maria Bernar , 5 Jahs ° r ^
23. August Eugen Manicke, 2 Monate alt . — .23.» ^
sefine Reith , 9 Monate alt . — 23. der Privatier
Hann Schäfer , 67 Jahre alt . — 23. der Invalide Kar
Johann Christian Steiger , 57 Jahre alt . — 26. 1. ü
Löh, 6 Monate alt . — 26. der Fuhrmann Jakob - c -Jd
Jahre alt. — 26. Karl Ullrich, 4 Monate alt . — 27. ^
17 Jahre alt . — 27. Hermann Rudolf Nink, 1
28. Meta Elisabeth Feldes , 5 Monate alt . _

Viele 1000 =
- - - -- im Gebrsucm-
Nach Urteilen ärztlicher Autoritäten zeichn̂ 3
ff Sanitas Monats--BinMJ
im Gebrauch durch tadellos guten SitZjs
bequemes Tragen aus. Preis das Dtz- D

bei 6 Dtz. porto- und spesenfrei ^ ^
Verstellbare Gürtel dazu Stück Mk- ji

Probebinde zur gefl Prüfung koste n̂ J ^ |

Carl Clacs ,Uer$andt.Slicsb ĉl̂ '
Hbthlg. ßahnhofsn ^W
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Bekanntmachung.

Der Ltadtplan von Wiesbaden im Maßstab 1:5000
« er«änzt"wordcn und in einer neuen Auflage im Selbst-
Zriaat  der Stadt erschienen. Derselbe ist auf dem Boten

des Rathauses zum Preise von 3 — Drei - -
K?rf'f«r das Stück käuflich zu haben. 5606

Der Magistrat.

Jxurhaus zu Wiesbaden .
Dienstag , den 1. August 1905.

irnnyart des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlaga
Morgens 7 Uhr:

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. ». d VOORT.
i Choral: „Freu’ dich sehr, o meine Seele“.
e Ouvertüre im italienischen Style Frz , Schubert.
3 Am schönen Rhein, Walzer Keler BMa.
4' III, Finale aus „Oberon“ Weber.
5 Absohiedsständchen Herfurth,

fidelitas“, Potpourri Schreiner
i. ’Auf Ferienreisen, Polka (schnell) Jos. Strauss.

Abonnements-Konzerte
des

städtischen Kur - Orchesters
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.

Nachm. 4 Uhr:
1, Ouvertüre zu „Ilka“ A. Doppler.
2. Meditation J . Bach-Gounod.
' Violin-Solo: Herr Konzertmeister A. v. d. Voort.

R. Leoncavallo
A. Rubinstein.
F. v. Suppe.
E Bach
W. Wallace.
0 Fetras.

g Fantasie ans „Pagliacci
4. Trot de Cavallerio
5. Ouvertüre zu „Das Modell“
6. Nordisches Bouquet
1, Finale aus „Maritana“
8. Mondnacht auf der Alster, Walzer

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Die Stumme von Portici®
2. Am Meer, Lied
3. Fantasie aus ,Der Postillon von Lonjumeau* A. Adam.
4 Schlesische Lieder, Original-Melodien für

zwei Violinen A. Bilse.
Die Herren Konzertmeister A. v. d. Voort

und E Sadony.
5. Ouvertüre zu . Czar und Zimmermann “ A. Lortzing.
G. Glockenspiel, Gavotte R. Eilenberg.
1. .Freut euch des Lebens“, Walzer E. Strauss.
8. Prestissimo, Galopp E. Waldteufel.

D. F. Auber.
F . Schubert.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Bei aufgehobenem Abonnement:

Samstag , den 5 . August 1905 , ab 4 ülir Xachiu .,
nur bei geeigneter Witterung:

Grosses Gartenfest.
Mehrere Musikkorps.

4 Uhr : Konzert des
Einödshofer Orchesters

(40 erstklassige Musiker)
Dirigent : Herr Julius Einüdshofer.

Etwa 5‘/g Uhr:

f BALLOSf . FAHRTder Aeronautin Fräiuloin Kätlichen Paulus
mit ihrem neuen

Luft-Fahrrad -Ballon.
lg. 6 Uhr: Konzert der
Kapelle des Nass. Feld-Art.-R.egts . Nr. 27 (Oranien)

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn F. HENRICH.
8 Uhr:

Illaminations - Abend
verbunden mit

DOPPEL-KONZERT
des

Einödshofer Orchesfers,
Dirigent : Heu Julius Einiidshofei'

K*pelledesFüs.-Reg.vonGersdorff (Knr-He8S.)Nr.80
unter  Leitung des Kapellmeisters Herrn E. BOTTSCHALK.

Aufeml, Wlr<* ^et ^ ark reserviert und ist von da ab der
desR« + daselbst und in den Sälen , einschliesslich derjenigen

s aurants, nur Inhabern von Gartenfestkarten gestattet.

K»f Eintrittspreis : 1 Hark.
en-Verkant au den Eingängen zum Kurhauspark.

■P ® © Fahne am Kurhause zeigt an, dass das Gartenfest
B i . bestimmt sattfindet . .

ungeeigneter Witterung Abonnements -Konzert im Saale
Städtische Kur -Verwaltung.

löterricht für Damen und Herren.
S^ 'fponbtnJ1 »chöm 'christ, Buchführung (einf., doppelteu. ainerifan,.
•Naen) Ä , «auimön. Rechnen(Proz.. Zinsen- u. Conto-Corrent.
Kindlich- N„sk7?^ e. Koniorkunde, Stenographie. Maschinenschreiben
Elbc„d.A^^^ °"dung. Rascher und sicherer Erfolg. Tage «- und

n ®teüer.sê hnnri1,tu.n3  öon  Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
“ein, . » ,°lhmschätzung, werden discret ausgeführt. 4615

viokst -, Kaufmann , langj Fachlehr, a.größ. Lchr-Jnstit
Vnifcnvla « 1 » Parterre u. II , St.

onnenbergev Kirchweihe.
,̂ cher am 13., 14. und 20. August 1905 statt

>rige Kirchweihefest ist verlegt und
-vif  sr > e ■ '

Schqq. ,,„a 3} et9erun8 der Plätze zur Ausstellung derund O, 8U‘ Viuipcuuug uer
dtp9 q . Ekaufsbuden aller Art erfolgt am Mittwoch,
Stelle ui,h*§.U • 1905/  nachmittags 4 Uhr, an Ort und

Auf beginnt am „Gasthaus zur Krone",
auch5ie- telcn  veränderten Termin werden insbesondere
Oberer Interessenten hingewiesen, welchen bereits ein

angeben worden ist.
nberg bei Wiesbaden, den 28. Juli 1905.

®®18 Der Bürgermeister:
Schmidt.

Trottoir roulant!
Schneller!

Am Schnellsten!

Schnell!
Schneller!_T &jjiicia _

geöffnet von nach mittags 5 Uhr ab ununterbrochen.

Vornehmstes FamiliemVergnügungs -Etablissement des Kontinents.
Ueberraschend feenhafte Beleuchtung von 4000 Glühlampen und 56 Bogenlampen . — Luxuriöseste Ausstattung in

märchenhafter Pracht

Freitag ; Kinderfest.
Jedes Kind erhält ein Andenken.

Reichhaltiges Büffet mit Erfrlschnngen aller Art.
Eintrittspreise : Erwachsene 20 , Kinder 10 Pfg ., wofür eine freie Fahrt.

Stiffstrasse 16.
Ab Dienstag , den 1. Angast er.

!!Hermann Nestrum!!
5646 mit ganz neuem Reportoir.

The € ronay§
Keulenjongleure.

Uliss flartlia &CVeton
mit ihren dressirten Hunden.

Adalbert Apselkammer
athletische Spiele

und das übrige grossartige Programm.

( >
Hotel-Restaurant

( .Lriedrichshof". (
5 Dienstag , den 1 . August , 0

tpr  abends von 8—11 Uhr

% Grosses g

; Doppel-Concert>
^ ausgrführt von der Kapelle des Feld .-Art . Regts. ^
0  Nr , 27, Oranien, und von der Kapelle des Kurhess. h
Sa Inf .- Reg. v. Gersdorff Nr. 80. 2

Eintritt 20 Pf ., wofür ein Programm . 5646 VW
Das Konzert findet bei jeder Witterung statt.

Keiper’s Kaffee -Mischungen

empfiehlt

J . € • Keip ^r , Kirchgasse 52,
UBm Telephon 114.

X Billig! X
Ruhr-Kohlen

bester Qualität , in Fuhren und Zentner. 4626
Andr. Steimmel , O-anienstr. »i.

Gesundheits-
Finden,

I . Qualität,
p. Dtxd. 1 Mk,,

p . V» Dtzd.
60 Pfg.

Irrigateare,
nach Professor Esmarch,

complet mit Schlauch-, Mutter- und
Clystier -Rohr

von IHk . I. —
Grosse

Auswahl in

SuspgnsürisB
Clystier-

Spritzen
von 50 Pf . an.

Chr. Tauber , Artikel zur Krankenpfleg«.
1758 Kirehe-asse 6. — Toloohon 717.

Kartoffeln!
Prima Rosen , pro Ztr. Mk. 3.40, bei5 Ztr»Mk. 3.25 frei Haus.

Karl Kirchner , Rlieingauerstraste S.
Lelephon 2165 5641

Nachlaß-Versteigerung.
Im Aufträge der Erben versteigere ich am Mitt»

lvoch, de» S. August er., nachmittags 2 1/* Uhr
beginnend, in der Wohnung

yerderstratze6. 2.Lt.
zum Nachlast der f  Fra » Privatier CH. Herr-
maun Wtve . gehörige Mobiliargegenstände als:

Nußb. und lack. Betten, Waschkonsole, Wasch- und
Nachttische, 2tür. Kleiderschränke, Sopha mit2 Sessel
und3 Stühle, Sophas, Damen-Schreibtisch, Kommoden,
Tische, Stühle, Negulateur, Spiegel, Bilder, Teppiche,
Vorlagen, Gardinen, Federbetten, Küchen-Einrichtung,
Eisschrank, Glas, Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr
und dergl. mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 5638
Besichtigung am Tage der Versteigerung.

Will ». Heftrich , '
Auktionator und Taxstor.

7 Schwaibachrrstraße 7.

Geschäfts -Eröffnung.
Der Einwohnerschaft von Wiesbaden und Umgegend, sowie

Freunden , werten Gönnern und der verebrl . Nachbarschaft zur
gefi. Kenntnisnahme , dass ich mit Heutigem im Hause Adolf*strasse 6 eine

Hlumenhalle
nebst Kranzbinderci

eröffnet habe. «, 4085
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, die mich beehrende

Kundschaft aufs Beste zu bedienen und bitte ich um freundliche
Unterstützung meines Unternehmens.

Hochachtungsvoll
Philipp Sctimerr.

Wiesbaden , 1. August 1905.

Zum Ia Dautorner , Liter -Krug Mk. 1.20,
Ia Nordhäuser , „ , , 1.—,
sowie sämtliche Liköre u. Spirituosen.

Ansetzen Yf  Kohl, Seerobenstr.19.

Bienen-Honig
(garantirt rein)

des Bienenzüchter Vereins für Wiesbaden
und Umgegend . j

Jeder Glas ist mit der „Be re inSpl ombe"  versehen.
Verkaufsstellen : Quint . Marktstraße. Vogt , H-llmundstraße, 3

Rathgcber . Moritzstr. 1, «lauter , Orontentroaerie, Orantenstraße 60
Hosmann , Adelheidstraßc50, Weder , Kaiser Friedrichring2. Groll j
Goethestraße, Ecke Adolfsallee 5824j



1 Angnst 1905. Nr . 177. WleS»a»r«er tSeneral -Anzetser«

jNacht rag”""|
Mietgesuche.

/jCtn ruh. Herr such! auf 3—.
d -tWochen ein nettes Ziui. mit
Frühstück' in der Gegend vom
Kochbrunprn bis zum Schützenhof

Gest. Offerte» mit Preis unter
-E.' S . Nr . 117 an die Epped.
d. Bl. 1269

IVohüDBgen etc.

UMMt 7
Laden, ca. 45 Quadratmeter,
rtiit anschst Bureau, gerämn.
Magazin und Wohnung, per

>1. Okt>. zu verm. 55511

Gute Metzgerei
preisw. z» vermieten. Näh. bei
» . 8 el »eurer , Biebrich.
Wilhelmstraße-,-4, 2._ 1268
^Lrbacherstx. 4' Hochp., 4 Zim„

Bad ». Zudem od. 2. Stock
nebst Baltoil und Erker auf gleich
hder 1 Okt zu verm. 4032
«»« »eugasfe 42, Seitenbau, 3 hjiüi,

nebst Zubehör mit Äblchiuß
per Oktober zu vermieten. Nah.
im Laden. 4634

Nmnlmsh
im 1. Stock, eine 3-Zimmerwohn.
iuit Küche und Zubehör. Wasser¬
leitung Ausgang burdj d. Garten
in den Wald gleich ob später zu
vermieten. Näheres Wiesbadener-
straße 34. 5658
^ ^ndwigstr. 46, 2 grogc Dachzim

^ ^ aanur. 4S Vüh. P-, 2 Z>m.
unb Küche zu verm. Näh.

fctli. Part. 4622
IctiiilWie. i 'ioömma. 1 Zim und

Küche im Hth, 1. St , aus
1. Sept. zu verm. Näh. Hell-
mmidstraße 31, Vdh.. 1. I. 5640
(T̂ aulbriuinenstr. 3, frei. Front-

spitzwohnungp. Okr.. eoent.
Skpt. zu vermiethen. Näh. das'
3 Treppen, , , 5644
g ^ teini.affe 11, schöne<zrontjpitz-
W wobuuni, Zimuier u. Küche
per 1. Oktober zu verm. Näh.
Part . 5647

Billa Hildegard,
Walkmühlstr. 35, 2 r., eine Stube
li. Kammer, in, Abschluß, f. 12 M.
an anst Person sofort zu verm.
Hübsche Aussicht. Anzusehcii von
8 bis 4 und nach8 Uar abends
Zn erfragen bei Aerthen, 2 Tr.,
rechts.  _ 5651

oder ohne Kgffee zu beim.
Hellmiindstraße6, 1 rechts. 5639
^»Inständiger, zung. Manu findet
■***  Schlafstelle. Herrmannstr. 5,
& Stock  _ 5644
""" Oranic « ,tr. 3 , Part,
erh. reini,,! iArbeiter Ron lind
Logis, 4624
■fl eintach«» ,, möbl. Zimmer zu^ permietheri 5616

Oranienstr. 19. Pan,

Swe,rem!..Arbeiter erh.Kost"u!Logis. .Hchwalbacherstr. 59,1 r.
) »-'5643

cAchukberg6. 2 Sr. hoch, rl. Arb.
W Kost il. Logis. 4629

An - und Verkäufe.

Herrenrad
mit Frei?., gut erhalt, für 45 Mk.
zu verk. Bkoritzstr. 4, 3. 4633
chLut eühaltdnes Herren!

Tourenrad (Dürrkapp)
für 80 Mk.i.zu verk. Seeroben»
straße4, Part , r, ' 5661
äC ,n  Eoxtjlctäpparat unt>ein
™ Kinderwagen z. verkaufe».
Eleouoreustr. kly. 1 links. 5653

Aquarium
mit,schönen Pflanzen, Fischen und
Säule »insländebalber preisw zu
verke-Iahnstr.  46 . 1. 5528
^Verschiedene betrag. Herren-

kleidcr , gut erhalte», billig
zu verkauieil 5527

Jabnstraße 16. 1.
Artieikuiarht,

Jüngerer, soliderKuticber
für Geschäfts - und Privat-
fnbrwcrk gesucht. Derselbe muß
durchaus sicherer nnd znver
lässiger Fahrer riud guter
Pferdepfleger sei». 5615

Näh. in der Exp. d Bl.

Tüchtiger
AHikichrr-Gchiilft

gesucht. -Zissheltring 14, Neubau.
bei Halecker. 4527

I  tuverl. Fuhrknccht gesucht.
Sstwo'bachei-str 47, 1. 5648

Tüncheru. n̂öieirtjrr
gesucht bei August Lenz. Kellex.
>raße 16._ 5601

Suche
Laufjungen

(14 bis 16 I .) in. guten Zeugn.
4636_ Hirschapothcke _

Laufmädchen
gesucht Wilhelm Reitz,
5595_Marktstraße 22.

Verkäuferin
oder ein graut , z. Anlernen gef.

K . Fiachbach,
5616 Kirchgasse 49.

Verschiedene «.

Brauchen Sie Geld?
auf Schuldschein, Wechsel,
Bflrgsch., Hypoth ., Police ubw.,
so schreib. Sie an C. G. Malier,
Berlin 312, Dorotheenstr. Jede
Anfrage wird sof. diseret und
kostenl . beantw . (Streng reell ).

1243/261
Mein
Zuschneide-Kursus

beginn! am l. n. 15. jed Ülitä.
Frau Auguste Roth,

5186 Sliftstr. 24, 2. Sl.

Walhalla-
Theater.

Heute . 1. ftugut 'f 15)05 :
Erstes Auftreten des berühmten
iialienischen BerwandlungS-Schau»

spielers
Gostantino

Srmardi
Sgr . Bernardi spielt 3
Etüde mit 40 verschiedenenRollen
mit so vollendeter Charakteristik,
daß das Publikum den Eindruck
har, ein ganzes Schauspiel- und
Bansls - Ensemble vor sich zu

haben.
Zur Aufführung gelangen:

1. Tine Ojjtruprobk.
Terzett.

3. Fifines(futfuljtnng.
Posse in 1 Akt und 11 Rollen

von C. Bernardi.
Sgr . Bernardi spielt in dieser
zwerch'ellerschütiernder Posse alle
inä nlichen und weiblichen Rollen

allein.

s. Eine llorftrUiuig
im einem

PlikiM Tdeatkk.
®vo6c Burleske jn 2 Bildern mit

26 Rollen.
1 ® Hb. Im Vorzimmer des

Direktors. Berngrdi spielt 7
Rollen allein.

2. Bild Aus der Bühne
Bernardi als engl. Sängerin.
Bernardi als Musikal-Clown
Bernardi als Magnetiseur.
Bernardi als Excentrigue-

Koiniker.
Bernardi als fraiizösisch-

Cham'oiiette.
Bernardi als Komponisten»

darstell er
Bernardi als Illusionist.
Bernardi als Serpeulin-

Tiinzeriii.
Bernardi als chinesischerGaukler.

WM" Eigene feenhafte
Dekorationen -AM

Vorher:
Der glanzende Spezialitäien-

Theil:

kmmx Schmitz,
Vortragsküiistlerin in ihrem

Repertoir.

Mr. Alfons,
Phänomenaler Flug-Balance-Akt.

Saschoff-Truppe,
d>e excellente» russischen länger

und Tänzer.
Außerdeui: 5650

Bernardiograph.
Bernardi im Kinematograph.
Bernardi hinter den Kulissen.
Gcwöhnl . Eintrittspreise.

Anfang 8 Uhr.

Salinliofiiotel
Gegenüber dem Bahnhof,
sofort an tücht.kautions-
fshigen Wirt 5570

zu oernoditen.
Nah. durch die Besitzer,
Gebr. Esch, Walkmühle-
/Qine «leidcrmacherin sucht
vr -' noch Kundschaft in und auß.
dein Hause. Näh. Faulbrunnenstr. 3
bei Frau Herpel.  _ 1245
fibleicer, Knabenanziige. Weiß-
wV zeug w. gut und billig an-
gefertiflt 7994

<| V>äfcf)e z. Waschen« " Bügeln
wird angen. bei prima Be-

dienung Walramstr. 4, Lad. 4530
a ^ ösche wird schön gewaschen,
"kV gebleicht und gebügelt. Näh.
Adolfsallee6, Hth. 1. xl -öv

Waschenu. Bügle»
^Vllfihr w. angen. (gebleicht).
751_ Noonstraße L0, Bart.
^ >üchl. Schneiderin empfiehlr sichim Ans. von Kleidern und
Blousen. Todell. Sitz u. saubere
Ausführung. Hellmundstraßt 40,
Part , links. 596
$lf De Arten Möbel werden

gut und billig repariert
polirt bei W . Mischer, Schreiner,
Walrainstraße 7. Bestellung Pr,
Karre aenügt. 5173

Speisehaus,
Schwalbacherstrasre LS.

Guten Miltagstisch 50 Pfg.,
Ab.ndlisch von 35 Pfg. an.

Eigene Schlächkerei.
1429 Rupp.

2 Arbeiter
können noch guten Mittagst,sch
erhalten 4365

Clarentbalerstr. 3, P.
Unentbehrlich für Jedermann in
der heißen Jahreszeit ist Apotheker

C. Portzehl ’s

Eis-
Kopfwaffer.

Beseitigt das lästige Schwitzen des
Kopfes, wirkt kühlend und den
Haarivuchs stärkend. Ist unüber¬
troffen als VordeugungSmitlek geg
Kopfschmerz, Migräne etc.

Echt ü Flasche2 M. zu haben

Germania-Drogerie,
_ Rheiustrasse 55 . 5463
Prima Lchweinebakken
ohne Knochen, Landrauch, Pfund
65 Pfg. Best. u. billigster Ersatz f.
Rippenspeck. I . A . H. Witt,
Neumünster. 886/102

Die noch uorhandenen 4830
" t*

Wasch - Anzüge
für Herren, Jünglinge u. Knaben,
einzelne Blousen , Somme »'
joppe » >n Loden. Seinen»nd
Lüster, Anzüge , einzel. Saccos
und ein großer Posten Hofen
für Herren, Jünglinge u. Knaben,
für jeden Beruf geeignet, weit

unter Preis verkauft

frupffe 2i,  1 . St.

Kammer Joppen.
Mk. 1.50 bis 3 M.

Sommer-Kolen^
Mk. 1.30, 1 80, 2, 3 bis 8 Mk.

Kerren-AnKge,
von 11—30 Mk.

Alle Schnhwaren
in großer Auswahl bill-gst.

Großes Lager. Enornie Auswahl.
Rkparalurkü.

Pius Schneider,
Michelsberg 36 , gegenüber der

Synagoge. 3511

d.Göihe,Sljrllkidermßr.
DotzHeimerstr. 13 , 2.

Neuaiifertigeii gulsitzeiider

Herren - n.
Knnbenkieider,
sowie Reparaturen, Aeiideriingen
Reinigen und Bügeln, auch a»
Damen -Koflüinen werd. schnell
U.billig ausgeführt Bestellung per
Karte. 5381

Anzündeholz,
gespalten , ä Ctr 3 .30 Mk.

Brennholz
A Ctr 1.30 M 7586

liefern frei ins Hans

Gehr. Neugebauer,
Dampf - Schreinerei,

Schwalbacherstr. 22. Tel. 411

Lür Krautlenre.
Gut gearbeitete M61»« l,

meist Handarbeit , wegen Er¬
sparnis? der liolieu Ladcn-
miethe sehr billig zu per
kaufen: Vollst. Betten 60—150
SD!., Bettst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M , Spiegel»
schränke 80—90 M., VertikowS
(polirt) 34—60 M., Kominoden
20—34 SUl., Küchen,'chr. 28- 38 M.
Sprungr. 18—25 Wi,  Motr . in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12- 30 M.,
Sopbas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M., Waschkoinmoden21 bis
60 M .. Sopha- und AuSzugiische
15—25 M., Küchen- u. Zinimer-
tische6—10 ‘Hl,  Stühle 3- 8 SDi.
Sopha»und Peilerspiegel5 - 50M.
u. s. w. Grosse Lagerräume.
Eigene Werkst . Franken¬
strasse 18 . Transport frei
Auch AuSwärtö »er  Anto
mobil. Auf Wunsch Zah-
lungS -Erl î chteruilg . 486
/Lin älterer Wittwer ohne Äleih.

mit Geschäft, wünkckt ein ölt.
braves, sparsames Mädchen kat
zur Fra » Unter der ZifferG-. 58
in d. platt  fofor; nieder,-ul. 5621
Sjiltc reiche Heirat w.,

erhält sofort gr. Auswahl
von Damen mit 3—220.000 Mk.
Beim. Send. Sie nur Adresse a
„Veritas" Berlin N., 39. 252/11
^Leirat I Mehrere tuniSl. erzogene
*” verm. Dam. <5 - 200 000 M.)
wünsch, bald, Ehe m. sal. strebs,terren, wenn»iich ohne Perm.end. Sie nur Adr. an Fides,
Berlin. Pastamt 18. 2471 18

bekannt gewissenhaft und
billig ; 5503

der Preis wird stets
vorher gesagt

Peter Henlein,
Kirchgasse 40.

Bekanntmachung.
Dienstag , den I. August er -, mittags 18 Nh

versteigere ich im Pfandlokale Kirchgasse 23 hier'
1 Büffet, 1 Klavier. 1 Verlikow, 1 Sopha, 1 fw,-
ra '̂ ^ Kamceltaschenu. denzl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung. lzgz
_ _ Galouske , Gerichtsvollzieher kr. A.

Belmnnrnmchung

, uuiu;uie, x ^ seiizchirm
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung

Wiesbaden, den 31. Juli 1905.

Eifert,
Freibank . “

Dienstag,  morgens 7 Mir mtmi « ..
frleisch eines Ochsen (45 Pf.), einer Kuh Ä

Wiederverkäufeni(Fleischhändier», Metzger». Wurstbered
»>'d tkostgebern) ist der Erwerb von Freibankfleisch verboten

Stadt . Schlachthof . Bcrw«

5660

Im Wege der Zwaiigsvollslreckung sollen die in da
Gemarkung Erbcnheim bclegenen, im Grundbuch von Zcbrn>
heim, Band XXIII , Blatt 6l9 , zur Zeit der Eintraguiig
des VersteigerungsvermtrkeSauf den Flamen der glieleutt
Milchhändler Kiiia » Schmidt und Luise gcb. Bleh
Erbenheim, Gartenstraße6 .̂ als Gesammlgut eingetragenen
Grundstücke:

Nr. 1. Kartcnblatt5, )ßarjelle-̂ ^- re. Wohnhaus mit
Hofrauin. Scheune, Waschküche, Pserdeftall, Schwkinc'
stall, Holzremise, Gattcnstraße 6, 4 a36csm groß,
420 M. Gebäudesteuer-Nutznugswert;

Nr. 2. Kartcnblatt 5, ParzelleHofraum, ©arten»
straße, 26 qm groß,

am 10 . Oktober 1905 , Srachmltt «fls 4 Uhr, durch
das Unterzeichnete Gericht an der Gerichtsstelle. Zimmer ö6,
versteigert werden.

Der Bcrsteigerungsvermerkist am 3. Juli 1905 i»
das Grundbuch eingetragen. 4634

Wiesbaden, den 24. Juli 1905.
Königliches Amtsgericht 12- ,

Krieger-W Verein |Germania-Allemamn'a.
E V.

Wörthfeier.
Zu Ehren des Gedenktages der Schlacht bei Wörth

Sonntag, den 6. August cr., Nachmittags3 Uhr:

Großer Zommersest
aus der Bicrsradter Warte , wozu wir unsere ElM
und activcn Mitglieder mit ihren Familien, sowie die verehn.
Einwohnerschaft Wiesbadens ergebenst einladcu.

Für gute Mundverpflegungund Erfrischung (- *!?'
Bier, Acpfelwcin re.) hat Herr Nestaurateur Höhler , l"'
Unterhaltung (Conccrt, Tanzmusik und Bolksspiele) ""
Bercins -Borstaud in ausgiebiger Weist gesorgt.
5659 Der 'Vorstand_

ieiegraphischer(Joursbericht
der Frankfurter und Beriiner Böree,

mitgelheilt von der
WIESBADENEE BANK,

^S. Uiclefeld & söhne . Wilhelmstr. 13.

Oester, Credit-Actien . , /
Disconto-Commsndit-Anth
Berliner Handelsgesellschaft
Dresdner Bank.
Deutsche Bank ,
Darmstädter Bank . \ \
Oesterr . Staatsbahn . . . .
Lombardeu.
Harpene .
Hibernia
Gelsonkirchener
Bochumer , . .
I-aurahütte.
Türkenlose . . . . . .'

Tendenas fast.

Fruukfurtör
Anfangs
Vom 81
210.20
194.75
172.50
160.75
244.—
146.—
144 50

18 20
223.50

Bern»*'
-Cui'se:
Juli 1#
210.40
1̂94 50
172.T0
160.60
243.40
146.10
144.60
18.20

223.20

234.80
262.-
263.-

G-gr. Sarg -MauaÄin 1879
Carl Rossbacll , Weibergasse 56.

Großes Lager jeder Art Holz - und Mctnllsärgr.
sowie koinpkctte Ausstattungen Sämtlich« Liejeruiieen
zu reeflcu Preisen. 7463

Heriieu Dank
allen, die uns bei dem Verluste unserer lieben Ver-
storbenen

VilliAlmntA (Üülmnnn

geb. Thiel

«o wohltuende Teilnahme bewiesen. 5652

Familie Schauss

Mrsbadkuer Kkerdiglnig-r-IrlMtut,
Frit * & Müller,

E " Schulgasse 7 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager tu Holz - « . Metall
scirgei, all rArt . Kompl . Ansstattnunen
Privater Leicheuwaflen. Billige Preise.



Erbachrrslr. 5, Ecke Wallnferstr,

Mit einer bishör nicht gekannten LeicUU 'g-
keit und Sicherheit kann jede Dame , jede
Schneiderin mit Hilfe der Favoritschnitt«

Brautpaar
sollte im eigensten Interesse
meine Läger besichtigen I

•Motorräder und Transportfabrzeuge
mit magnet - elektrischer Zündung, federnder Vorderradgabel, ein¬
facher und doppelter Uebersetzung , Frlk- _
tionskuppelung und Leerlauf sind das

vollkommenste

to.AE«1905. r Nr . 177. WkeSBavener«Seneral-Nttzeks» .

Weitaus♦ ♦ ♦
grösstes Haus»
dieser Branche!

Ich verkaufe zu billigsten Preisen!
Ich diele überaus reiche Auswahl ! —
Ich gewähre grösste Zahlungserleichterung :1

4637

Meine Läger umfassen ferner ganz kolossale Auswahl in:

^Teppichen,Gardinen,Portieren,Tischdecken,Läuferstoffen
MF*Bettzeugen. Barchenden, Metts, Bettfedern und Daunen,
zzzz  Nur neueste Herren -, Hamen- u. Kinder-Konfektion.

Jul . Jttmann
nur Bärensfr . 4 Wiesbaden.

KSnigiither flofspedltour
’cttcnmaycp

Biireau : Rheinstr
Telephone

LRe
iheinstr. Nr. 12. M
: Nr. l2.Nr.2376fj|

(Verpankunasabtheilung.) U

i-d für [ft]
[h] Fracht - und Eilgüter.) M

übernimmt : M

Einzelsendungen : jj
Porzellan, Glas, Haus- u
rath, Bilder. Spiegel, u

Figuren,Lüstres,Kunst¬
sachen , Klaviere,

Instrumente, Fahrräder,
lebende Thiere etc. !jj

zu verpacken, zu|
versenden und zujj

versichern ft
g*gen Ä

Transportgefalir . |
Leihkisten Ä

für Pianos , .Hunde utid ft
Fahrräder . 2166

WM

6 iebf schönxre Vväsdißj
ü

k  n

IftMig Tagt
GuggenheimL Marx

Marktstratze 14,
am Schlossplatz

Dienhags
und

IXlittwodis
!!Heue prafitiffie Artikel!!

!! SpottfnEIigc Preise!!
Kommode -Decke » , Halbleinen Stück SV,
Knadeu-Waschblusen, neue Waare, Stück 5v,
Lavalliers , thetls reine Seide , Stück 50,
Herreu -Netz -Jacken Stück 5v,
Herren -Umlege Kragen 8 Stück Sv,
Manschetten 2 Paar SV,
Vorhemden , weiß, 8 Stück Sv,
Hosenträger, extra stark, l Paar 50,
Kinder -Hemden , weiß Stück SO,
Kindcr -Schnrzen 1 Stück 50,
Zier Schürzen , 2 Stück Sv,
Elegante Cravatten , Stück so
Markt -Taschen, schwarzes Leder, Stück 50,'
Batist -Taschentücher »/4 Dtzd 50,
Sttckereien 4 1/* Meter 50,
Einschlag -Decke » Stück 50,
Schenertncher 2 Stück 50»
Staubtücher « Stück 50,
Damast -Servietten 8 Stück 50,
Handtücher , prima >/4 Dtzd . 5V,
Leiden -Batist zu Blusen, alle Farben , Meter 50,
Weihe Batiste ä  jour Meter 50,
Rouleauxstoffe , io « cm breit, Meter 50,
•«WtUdiRips Pique , weih»
Farbige Kicidcr -Satin
Reinwollene Moufsetine
Beste Gedrncks
Beste Liamosen
Federleinen . 80 cm breit
Baste Satin -Augnsta
Bettfeder », grau,
Ltrohsackleinen , uni und earlrt,
Weiner Bett -Damast , roter Bett-

Damast 80 cm breit,
Taillen -Futter , grau
Heuidentnch , weiß, voll 80 breit
Sport -Flanell » feinste Qual .,
Flock -PiqnL , weiß

N Extra billig !!
Dowlas oder Halbleinen , zu Bett -Tüchern ohne

Naht , 150 cm bveit,

jeder Meter 7 « Pfg . Z

Meter 50,
Meter 50,
Meter 50,
Meter 50,
Meter Sv,
Meter SO,
Meter 50,
Pfund 5V,
Meter 5V , ,

Meter 50,
2 Meter 50,
2 Meter 50,

Meter 50,
Meter 5V,

BimheAeiiieatip-j
icklictie Stärkung

(im Konzert -, in der Kirche , unterwegs,
im Termin , Comptoir , Büro etc.), so
nehmen Sie ein Stückchen

Biquets* Lecithin Eiweiss-Chocolade
Tafel 25 u. 50 Pfg ., Kartons mit kleinen
Täfelchen 30 und 50 Pfg.

Die Chocoladetafeln sind in 5 Gramm-
Stückchen geteilt und die kl. Täfelchen

. wiegen auch 5 Gramm , d. i. soviel Nähr¬
wert , wie in 1 Tasse Cacao . Zu haben
in Apotheken , Drogerien , fein.
Coloraiaiwaren - , Delikatess-
und Confiturengeschäften.

Lecithin Hauptbestandteil der Nervensiibstanz.

ivvywyui , mu — —

Auf klär iseg 1!
Um Jrrtümer zu vermeiden, teile ich hierdurch den

Herren Architekten, Bauunternehmern und meiner werten
Kundschaft mit, daß durch den Austritt meines Schwagers
Karl Löhr — seinen Sohn Heinrich habe ich entlassen
müssen— die Firma Aug . liötir Wwe . unter
Gilling meines Sohnes Will). Löhr nach wie vor
Mterbesteht.

Hochachtungsvoll

Ans - liöhr Wwe ., Ks»ß- n. ÖanfdjlalTrrri,
» “« 3469. Röd . - st- an . 3 i.

der Motorrad-Technik.
Zeaaniue nnd Prospekte stehen Interessenten zar Uerföflana.

- Vertreter für Wiesbaden und Umgebung:

B . !§ fÖSS © I% Mechaniker,
Hermannstraste Np . 15. Telefon 2213. 4934

Bekanntmachung.
be,t 1 August er ., mittags 12 Uhr,

, 2 Brrsteigerungslokal, Kirchgasse 23 dahier:
V*Ttie  Herrenkleiderstoffe, 3 vollst.

^Sesseln"
ichrank, i

Betten, 2 Sophas,
1 Nähmaschine, 1 Bertikow, 1 Kleider-
Kaffenschrank, 17 Holzriemenfcheiben, 1

4 Badewannen, 2 Gasöfen, 2 vierfl.
7 Metzgermesser, 1 Metzgerspalter, 1

°̂ tlich ° ' 2 Bilder u. dergl. mehr
Wi,/, "" gsweise gegen Barzahlung versteigert.
^ °sbaden. den 31. Juli 1905 . 5657

Schröder, Gerichtsvollzieher kr. A.,
Göbenstraße 15.

o#

8OWL
p.HPfd.Packet 40,50u.kvPtz.
ist dasfeinste Fabrikr̂tdorfleu32it.
FR.0AV1DSöMMe. Hauers.

VerkaufsMeq durchPlakate kenntiieh-

Usambara-
Kaffee , aus deutsch. Golonien.
per Pfund Db. 1.40 und 1 .50,
empfehle jed. Hausfrau als kräftig

und sein. 4830

Kleidung von vorzüglichem Sitz und
höchster Eleganz herstellen . lOOOdeglänz.
Anerkennungen , vielfach prämiirt . Jed«
Dame verlange das Beichh . Modenalbun
U. Schnittmusterbuch (frco . nnr 60 Pf .) so-
8rie Schnitte von der hiesig . Verkau fKst.ell«
Cnr . Hamms. , Wiesoadan , Langgdsse34.
lutem . Schnittmannfaktur , I»resden-3l

Schreibmaschinen-Schule
Verseil. Systeme.

Tag - u. Abendkurse,
Kostenloser

Stellennachweis,
Heinrich Leicher,

atz la.

Paris 1900 höchste Auszeichnung
„Grand Prix “.

verkauf VOI. Schreibmaschinen
nur erstklassiger Systeme zu

Oripinal-Preisen.
Ilcinvich Leicher,

Luitzerwiav la . 391«

Für Die iHeife
Ich nuitzle nieinen Laden räumen,
verkaufe deshalb mein La>ier in
iKciie-. Hut , Schiffs- und Kaiser-
Kaff in in ächten Nohrvlatte» und
anderen Pkarken. Ofsenbacher
Patent .Koffer und Handtaschen in
la Leder. Akten, n. Mustkmappen,
Portemonnaies. Brief-, Bisit- u.
Liciarreiitasch., Han« An-u. Uinb.,
Täichchc». Plaidlinll.. Plaidriemen
bandgenäblcSchulranzen. Hunde«
Geschirre rc. :c. zu ff(tttucnb hilf.
Preise». Kengnwie LÄ
1 Stiege hoch . 16Ü2
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Fortsetzung meines_ Bedeutende Preisermässigung
Räumungs-

Sommer-

Verkaufes ca . 10,000 Meier

gelangen ab heute zu auffallend billigen Röuiianngsprefsen zum Verkauf.

Einige Beispiele besonders vorteilhafter Art kel:
Grosse
Posten
Grosse
Posten
Grosse
Posten

karrirte Blusenstoffe ietä, "eter 40; 30; 10 Pf.
Kleiderkattune, hübsche Muster , jetzt Meter 45, nn nf

35 , 28, 25 . . . . CM  rl.

Baumwoll Musselin,28 Pf.

?„Z 8 Kleiderzephir, ^ 35 Pf.

dc
a

hi
tr
au

Uk

4(

da
W
Zei

elegant gemusterte Battiste i6S *T 7| ; 38 Pf]60 , 50, 42

p0rr Kleider-Satins, s'S“ 6,55““ “'.ie,z! 45 Pf

Binsen 0

I Posten
I Posten
1 Posten
I Posten
I Posten

BlUSen SU8 waschechten Cattunen , jetzt 96 n.

BlUSen »ns harnrttn Stoffen jetzt Mit. 1.60 and

Blusen aus elsilss. Druckstoffen, jetzt Mir. 1.75 und
RlllCOn aus  weissem Battist mit Fältchen oder Stickerei,
UlUdCll jetzt Mk. 3.50 und.

Rflicon aus  Woll -Musselin, hübsche Fagon und Mustern,
uauaeil jetzt Mk. 4.90 und.

75 Pf.
125

I/O
2 50

3.9°

Coitttm« &
®

1 Posten hübsche Kattunkleider, {£ s” m̂S tzß4®
1 Posten weiss Leinenu. BattistKleider, „»

jetzt Mk. 32.—, 28.—, 22.—, 18.—, 12.— . 0,

1 Posten Voile- u. Musselin-Kleider, .15“
1 Posten Wollkleider™,mwi°jeSMitCheTi°t' l,.lbscl'. 15.

00

1 Posten Wollkleider““eStTÜTS.”’eles“.taas: 25.
00

Sfriubpaletofs u. üadieffs enorm billig!

vamen -wüjche s

®

Auffallend billig!

Schürzen!
I Posten Damen=Taghemden 50

mit Spitze und Stickerei , hübsch garnirt , jetzt per Stück Mk. »

I Posten Damen=Beinkleider
mit Stickerei -Volant , . . ,• . jetzt per Stück Mk.

Sämmtliche Sommertricotagen
für Damen , Herren und Kindei - zu Spottpreisen.

I. 25

. .. Einen  Pisten äusserst günstig eingekaufter Damen - , Hau « - und P e*'
Schurzen , sowie Kinderschunzen kommen zu fabelhaft billigen Preiseszum Vei'kauf.

1 Posten Zierschürzen, weiss Batttatu. bunter Kante,pr.Stück 25?ß'
1 Posten färb. Zierschürzen mit Volant. . pr. 8tück 35 Pß-
1 Posten weisse Zierschürzen mit Stickerei,voiant, pr. stück 48 Pß1
1 Posten Reformschürzen, lun** gamirt, . pr. stuck 95 PS*

uus sojiden, waschechten Siamosen . gg1 Posten Hausschürzen1

12
bei

Ai
un

43

bot
toa
lad
->kz
Obiet
nnt
Sii
«01
$If;

50:
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50]

«101
mit:
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s
5b
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grosse Breite, pr. Stück

Mchgasse ttt
29/3f. 111 . Scbnciöcr
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Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden . — Geschäftsstelle: Mauritius straß « 8,

Skr. 177. Dienstag , den 1 . August 1905. 20 . Jahrgang.

Bekanntmachung.
Von Moutag , den 19 Juli 15)95 ab ist auch

das Grundbuch für den Jnnenbezirk Wiesbaden als
angelegt zu letrachten , mithin ist von da an das

Grundbuch für die ganze Stadt - und Feld-

gemarkullg Wiesbaden angelegt.
Es können daher vom X.  d . ^ s . ab auf

der Bürgermeisterei keine Kauf - oder Tausch -Verträge , Ab¬
tretungen von Hypotheken - und Kaufschillingsforderungcn mehr
ausgenommen, auch Namens -Unterschriften bei solcben Rechts-
geschästen und bei Anträgen ans Löschung von Hypotheken
und Eigentumsvorbehalteii nicht mehr beglaubigt werden.

Wiesbaden , den 1. Juki 1905.
4001 Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht,

daß nach Paragraph 12 der Akziseordnung für die Stadt
Wiesbaden Becrwein -Produzentcn tc -5 Stadtberings ihr Er¬
zeugnis an Beerwein unmittelbar und längstens binnen
12  Stunden nach der Kelterung und Einkellerung schriftlich
bei uns bei Vernieidnng der in der Akziseordnung angedrohteu
Tesraudationsstrasen anzumelden haben . Formulare zur
Anmeldung können in unserer Buchhalterei , Ncugassc 6a,
unentgeltlich in Empfang genommen werden.

Wiesbaden , den 6 . Juli 1905.

^ _ Städt . Akziseamt.
I ' s Bekanntmachung.

9m Anschluß an die Bekanntmachung dcs Magistrats
dom heutigen Tage , betr . die Sperrung der Neugasse
wahreno der Neupflastcrung für akzisepflichtige TLageu-
ladungcn weisen wir darauf hin , daß die Abfertigung
akzisepflichtiger Traglasten nach wie vor bei der Akzise-
ab ertigungsstelle , Neugasse 6a , stattfindet und zwar in den
Stunden von 7— 12 Uhr vormittags und von 2 — 7 Uhr
nachmittags. In den Stunden von 12 — 2 Uhr bleibt die
Dienststelle für jeden Verkehr geschloffen . Die Zufuhr ge-
»annter Traglasten hat bei Vermeidung der in 8 28 der
mzffeordnnng angedrohten Strafen ausnahmslos auf den

4 der Akziseordnung ausgeführten Straßen zu ge-

501 ^Wiesbaden , den 18 . Juli 1905.
Stadt . Akziseamt.

U Bekanutmschnng.
ÖEr  Neupflasterung der Neuffasse können akzise-

T̂ ^ lienladungen nur bei der AkziseabfertigunaSstelle
°>n Ludwigsbahnhof abaefertigt werden.

Ebaden , den itz . Jul : 1905.
Der Magistrat.

5016

Der Bekanntmachung.
u, beginnt während
S “ » " 1 dl - - m,ch !i-ß,ich

der Sommer-
eptember ) um 9 Uhr , vor-

116 SBieäbaben, den 9 . März 1905.
Stadt . Akziseamt.

Ilueutgcltliche

MkW!lll̂ füt niilseiiiittdti! fintgeiifiraitlic»
Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

f» unbemin̂ " l 1^' 2 1I [,V cinc  uncntgcltl . Sprechstunde
Seratu„n -chngeiitranke statt (ärztl . Untersuchung und
Auschuri« , !">"°isnug in die Heilstätte, Untersuchung des

M - Ie§bQbctt/ den 12 . November 1903.
Städt Kraureuhalls Verwalturi 1

Vekanntmachnng

Die ^ Volksbadeanstalteu betr.
I Bolksbadcanstaltcn befinden sich:

»' ' Platz - höheren  Mädchenschule am Schloß-

Röincrtorz
^ ^ Hause Roonstraßc Nr . 3.

Horden verabfolgt:
Anstalten,

in der Anstalt in der Roonstraßc
hrn(, . ’ev  und Frauen , in der Anstalt am Schloß-

_ Wt nur ^ ’ 0

^ «bereite ..

Mann
uur für Frauen.

W sind : Mai bis September , vor«
rit,v " r bis abends 8 -/ , Uhr - Oktober bis
Die m, .. ^ Uhr bis abends 8 Uhr.
2V „ ^ ^ abteilung ist (außer SvnnabeiidS ) von

von 1 — 4 Uhr ge»Ö,e  Franenabteilung täglich

Das Stadtbanamt.

Bekanntmachung

betr . Krankenaufnahme im städtischen Krankenhanse.
Die Ausnahme von Kranken in das städtische Kranken

Haus findet an den Wochentagen in der Zeit von 3 b-S 5 Uhr
Nachmittags statt.

Im Interesse dcs gesamten Krankendicnstes ist es er¬
forderlich , daß die um Aufuahme nachsua -eudeu Kranken sich
au dieser festgesetzten Stunde halten.

Selbstzahlende Patienten der I . und II . Klasse haben
bei der Aufnahme einen Vorschuß für 8 Tage , selbstzahlende
Patienten der III . Klasse einen solchen für 14 Tage gu
leisten.

Die um Aufnahme iiachsncheuden Kassenmitglieder müssen
mit einem Einweisscheiu ihrer Krankenkasse , die adouiiirken
Dienstboten mit der letzte » Abonnementsqiiittnng ihrer Dienst¬
herrschaft , mittellose Kranke mit einem Einweisscheiu des
Magistrats ( Armenverwaltung ) versehen sei» .

In dringenden Notfälle » werden Schiverrrauke
auch ohne die vorgeschriebe » «.' » Eiuweispapiere
und zu jeder anderen Tages - »ud Nachtzeit auf
genommen . ’ . 5382

Städtisches Krankenhaus.

Verdingung,

Die Herstellung einer Vlihableiteranlage für die
Krankcnhanserweiternngsarbeiteii ( Chirurgische Abteilung)
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angcbotsformiilare , VerdingnngSniitcrlagcii und Zeich¬
nungen können während der VormittagSdicnststunden im
Nathaufe , Zimmer Nr . 20 , cingefchen , die Verdingungs¬
unterlagen auch von dort und zwar bis zum 15 . August er.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „St . B . St . 46"
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , de » 16 . August 1905,
vormittags io Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit de», vorgeschricbeiien und anSgcfülltcn

Berdiiigungssormular eingcrcichtcn Angebote werden berück¬
sichtigt.

Znschlagsfrist : 2 Woll en.

Wiesbaden , den 22 . Juli 1905.
5303 Stadtbauamt.

Verdiuguug.
Die Ausführung der Dachdcckerarüeiteu in Ruberoid

oder einem gleichwertigen Material für den Unr¬
und Erweiteruugsban der Kehrichtverdrenuilugs-
austalt an der Mainzerlandstraste zu LLiesbadcu
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden . *

Verdiiignngsnnterlagen und Zeichnungen können während
der Dormittagsdieiiststnnden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße 1-5, Zimmer Nr . 9 cingefchen , die An-
gebotsnntcrlagcn , ausschließlich Zeichnnilgen auch
von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfrcie Ein«
sendung von 25 Ps . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 53"
versehene Angebote sind spitestens bis

Donnerstag , deu 3 . August 1995,
vormittags S '/s Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebencn und ansgefüllten

Verdi,ignngssvrmular eiligereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Znschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 25 . Juli 1905.

5314 Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Städtisches Leihhaus zu Wiesbaden,
Nengasse 6.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kcnntniß , daß das
städtische Leihhaus dahier Darlehen auf Pfänder in Beträgen
von 2 Mk . bis 2100 Mk . ans jede beliebige Zeit , längstens
aber auf die Dauer eines Jahres , gegen 10 pCt . Zinsen
giebt und daß die Taxatoren von 8 — 10 Nhr Vormit¬
tags und von 2 —3 Uhr Nachmittags im Leihhaus
anwesend sind . Die Leihhaus Deputat »" ,,.

5000

Bekanntmachung.
Die städtische Feuerwache , Neugasse

Nr . 6 ist jetzt unter 2995 an das Fern¬
sprechamt dahier angeschlossen, sodaß von
jedem Telcphorr -Anschlrch Meldungen
nach der Feuerwache erstattet tvcrden können.

Wiesbaden , im Arpril 1903.
Die Branddirekton.

Bekanntmachung.
Die fortschreitende Bebauung der Berghänge unserer Ge¬

markung hat es nothwendig gemacht , außer der seitherigen
Wasserversorgung eine Hochdruckwasserlcitung zu erbauen , de¬
ren Stollenmündungen ans 250 über A . P . liegen.

Sobald biefe Hochdruckleitung fertiggestellt und in Betrieb
genommen ist , werden unter Anrechnung der Reibungs - und
sonstigen Verluste Gebäude bis zu nachstehenden Grenzen mit
Wasser versorgt werden können:

ein - und zweistöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßfuß-
bodenlage auf höchstens 215 über A . P . (einschlch
dreistöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßfußbodenlage
auf höchstens 209 über A . P . (einschl.j,
vierstöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßbodenlage auf
höchstens 203 über A . P . (einschl.j.

, Bis zur Fertigstellung der Hochdruckleitung wird jedoch noch
einige Zeit vergehen , und bis dahin können nur solche Gebäude
mit Wasser versehen werden , deren Erdgeschoßfußboden:

a ) bei einstöckigen Gebäuden höchstens 172 über A. P.
b> bei zweistöckigen Gebäuden höchstens 168 über A. P.
cj bei dreistöckigen Gebäuden höchstens 162 über A. P.
dj bei vierstöckigen Gebäuden höchstens 156 über A. P

liegt . jL
Vis zu welawr Höhenlage und unter welchen Bedingungen die

Wasserversorgung später aus der in der Ausführung begriffenen
Hochdruckleitung erfolgen wird , soll durch statuarische Bestim¬
mungen festgestellt werden.

Der einstweilige Anschluß derjeuigeu Gebäude , deren Erdge¬
schoßfußboden mehr _als 156 m. über A. P . liegt , schließt den
späteren Anschluß dieser Gebäude an die Hochdruckwasserleitung
und die Anwendung der für diese festzustellenden besonderen
Bezugsbedingungen nicht aus.

Alle Baugesuche für höher liegende Gebäude müssen vor-
läufig auf Ablehnung begutachtet werden , da solche Neubauten
bis zur Fertigstellung der Hochdruckleitung keine in kanaltech-
nischer und feuerpolizeilicher Hinsicht ausreichende Wasserver.
sorgung erhalten können.

Aus diesem Grunde werden auch alle auf Dispens von diesen
Bedingungen lautende Gesuche bis auf Weiteres abschlägig be-
schieden werden . 5493

Wiesbaden , den 18. Februar 1905.
Der Magistrat.

Verdingung.

Die Dachdeckerarveite « , (Schieferdeckung ) für
die chirurgische Abteilung der Kraukenhauserweiter-
uugsbautcu zu Wiesbaden (Los 1—IV) sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
ocr Vormittagsdicnststnnden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr . 15 , Zimmer Nr . 9 , cingefchen , die An-
gcbotsunterlagcn , ausschlreßlich Zeichnungen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestettgeldfreie Einsendung
von 50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . SS
Los . ." versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 8 . August L90S,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgcschricbcnen und ansgefüllten Ver-
dingnngsfvrmular eingereichtcn Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 28 . Juli 1905 . 5492

StaLtbanKNt , Abteilnng für Hochbau.

SluSschreibeu.
Lieferung von Dienftkleidcrn.

Die Lieferung von
23 Tuchhosen und

2 Tuch -Joppe»
für Bedienstete der Kurverwaltung soll vergeben werden.
Lieserungs -Termin 1. Oktober 1905 Angebote mit der
Aufschrift „ Submission ans Dienstkleider " sind bis Dienstag,
den 22 . August 1905 , vormittags 10 Uhr , post-
mäßig verschlossen unter Beifügung von Stoffmustern bei
der Unterzeichneten Stelle einzureichen.

Die Lieferungsbedingungen können ans dem Bureau
der Unterzeichneten Verwaltung eingesehen werden.

Wiesbaden , den 29 . Juli 1905.
648 Städtische Knr - Vcrwaltung.

Bekanutmachuug.
Ans nnserem Armen -Arbeitshans , Mainzerlandstraße 6

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Hans:
Kieseru -Auznndeholz.

geschnitten und fein gespalten , per Centner Mk . 2 .69.

(KemischteS Auzündehviz,
geschnitten und gespalten , per Centner A !k. 2 . 20.

Bestellungen werden im Nathhanse , Zimmer 13 , Vor¬
mittags zivischen 9 — 1 und Oiachmittags zwischen 3 — 6 Uhr
entgegen genommen . 8220

Wiesbaden , den 18 . Jan . 1905.
Der Magistrat'
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Auszug aus der Polizei -Verordnung.
8 27.

1. Fuhrwerke und Reiter müssen bei einer Begegnung
mit anderen Fuhrwerken oder Reitern nach rechts und zwar
Fuhrwerke mit halber Spur , ausweichen.

Leere oder leicht beladene Fuhrwerke müssen schwer be¬
ladenen , falls es der Raum gestattet , mit ganzer Spur aus-
weichen.

3 . Marschierende Truppentheilen , Leichenzügen oder son¬
stigen öffentlichen Aufzügen , den Hoscquipagen , den kaiser¬
lichen Postwagen , den Mannschaften und Wagen
der Feuerwehr , dem städtischen Sanitätswagen, den
Gießwagen und Straßenreinigungsmaschinen , sobald sie auf
Straße in Thätigkeit sind, und den Dampfwalzen müssen
Fuhrwerke und Reiter vollständig auöweichen und, falls dies
ver Raum nicht znläßt , so lange stillhalten , bis die Fahr¬
bahn wieder frei fft.

Auf vorstehenden Paragraphen machen wir besonders auf¬
merksam.

Wiesbaden , den 19 . Juli 1905.
5028 Die Branddirektio»

Bekanntmachung
Nachdem das König !. Oberverwaltungsgcricht entschieden

hat , daß unter „Fleisch " im Sinne des Reichsgesetzcs vom
27 . Mai 1885 auch Wildbret und Geflügel zu verstehen
ist, sind wir nicht mehr in der Lage , für zollansläudisches
Wildbret und Geflügel Befreiung von der Akzise zu gewähren,
wenn auch der zollausländische Ursprung und die stattgehable
Verzollung der Waarc erwiesen ist.

Die städtische Akziseverwaltung ist angewiesen, hiernach
bei der Akziseerhebung vom 15. Juli l . IS . ab zu verfahren

Wiesbaden , den 1. Juli 1901
59g8 Der Magistrat.

Bekanntmachung
ietr . die zum Transport accisepflichtigcr Gegenstände in die Stadt

zu benützendenStraßcnzüge.
Für die Zufuhr accisepflichtigerGegenstände zjsiden Accise-Er-

hebungsstellen werden außer den im 8 1 der Accise-Drdmmg für bte
Stadt Wiesbaden genannten Straßen noch folgende Straßen PP.
zur Benutzung frei gegeben:

A. Zur Äccise-Erhebungsstelle beim Haupt -Accise-Ami.
in der Neugasse.

1. Biebricher Chaussee: Die Adolphsallee, die Göthestraße, die
Nicolasstraße , über die Rheinstraße, Bahnhofstraße , den Schil¬
lerplatz, die Friedrichstrabe bis zur Neugasse, oder die Moritz-
straße, über die Rheinstraße , die Kirchgasse, bie Friedrichstraße
bis zur Neugasse, dann durch dieselbe zum Accise-Amt;

2. Schwalbacher- oder Platter-, oder Limburger Chaussee: die
Lahn- und Aarstraße , die Seerobenstraße , den Sedanplatz .̂ den
Bismarckring , die Bleichstraßc, die Schwalbacherstraße, die Frie-
drichstratze bis zur Neugasse durch diese zum Accise-Amt. _

b.Sonnenberger Vicinrlweg : den Bingertweg, die Parkstraße . —
Für Transportanten zu Fuß , den Kursaalplatz, die Wilhelm-
ßraße , Große Burgstraße , den Schloßplatz, die PWrktstraße,
Mauergasse die Neugasse. — Für Fuhrwerke, die Paulinen-
straße, die Biersladterswaße , Frankfurterstraße , über die Wil-
helmstraße, Friedrichstraße , bis zur Neugasse, dann durch die¬
selbe — zum Accise-Amt.
B . Zur Accije-Erhebungsstelle iu den Tchlachthausanlage« :

1.Frankfurterstrabe : die Lessingstraße, den Gartenfeldweg, die
Schlachthausstraße zu den Schlachthausanlagen , ferner

die Mainzerlandstraße bis in Höhe der Schlachthausanlagen,
über den Verbindungsweg zu den Schlachthausanlagen:

2.Biebricher Ehausse: die Adolssallee, die Göthestraße, über den
Bahnübergang , den Gartenfeldweg, die Schlachthausstraße zu
den Schlachthausanlagen:

3. Schiersteiner Vicinalweg: die Herderstraße, die Göthesrraßc.
den Bahnübergang , den Gartensetdweg, die Schlachthausstraße
zu den Schlachthausanlagen:

5. Schwalbacher- und Platter - oder Limburger-Chauffee: die Lahn-
und Aarstraße , die Seerobenstraße , den Sedanplatz, Bismarck-
Ring , die Bleichstraße, Schwalbacherstraße, Rheinstraße , den
Gartenfeldweg, die Schlachthaussttaße , zu den Schlachthaus-
anlagen. .

6. Sonnenberger Vicinalweg, den Bingertweg, die Parkstraße,
Panlinenstraße , Bierstadterstraße , Frankfurterstrabe , Wilhelm-
straße, den Gartenfeldweg, die Schlachthausstraße zu der,
S chlachth ausanlagen.
Wiesbaden , den 19. Deeember 1901.

Der Magistrat . In Vertr . : Heß.

Bekanutmachung.
ketr. die zum Transport accisepflichtiger Gegenstände in die

Stadt zu benutzenden Straßcnzüge . '
Für die Zufuhr accisepflichtiger Gegenstände zu der Accise-

Erhebungsstelle beim Haupt -Acciseamt in der Neugasse werben
außer den im § 4 der Accise-Ordnung für die Stad : Wies-
baden, sowie den durch Bekanntmachung vom 19. Dezember
1901 im hiesigen Amtsblatte genannten Straßen noch folgende
frei gegeben. "

Für Transporte von der -Frankfurter - oder Mainzerstraße
und dem Bierstadter Vicinalweg kommend: die Friedrichstraße.
Morktstraße , durch die Mauergasse zum Accise-Amt.

Wiesbaden , den 21. Mai 1902.
Der Magistrat.

Vorstehende beiden Bekanntmachungen werden hiermit
wiederholt veröffentlicht. 3741

Wiesbaden , den 10. Juni 1903.
Städt . Accise-Amt.

Bekanntmachung
Alle Bauinteressenten , Straßen , Neubaustraßen oder

noch nicht fertig ausgebauten welche an Neubauten errichte«
wollen, werden hiermit in ihren , eigenen Interesse ersucht,
gleichzeitig mit der Abgabe des Baugesuckies an die König!.
Polizei -Direction ein zweites Gesuch unter Beifügung eines
Lageplanes in dreifacher Ausfertigung mit der Richtigkeits¬
bescheinigung des Kreislandmessers versehen, an den Ma¬
gistrat einzureichen, zwecks -Vornahme der Prüfung in
straßcnbautechnischcr Hinsicht und rechtzeitigen Erledigung
und Erfüllung der baustatuarischen Verpflichtungen.

Wiesbaden , den 25 . April 1903.
6718 Der Magistrat.

Bekanntmachung
betreffend die -Abhaltung von Waldsrsten im hiesigen Ge-

meindewalde.
1. Die Benutzung von Plätzen im städtischen Wald zur

Abhaltung von Waldsesten wird Vereinen und Gesellschaften
nur unter der Voraussetzung gestattet , daß sie unter sich ge¬
schlossen bleiben.

In allen etwaigen Ankündigungen , sowie auf den auf
dem Festplatze etwa zur Ausstellung kommenden Tafcln mit
Bezeichnung des Vereins bezw. des Platzes muß besonders
hprvorgehoben werden , .daß Speisen und Getränks an nicht
zum Verein gehörige Personen nicht abgegeben werden.

Außerhalb des Festplatzes dürfen weder Plakate ange¬
bracht , noch Biermarken etc. vertrieben oder auf s o n st i g e
Weise Gäste angelockt werden.

Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen die obigen
Vorschriften unterwirft sich der Verein bezw. die Gesellschaft
einer vom Magistrat unter Ausschluß des Rechtsweges fcstzu-
setzenden und im Verwaltungszwangsverfahren einziehbaren
Vertragsstrafe von Fünfzig Mark . Ferner wird den, zu-
widerhandelnden Verein u . s. w . in der Folgezeit die Erlaub¬
nis zur Benutzung von Plätzen im städtischen Wald in der
Niegel versagt

2. Jeder Festplatz wird für einen Tag nur einem Verein
zur Verfügung gestellt ; es ist also nicht erlaubt , daß zwei
oder inehr Vereine gleichzeitig einen Festplatz benutzen.

3. Die Erlaubnis wird nur für folgende Plätze erteilt:
a ) An Sonn - und gesetzl. Feiertagen:

1. Auf der Himmelswiese,
2. Im Eichelgarten,
3. Unter den Herreneichen,
4. Im Distrikt Kohlheck;

(auf diesen Plätzen dürfen Tische und Bänke
aufgestellt werden ) .

b) An Werktagen:
Die Plätze unter a) und weiter:
5. Am Äugusta -Victoria -Tempel,
6. Am Steckersloch sog. Dackislöcher;

(auf den Plätzen unter 5 und 6 dürfen keine
Tische und Bänke ausgestellt werden ) .

4. Für Reinigung und Ueberwachung der Festplätze , so¬
wie für Beseitigung etwaiger kleiner Beschädigungen sind an
las Akziseamt , Hauptkasse , zu zahlen:

Zu 3a (an Sonn - und gesetzlichen Feiertagen ) 16 Mark,
Zu 3b (an Werktagen ) 10 Mark.

Größere Beschädigungen der Plätze müssen nach allge¬
meinen Rechtsgrundsätzen besonders vergütet werden . Hier¬
über entscheidet der Magistrat mit Ausschluß des Retchsweges
endgiltig.

Mit dem Waldfeste etwa verbundene Lustbarkeiten (Mu¬
sik, Tanz u . s. w.) , welche nach der Lustbarkeitsstcuerord-
nung hiesiger Stadt steuerpflichtig sind, sind den Bestim-
nmngen dieser Ordnung entsprechend besonders anzumelden
und zu versteuern.

Die Gebühren , sowie die etwa fällige Lustbarkeitssteuer
sind im Voraus an das Akziseamt , Hauptkasse , zu zahlen ; die
Gebühren werden nur zurückerstattet , wenn die Benutz¬
ung des Platzes in Folge ungünstiger Witterung unterblei¬
ben mußte.

Außerdem ist in den zutreffenden Fällen die verwirkte
Schankbetriebssteuer zur städtischen Steuerkasse ebenfalls im
voraus zu entrichten . .

5. Die Erlaubnis zum Abhalteu eines Waldfestes ist
mindestens einen Tag vor der Veranstaltung bei der Akzise¬
verwaltung einzuholen.

Dieselbe wird jedoch nur dann erteilt , wenn seitens des
Antragstellers eine Bescheinigung des städtischen Feuerwehr¬
kommandos , wonach derselbe sich verpflichtet , die Kosten der
etwa erforderlich werdenden feuerpolizeilichen Ueberwachung
zu tragen , vorgelegt wird.

Mehr als zweimal im Jahre wird demselben Verein die
Erlaubnis zur Abhaltung eines Waldfestes nicht erteilt.

Die Hergabe ei« s Platzes zur Abhaltung eines Wald-
festes kann ohne Angabe von Gründen verweigert werden.

6. Die Anweisung der Plätze erfolgt durch das Akziseamt.
Vereine u . s. w ., sowie alle , welche im Walde lagern,

haben in allen Fällen den Anweisungen der Forstbeamten,
Feldhüter und der mit der Aufsicht etwa besonders betrau¬
ten Akzisebeamten unweigerlich Folge zu leisten (vergl . 8 9
des Feld - und Forstpolizeigesetzes vom 1. April 1880), sowie
die bestehenden Vorschriften über den Schutz und die Sicher¬
heit des Waldes und der Schonungen inne zu haltm (vergl.
insbesondere 8 868  Nr . 6 des Reichsstrafgesetzbuches , '§.§ 36
und 44 des Feld - und Forstpolizeigesetzes , § 17 der Regier¬
ungspolizei -Verordnung vom 4. März 1889) .

7. Waldseste müssen in der Zeit vom 1. Juni bis 1. Sep¬
tember um 9 Uhr abends , in der übrigen Zeit um 8 Uhr
abends beendet sein.

8. Die auf den unter 3a genannten Plätzen etwa ausge¬
stellten Tische und Bänke müssen am solgenk^n Tage in der
Frühe und falls das Waldfest an einem Tage vor einem
Sonn - oder gesetzlichen Feiertage abgehalten wurde , am
Abend desselben Tages wieder ensiernt werden . Wird diese
Entfernung über den Vormittag bezw. den Abend verzögert,
so gehen die Tische und Bänke in das Eigentum der Stadtver¬
waltung über , welche ermächtigt ist , über letztere frei nach
ihrem Ermessen zu verfügen . Etwaige Ersatzansprüche
Dritter hat der Verein u . s. w. oder derjenige , welcher die Er¬
laubnis erwirkt hat , zu vertreten.

Diese Bestimmung gilt auch für den Fall , daß die vor-
hcrige Einholung der Erlaubnis versäumt sein sollte . In
solchem Falle hat auch die Nachzahlung der unter 4 festgesetz¬
ten Abgaben zu erfolgen.

Wiesbaden , den 19. April 1905 .
883 Der Magistrat.
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nichtamtlicher Cheil
Möbel '» .'Betten
haben 907 A . Reicher . 'JlbiMhei &ftr . 46.

Das zum Nachlaß der zu Wiesbaden verstorbenen^
lenke Baumeister H . Soniag gehörige Wohnhaus
legen an der Wilhelmstraße Nr . 7 Hierselbst, eingetragen
Grundbuch von Wiesbaden , Jnnend 'ezirk, Band 21 , Blatt Z

87
lfde. Nr . 1, Kartenblatt 120 , Parzelle rc. wird s

4 . August 1905 , Nachmittags 47s !!hr durcĥ
Unterzeichneten Vertreter des Notars Justizrats Or . Ca
Wese,rer auf dessen Bureau, Gcrichtsstrafle 5,
öffentlich freiwillig versteigert.

Die Besichtigung ist gestattet , auch liegen die
steigerungsbcdinguiigcn auf dem Bureau Gerichtsstraße
zur Einsicht offen.

Wiesbaden , den 29 . Juli 1305.
Der Vertreter des Notars Justizrats Dr . Carl Wesene

Dr. Richard Keumann,
Gerichrsassessvr.

Aufforderung.
Wer Forderungen an den Nachlaß der Wittwe

Rechtskonsulenten He «?, ?' ich Christian Müil
dahier hat oder an denselben schuldet, wird gebeten, sich| p
gehend an den Unterzeichneten gerichtlich bestellten Nachl
pfleger zu wenden.

Wiesbaden , den 28 . Juli 1905.
Schauss , Obersekretär,

5547 1_ Bismarckring 30 , III . 4.

Nachlaß-Versteigerung.
Im Auftrag der Erben versteigere ich Dienstag , de«

1. August er.» Bormittags 9 und Nachmitte
3 Uhr aufaugeud , die zu dem Nachlaß der versterbe
Frau Amalie Nicol gehe , . . cu Mobilien öffentlich«
bielend freiwillig gegen gleich oaare Zahlung in dem H

HrmiMteilKlch4, Bel-CtU,
dahier.

Zum Ausgebot^kommt: i Pianinv, 1 Garmtu
(Sopba, 2Sessel),4 Stühle, einzelne Sopha
Sessel, 2 Sekretäre, i- und 2-thür. Kleid
sckränke,Bücher-, Gniderobeu Glasschräck,
Büchergestelle, Kleiderständer, Kommod
Stehpult, Notenkosten, Klavierstuhl, Betten,
Chaiselongue, Rohr-, Polster-und Lederst! '
runder, Näh- und Nipptisch, Wasch-
Nachttische, Console, Handtuchhalter,
Bilder, antike Uhr, Marmorvasen, I Balk
tisch, 2 Stühle und div. Blumen, Teppiche,!
Vorhänge, Stores, Portieren, Lüster,Leucl
Lampen, 1 Hausapotheke, Stativ -Camera
mit Zubehör, versch. Alpenzeichen, 1 goldrue
Uhrkette, sowie div. Schmucksachen ttnj»
Waffen, i Küchenschrank und -Tisch1 kup'
Waschkessel, versch. Zinngeschirr, Glas, Por¬
zellan, Christofle, Messer, Gabeln, Löffel,
Hullier, Serviettenringe, sowie viele hierm
genannte Gegenstände.

Besichtigung 2 Stunden vor Beginn der Auktion. .

ÄdasBs Haider*
Anctionator ». Taxator.

GrfchästSl - kalr 12 Moritzstraffe 12.

Konkurs Versteigerung
non Milz-, lu'.t 7 nud ZljM« kiltt!l A.

* Im Aufträge des gerichrlich bestellten Konkursverwalte
versteigere ich am Dienstag , den 1. August er,
mittags IO Uhr beginnend, im HotelRestanr
ffiorgenroth

9!v. 7 Rerostratze Nr. 7
zum Konkurse des Hotelbesitzers Hermann Hlosg»»̂
gehörige

ca. 350 Fl . Weiß , Roth -, Süd und
Schaumweine , Cognac , Mineraltvaff^
1 Fas? Rothweiu 165,5« Ltr., Parthie
Weinflasche » rc.

meistbietend gegen Baarzahlung . ’
Versteigerung findet bestimmt statt.

HVM-etu , Mellrich»
Anltiouator und Taxator,

Schwalbacherilratze 7.

Bekanntmachung
Brennholz Verkauf.

Die Natunfl -Verpflegnngsstativii dahier verkaUffÄ
heute ab : M.

Buchenholz , 4-schiiitlig, Raummeter 13-09
„ 5 -schnitlig, Raummeter 14.00 ■ ■■

Kiefer » (Anznnde )-Holz pr . Sack 1-10 '
Das Holz wird frei ins Haus abgeliefert uN J

bester Qualität . - -fut®
Bestellungen werden von dem Hausvater

Evgl . Bercinshaus , Platterstraßc Nr . 2, entgegen 9*
Bemerkt wird , daß durch die Abnahme von -p"

Erreichung des Humanitären Zweckes der Anstalt S
wird . JB

Großer Schah-Berka»!
Neugaffe 22 , l Stiege hoch-
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*̂ > Herm*Jos*
“ iers&IMacIif*

•Haus ▼gegnlS# * KOUN 9
!!Aerztlich empfohlen!!

i

Preise: * ***
I 1

***** Krone
2

Kronen
8

Kronen
Nati

1 Krone
irell

2 Kronen
Vt-Fl. 1.75 2.— 2.25 2,50 3. - I 4.— 5 — 6 — 3.— 4.—
‘/. -Fl. 1.— 1.20 1.35 1.50 1.70 j 2.20 2.70 3.20 1.70 2-20

.
W Käuflich in allen durch Plakate kenntlichen Geschäften . TjCg

Alle ff. Liqueure, Punsche, Fruditslitte, Siidweine.

Peters Cognac
(Eichehiarke ) ,

Man verlange ausdrücklich
! weil minderwerthige Nach-
)rahmungen höheren Nutzens

wegen vielleicht ungebeten
werden . 245

Vahnholz
Restaurantu. Cafe.

Telephon No . 432.

Schönster Ausflugsort am
Platze . sio

Möblirte Zimmer nnd Pension,
empfiehlt

W . Hammer , Besitzer.

(
c
(
e
c

Geschäfts-Ilebernahme.
Freunden und Bekannten , sowie einer verehrl. Nachbarschaft zur gefl. Kenntnis , daß

ich vom 1. August dieses Jahres ab die Wirtschaft

„Dum Köwrnffof", iotelifsmrrflrafie 98,
übernehmen werde . Indem ich bitte, das meinem Vorgänger . Herrn Loren ; Hübner , bewiesene
Wohlwollen auch ans mich zu übertragen , versichere gleichzeitig reelle und ausinerkiame Be.
dienuno . Verabreiche das beliebte (Sermania - Bicc (hell und dunkel), Weine der ersten
Firmen, ' sowie kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit.

. Zu gefl. regem Besuche ladet höfi. ein — . . , , 54b7Franz Schimtt,
Bisheriger Restaurateur zur „Königshalle ", Faulbriinnenstr.

%#>
>
Ac

CI

pariser
Gummi-Artikel,

Fraucnschutr . sowie alle Neu¬
heiten in aiiticonceviionelleii Mit¬
teln rc. m der Parfüiii .-Hanöl . von

W . Snizbacli,
4095 Bäreiistraße4

inderlos?il
H Auf mein Verfahre », zur
| % Erfüllung sehnsüchtiger Her-
d " zenSwünsch.' erh. ich Deutsch.

ReickiSpatent. Ausführliche
Brosch, st' tt . 1.20. 607/90

R . Oschmann,  Kon¬
stanz II 153. _
<T. üfc * g. Blutstoctnng. Timcr-

*V MNV mintn. Hamburg , Fich e-
/.raste 9g 1627 8Ü

Flotter . Schnurrbartf
Haarwuchs

Erfolg garantiert.
(Freiwillige Dankschrei¬

ben liegen hundert-
| weise bei a Dose Mk.

1.— und 2 — nebst
Gebrauchsanwei¬

sung und Garantie¬
schein per Nachnahme

.oder Einsendung des
Betrages (auch in Brief¬

marken ).
F. W. A. Meyer, Hamburg 25.

Pumpen,
neue, wie gebrauchte, in alle»
Größen vorräthig . Reparaturen
derselben werden linier Garantie

auSgeführt. 724
Keller-, Bau nnd Doppel¬

pumpen leihweise zu haben
Wellritzstr. 11.

ê sogl. Bor ! frei g. Nchn. v,
W ' 3s/4 M . 2 echte KielerNauch-
211e, ca 45 - 50 Braihr . u . mnri-
nirtc ! 1 Ds. Oelsard . V, Pfd . Lachs
u. 30 Goldspbükl. Fischerei-Exp.
t§ . Tcacncr , Swine, »ünde.

763 67
(£ <»hiH *t lv. Glas. Rtarmor-
GklilUkl Alabast.. sow. Kunst-
gegciiüällde aller An (Porzellan
feuerfest u. im Wasser daltb.) 4133

Ublmailu , QniiciivlaÄ 2.

L» Speierling-
Apfelwein,

selbstgckeltcrt, verzapft der Hinkel-
hanswirth . Schoppen 15 Pf . 2933

Gebrauchte Mi b̂el (jeher Art,)
ganze Einvichtnugen

Erbschaftsnachlässe
kaufe ich bei sofortiger N-beruahme stets gegen Eapc

und gute Bezahlung . lldU
Tcleoh

2737

und gute Bezahlung.

Jakob STuhr* miHdt 12.

v ereinsabzeichen,
Preis- und Festmedaillen

von der einfachsten Arbeit bis zur kunstvollsten
Ausführung,

Wert - und Controll - IWarken etc . etc.
Tägliche Produktion 30000 Stück

fertigt

Wiesbadener Metallwarenfabrik,
Gravir - und Münzanstalt , G . in. b . II.

Bleidenstadt b. Wiesbaden,
Galvanische Anstalt . Emailliranstalt.

Lieferanten zahlreicher Staats - und Gemeindebehörden.
Export nach allen Ländern.

Telefon Nr . 95 Amt Langensehwalbach . 856

Zuschneide-Akademie von Marg. Becker,
Wiesbaden , Jlanergasse 1 ;», I . ,.

Bester akadein . Unterricht im Zufchneidcn,
Maastnehmeu u. Ansertigeir sämtl. Damen - u. Kinder-
Garderobcn . Einrichlen von Kostümenu. Schniltmustern nach Maaß.

Garsntiert Wirkt, stchin. akad. Anskitdimg
z. Tireltricen und selbstitändigeii Schneiderinnen . 9715.

Auch Kurse f. d. Hausgebrauch . Beste Rescrenzeua. all. Kr-if-n

Ntzlk.IL/I isWiesbudöN,
Friedrichstrasse Xo . 8 , I.

Manicure und Pedicure.
Behördlich geprüfte Hühneraugen - Operateurin.

Specialistin für Fnsspflege nach amerik. Methode.
In Amerika studirt und diplomirt für medicinische Massage zur

Erhaltung der Gesundheit.
Gesichtsmassage mit Dampf zur Verjüngungdes Gesichts;

Erhaltung des Teints bis ins späteste Alte r.
Behandlung in und ausser dein Hause . 3532

Sprechstunde im Hause 2—5 Ulir.
Ausser dem Hause auf Verlangen jederzeit.

Astrologie.
Sterndeutekunft am Tage der Geburt.

Aufschlufr über daS ganze Leben durch Ausarbeitung eines
Horoskop.

AmerikanischeAstrologin hält Sprechstunden für Dame» und
Herren von 2—8 Uhr ; Sonntags von 10—0 Uhr.

Auf Bcrlangen auch zu anderen Stunden . 3900

Ariedrüchftratze8 , 1. Etage.
Akademische Zuschneide-Schule

von Frl. J . Stein , Wiesbaden, Luisenplatz la , 2. Et
Erste , älteste u. prciöw. Fachschule am Platze

and sämmtl. Danicii» und Kindergard.. Berliner , Wiener, Engl , und
Pariser Schnitte . Leicht saßl. Methode. Borzügl.. prall Unkerr. Grund !.
Aiisdildung i. Schneiderinnen u. Dircktc. Schüt.-Aiisn. tägl. Cost. Iv.
»Ugeschn. und eingerichtet. Taillciiinuit . incl. Futter -Aupr . Mk. 1.25.
Nock ich». 75 Pf dir 1 Pik. 5000

Berkauf von Stoff- und Lackbüsten zum bill. Preis.

kehr-Injlltut für Dlunkn-Schileidtlkjn.putz.
Unterricht im Maßnebmeii . Musterz-ichne», Zuschneidcn und

Anfertige» von Damcii - und Kiiidcrkleidcrn wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an.
welche bet einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
Methode. Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewicseu werden. 5656

Putz - Kursus
zur gründlichen Ausbildung . Material gratis . Sprechstunde»
von 9 —12 und von 3 —6 . Aniiieldnngeii nimmt cn gegen

Marie Weforbein , Fricd.ichste. 36,
©arte  nt ) au«  1 . Stock, im Hause des Herrn Kölsch.

1MK
Bienenhonig

ret  Pfund offne Glas , garantirt rem.
Pc .lellmrg per Karte wird sofort erledigt. Di - Besichtigung meme»

Gi »a»e«, über »0 Völker, und Probiren meiner »erschicdcnen Ernten gern,
»ft«...! ^ ar [ Fraetorins , 7858
Uelephtn 3205 aut Walkmühlstraße 46. Telephon 3 »Qfc j

Hosenträger
Portemonnaies

billigst

A. Lotschert,
fniiltninnrnfirnfif. 10

HlilhklkWttr, uiiprifiij. Wallch,
4 Jahre alt, aufsehendcrrcgend schöne Figur , 1.69 groß,
sehr fromm, vorzüglicher Gänger , kolossal schnell, auch als

•p ® | AB Reitpferd gut zu gebrauchen, dnnkclbrauii . ist Avreisehalber
-LamMmAspottbillig zu jedem aiinehmbarcu Preise sofort gegen
Tassa zu verkaufen; Näheres durch Herrn Carl Büttner , Mauritius¬
straße 12, Wiesbaden.

GegenMonatsratenm 2 Mk.
an liefern wir

Grammophone
xga, garantiert echt, mit

WWi Hartgummi-Platten.

# ^ SäPhonographea■fefa -.,. von
roM.

auf-
wärt*

Musik-Werke
spielendellwill sowie
Drehin-

7 •irt-T  btrumenie
mit aus-

baren
Metall-

von 18 Mark an aufwärts.

Photog . Apparate
nur  Marken wie

Goerz , HUttig,
Kodak etc . so-

| li w‘e alle Uten-

Z ithern
aller Arten,

MWI Saiten-
ralllliv Instruments,
MUH Violinen,

Mandolinen,
ß uitarren etc.

WS *M  von 12 Mark an.

Goer* Trieder Binocles, Operngläser, Feldstecher.
Bial&FreundmBreslau II.
Illustr . Preisbuch No. auf Verlangen gratis und frei.

| Vertreter gesucht!  I

Für
Gartenfeste,

Sommerfeste
empfehle:

Lampions, Luftballons,
Feuerwerk.

Bengalische Beleuchtungskörper,
Kindertühnchcn.

Abbreunen grösserer Feuerwerke durch eigene
Angestellte.

Uebernahme ganzer Arrangements für Gartenfeste . ;

Wiesbadener Fahnen-Fabrik
Wilhelm Hammann , 4888

Friedrichstrasse 25 . — Kein Laden.

Mänzeiulm GmerkKerren»■Da
Gleich wie in anderen grösseren Städten beal

tige ich auch in Wiesbaden einen ILehrkursns fil
„Pflege der Hände nnd Ffisse “ : „Slanien
et Pedicure “ nach Amerikanischer
Ihode bei genügender Betheiligung zu eröffnen.. :

Honorar massig. Näheres mündlich Nachuaittnj1
2—6 Uhr.

K. Tobias. Manicure et Pedicure.
Behördlich geprüfte Hühneraugeu -OperateuriB,

8 F9-i«sd »»ichs4rasse , I Treppe, w

Von der Reise zurück

5478 ^
)p. med., E. Philipp^

JUlgen »ein? M« injfi Steril iffeifff-
. ..

Staatlich anerkannt . BerstchernugSveretn aut Gegen,c>»
Gcgrnud . 1BV0. Mitglieder 2100 . Bermög . 20000 »^

Bezahltes Sterbegeld 500 OOO Mk.
Ailfnahmesählg sind alle gesunden Männer und Frauen unter
Wöchentlicher Beitrag für je 100 Mk. Sterbegeld im Aller von >
als : 25 Jahr . 4 Pig ., 30 Jahr . 5 P,g ., 35 Jahr . 6 Pfg.,
7 Pfg ., 45 Jahr . 8 Pfg . — In Orte » mit 30 Kasseniiiitgl-.-d-w
ein Örtsrechner bestellt werden. — Nähere Auskunft
fchäftsstelle in Mainz , Gr . Bleiche 56.

erteilt

Cognac
I In allen Preislagen.

“ Hervorragende deutsche Marke.
Preise auf den Etiketten.

Scherer ^ Co. Langen. (Frankf.

Niedlfiplagesi ^818
durch Plakate keuutlich.

Man verlange ausdrücklich •

Sch erer’ s Cognac
weil minderwertige Nachahmungen
des höheren Nutzens wegen vielfa®1*

angeboten werden.

St jJc
hm
396

G
guter
S»m
unter
d. 8|

Än
\ > i
b5u
S-Iuch
WH.

9̂
ti

S-iiich
m t,

Carl IVlAller,Optik1
13 Kirchga8S8. WIESBADEN.

Arniec -Fintcenez.
Nlckel -Pinceniz und Brillen
Stahl-
JkonblC-
«old-

7*
'i*

99
99

99
99
99
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Kirchfla sf
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Wiesbadener Wohmmgs «Mnzeiger
des

Wiesbadener General -Hnzeigers.

Unier Wohnungs»Anzeiger erfdieint3*mal wöchentlich in einer
Aullage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Mterelienten in nnierer Expedition gratis verabfolgt . c-sn
Biüigite und eriolgreidüte Gelegenheit zur Permiethung von Gefdiürts-
Lokalitäten , Wohnungen , möbiirten Zimmern etc . etc . cssatisa &gsi I

fjnter dieser Rubrik werden Merafe bis zu 4 Zeilen bei Z-mai
«ödicntiidieni GrFdieinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet , bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
C£ 5?Ei£i ?Ei:-7s?fe =5fEigSKöRCfi5 }Cö5fIis ^ IäS5?Ki£5?t ^ 5?KSüJ ^ 5?ri£ äffÄg5»

Einzelne Permiethungs - iJmerate 5 Pfennige pro Zeile . • • • •

Zu vrrmiethen
iie ucuerluinte Wll» ßotafiriit

Ecke Bicritadter - u. Bodcustertstratze , 5 Mi » , vom
Kurhaus uud tlönigl . Theater , mit großen Berauben
ii. Ballonen, in vornelmmer Lage, mit hervorragender Aussicht
ans das Taunusgebirge . Die Billa cnth 3  KoÄhcrrschaft
lidlc Etagen -Woiniung cn . bestehend Hs jo Sf grOi 'Hü
Salons ii. Zimmern , gr . prachtvoller Diele , Bade-
zimmcr, Toiletten- u. Tloseträumen , groß, Heller Küche, Speise¬

kammer, mehrcreu Mansarden , drei Kellern ec , Alles in
hochelcgantcsterSluSstattuu, ; u . ncnzcitlichcm Com¬
fort . Eicstrischen Personen -Ansz., einen reich mit Marmor
auSgestatteten Hauvtaufgavg , Lieferautenireppe , Niedcrdruck-
dampf- u. GaSkaiuiu-Heizung. Elcklr. Licht, und Gas in all.
Räumen. Eigene Kalt, und Marin -Wasser-Änl-age. Die obere
Etage der Billa kann auf 12 — 14 Stimme v rgrößert werden.
Remise und Stallung für 4 Pferde . «K-rragc für
Automobile . — Eingebaute Nohrleitungen für
Bacciium -itteinignng rc.

Nähere Auskunft , wie Einsichtnahme der Pläne bei
Christian Ke <;St» l , Bureau : „Hotel Metropole " . 3334

Kleine Villa
°d-r Landhaus , 6—7 gr. Zim.
E Zubeh., event Stallung u.
Micheii, zum Alleiiibcwolmcn bei
Vorkaufsrecht zu inicthcu ge¬
sucht Gest. Offert, mir Micth-
«»,- unter H . J . 3 » 5 an die
«M . d. BI, 3355y*». u, c?l.

'Wirtschaft
Achten gesucht, eueutlf ^ ,̂ en gesucht, ecentl. auch n.

Off. um , H . F.
” !»6 nn die Ex» t . Bl , 3382
M »!g!h:ude lVis -ls <-ha !'t,

Nei.einnchliing nt
S - cage. non solventen Leuten
» flr fu^ Gefl. Offerten
i " • 1J' 8 » an die Erped.
WM « beteii. 55 u

\$n
®orf an  der « ahn

dich, Huus cv. auch das
,tat 9 ^ « "be ^ fIb  ü " packiien
tor krl « it Preis * > . » 03

- ^ ^ ^ - Lchützeiihofstr. 5495

iür !—2 Pferde mit
feilt rifi “ H°irauin zu iiiierrn
SMt" b' F ' ä4 -54 # 4

DtaUmiq
Wk 6 bis K snrüE>is 8 Pferde

Räumen9et° ri,9en * »« « - ». Hof.
I S “ per sofort ober

L^ äsnergasse 8, 2., Wohnung,
*̂ r 8 Z ., K. u. 2 Mans ., per
1. Oft ., ganz ob. getheilt, zu ver<
mielheii. Näh. Kl. Webeigasse 18.
bei Kapves - 1051

^ ^ .aiser-F-riedrich-Äting 67 ist die3. Etage, bestehend ans acht
Zimmern , großen Balkons , Erker
u. reich!. Zubehör per sof. zu vm.
Näh . daselvst bei dem Eigenthümer
W. Himmel. 2198Mimik. 7, z. st.,
8 Zim . mit Zubeh . per Oktober
zu verinietben. 5009

^ »chrchgasfe 10, 2 . 8-Ziiuiii -r-
v »- Wohnung mit reichlichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 2907

^TV̂ Ujelmfir. 16. herrschaftliche
Bel Etage (8 Zimmer ) z»

verm. Näheres Kaiser Friedrich-
Ring 28 , Part . 4683

WegMts hsltlkr
iß die herrschaftliche, 2. Etage

Ado1fsaUee45,
7 Zim , mit reichl, Zubeh . und
allem Comf. der Neuzeit aus-
gestattet, per sofort od. später
zu veruiiclhen. Näh. daselbst
oder Baubureau , Part . 3280

^nbV » ma  rum
t̂nt*Ql&er ; ' ' 0 Zun ., Garlcn,

g nev'' Lage.preisiw
1- B.stt - JU UCrt- « US:,

r ab̂ chtigung läglich von

^liizru !n«^ ' '" '-W°hn„ der

r. 5930
^ilraße p'° Pari-
fc linste T\ 0i - g - ' nlt zu
Ä « « » if 1' Central-
iSLV ' rtll Licht, sch,
^ü ^ Z~> -£ üIgniaficn. 4696
SM̂ fenrntn in “ "-?. " Stock.
Ä «■ reichjO Limmer , 2

. «der btff  pass.
' ^ p' rm. mf ; P °" ,ion. per

Pchwericki b- Elgenht.
- Karlstr. 31 . 4514

/jLljsabethcustr 19, 2, 7 Zim,,
^2 - Küche, Bad , gr. Balkon,
Kohlenauszug, Garten zu verm
Näh . 2. Et 727

^ "aiscr-Friedrich .Rinq 65 sind
hochherrschaftl. Wohnungen,

7 Zim ., 1 Gardcrobezim., Central.
Heizung u . reichl. Zubeh. sof. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiscr-
3 >iedrich-Nina 74. 3. 6631

äii>eustraße24istdieeri !n^Xi van 7 Zinimcry , »nd Zubeh.
aus 1. Oktober zn verm. , evcittl.
früher. Näh . 2. St . 4837

Ĉ auiiuSslr . 23 , 2.x St -, ist meine
Wohnung , best,' aus 7 Zim .,

Badezimmer . Zubebör u. Garten,
zum 1. Oke. zu verm. 4953
_ Dr . Honigma » ».
<ÄJübeäbeimerfir . 7, herrschafll.
*' • ' Wohnung , 1. Et ., 7 Zim .»
Schrankzim ., Bad , Küche, 2 Dtans ,
2 Keller, gr. Balkons , Vorgarten,
gr . Hintcrgarten zur Mitbenutzung
per 1. Oktober. Näh . int Hause,
2. Et. 4782

Du Ncnb . . Ecke Rheinftr.
F ,i. Kirchgassc , auf sofort
event. später, zu verm.

3» herrschaftliche

Wohnungen,
best, aus je 7 Zimmern . Bad,
Küche und reicht. Zubehör , mit
Personenllllszug. Centralheiz .,
rlektr. Licht und all. sonstigen
Comfort, in elez,, mod. Aus-
stattiing . Näher , das. und bei
A . Müller , Kaiser Friedrich-
Niug 59. 4104

htzL? ilbemstr. 5, feov sch. Wohn.
r&os  2 . St ., 7 Zim m. 9 gr.
Balkons ii. reich!. Zubeh , zu vm.
Näh. zu erfr . Kreidelstr. 5. 4698

Wiihkiülßraße 15,
Wohnung , 7 Zimmer , Bad u
reichl. Zubeh., 2 Tr . doch, zu
verm. lltäh. Bauburcau da¬
selbst. 8905

^HTabnhofstc, 22 eine sch. 6-Zim .-
Wtzh« . im 2. St . aus sofort

zu vermieten. Näheres : ei C.
Nenker 4029
c? > otzheuucrstr. 36, herrschafll. 6>
^  Zim .-Wohn (1. Stock) mit
reicht. Zubeh . per sofort od. ipäler
zu vermielben. 9131

Kirchgaffe 4
Ecke Luisenstr., Wohnung,
1. Et .. 6 gr. Zinimer u . Bade,
zimmer, m . allem Zubehör , be¬
sonders für Arzt geeignet, per
1. Okt., ev. auch früher z. vm.
Näh . im Hutgeschäst.

LH irchgasse 47 ist im 1. uud 2.w *- WoluiuWohiiuugsstock je eine Wohn,
bcstchciid aus 6Zimmcrn , 1 Bade¬
zimmer. Küche mit Svcisckammer,
2 Mails, u . 2 Kellern zu verm.
Näh . Part , im Komploir von L.
D . Jung . 3298
»isLroritzstratze 28 i,l die 1. oder

4 3. Etage, bestehend aus 6
oder 5 Zimmern , Badekabinet.
Küche, Speisekammer, Keller, 1—2
Maus , nebst allem Zub . zu verm.
Näheres das.. Komptoir. 5225

Ei» lrikittts LrurHlNis,
schön gelegen, 6 Zimmer , Küche
großer Gancn , per sofort zu
verm. Näh . bei Petri , Nero»
straße 28. 3381
^jl ^ hcinstr . 64 , 2. Et., 6 Zim .,

Küche, 2 Maus , 2 Sf., gr.
Balkon , Bad , z. 1. Okt. z. v. Än-
zusehcnv. 10—12. Näb . P . 5155
>Ht4iideshciiuerur. 8, 6 Zimuicr,

Küche, Bad , Balkon, Erker,
2 Maus , und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelberg, Kais.. Fr,edr ..
Ring 53. 1576
<»tz) ndcslieimerstr . 20 , 1.,
*" * und 3. St ., 6 Zimmer -Woh¬
nung mit reichl. Zubehör u allem
Komfort der Neuzeit, Warmwasser,
beiznng, Erker, großer Beranda,
Bad . Gas , elcktr. Licht, Aufzug,
1. Okt. zu verm. Näb. Nonen-
—- * . .
1. Okt. zu verm. Näh. Raueii-

thalerstr. 15 . I. 5430

E ^ ß̂S" !>̂ pl>lber herrschaftlicheWohnung von 6— 7 Zim .,
2. Etage, 4 Zimmer in d, 1. Etage
beide mit großem Balkon u. reichl.
Zubehör und 3 Zimmer 3. Etage,
per sofort oder svätcr zu vermieten.
Biebrich a. Stb., Kaiserstr. 63 . 4881

^KVdolfstr. 1, Bdh., 5.Zimmer.
-» v Wohnung mit Zubehör zu
denn . Näh. Justizrat Dr . Alberii,
Ad ellieidstr. 2 1. El . 1504

^L» « egzuzeS Haioer m die Wob-
iinng Adelheidstraße 79, 2,

5 Zimmer mit Zubeh ., ab 1. Okt.
zu vcrmielhcn. Anzuseben Dorm.
11— 12, Nachm. 5—7 Uhr 4871
^DLdeiheidftr. 84, 3., 5 Zimmer,
'-seH- elcktr. Licht, Bad , Mansarden,
Keller und Zubeh. per 1. Okt. zu
verm. 'Nab. Karlftr . 7, 2. 2190
>HPlsmarcknug 25, ö-Zimmer-

Wohn. in. Zub ., 2. oder 3.
Et ., sof. zu verm. 4195

^DSmarckring 39, 5-Zinmier-
Wohnung in. reichl. Zubeh.

per so ort zu venu. 6145
Näh . 3. Stock.

6L> e.mvagiihal 12, Gib ., Pan,
r**J  5 o ;, ~ - -5 Zim ., Bad , Speise kam.
Balkon sosort zuverm. Näh. bei,

C.  l ’ lülippi,
317 Dambachtbal 12, 1.

ÄHimserstr . 36 (Landhaus ) freie
gssundc Lage, 5-Zim.-Wohu.

m. allem Zubeh. zu verm. Preis
900 Mk. Näh . Part . 3142

^LLctttchtftr . 3 , schöne 5 Zim-
mer-Wobnung mit Balkon

preiswert zu venu . Näh. Part.
5331

uilav-Adolsür. 9, eine schöne
^ Wohnung , 5 Zimmer mit
Badceinrichtuiig u. Zubehör , Weg-
G

Zuges halber per sof. od. später zu
' tb. ,, 4529veriiiietbeii.

Häfnergasse3, 2.,
5 Zimmer , Küche, Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Näh. Kl.
Webergasse 13 bei Kappes. 4119

^ -̂ ellinnudstr . 58 , Neubau, Ecke
*<2 ^ Emserstr., 5-Zim .-Wohnung,
Part ., mit Lalk., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Emier-
straße 22 , Part.  1571

HerScrßl. 2, LHZl
bebör per Oktober zu vermicrcii.
Näheres daselbst 2. 5293

dverderpr . 3 ist die 1. und 2.
<» ." Etage auf 1. Okt. zu verm.

Wohnungen von je 5 Zimmern , 4
Zimmern in der Front , 2 Balkouen,
Bad , Speifckaiumer, Wann -Wassei-
einrichtuug , 2 Mansarden . 2 Kell.,
kein Hths . Preis 1. Et .. 1000 M.
2. El . 950 Pt . Näheres daselbst
Part . 4897

^ » uüser. Friedrich-Riug 60 sind im
1. ii. 2. St . 5—6 Zimmer.

Bad , 2 Balkons , eleltr. Licht, auf
gleich oder später zu veriniethen.
'Näh. Part . r . 5134
^ ^ ahnuraße 6, 1. St , 5 Ziuimcr,
^  Badekabinet , mit allem Zubcb.
per 1. Okt. er. eveml. auch früher,
zu verm. Näh . Langgasse 16, bei
Pfeifer & Co . 4025
yi | > oriefn -. 48 , o Znii . , Küche,

Backon, 2 Keller, 2 Maus .,
neu hergerlchiit, sofort oder später
zu verm. 'Näh . Bdh., Part . Be¬
sichtigung jederzeit. 117
^» ^ lederwaidftr. 10, Ecke Sfleiftftr
W*  sind Wohn. v. 4, 3, 5 ii. 9
Zim . m. all. Zubeh . auf sofort
zu verm. Näh . daselbst u. Herder-
straße 10, Bel Etage u. Kaiser-
Fricdrich-Ninq 71. 3. Et.  4443

!t

Ü-ZiilUiikl-ÄchiMW
mit Zubehör , 2. Etage, ist per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres NicolaSstraße 9, Seiten¬
bau. 4702

Oranienstr. 40, 2. Etage, ge»
läumige Wohnung , 5 Zim.,

Küche, 2 Mansarden , 2 Keller,
Balkon , Bad , sof. od. spät, billig
zu vm. Näb. das , 1. Et . 4682
^ ^ ranicnstraße 52, 1. Etage, per

sofort 5.»Zim,ner-Wobnuiig,
2 Maus ., 2 Keller, zu vm. Näh.
Part ., rechts oder bei Kleeg,
Moritzstr . 37 , Laden. 4208

8 . 5-
Zim .-Wohnung , der Neuzeit

entsprechend, zu vermieten. Näh.
Part , rechts. 438?

^tz) heingauerstr. 10, u. Ecke Elt<
villerstr. sind herrschaftliche

5-Zmmerw ., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sosort zn verm.

'Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H
Lill, Albrcchtstr. 22. 5909

MöMLiraLLö 18,
Parterre -Wohnung , 5 Zimmer , für
Arzt , Zahnarzt od . Burcan
passend, per Oktober zu vermieten.
Näheres beim Hausbesitzer I.
Brabm . 4746

IHjcni{haiie 94
Del-Etag», Wohnung v. 5 Zimm .,
Küche, Bad , Balkon rc. per 1. Olt.
zu vermittelt . Besichtigung nur
von 11 bis I Uhr morgens und
5—6 Uhr nachmittags.  4458

Seentastrasse 30,
1 Etage , berrsch. 5-Zim .-Wobn.
mit reich. Zub . auf Okt. zu vm.
An,ui . v. 11 - 4 Ubr. R. Part.
f,Ptz> aikiuuh!slr. 29. Hochpart, in

Billa , 5 Zimmer , Bad
Küche, gr. Balkon , rei i l. Zubebör
n. Garten sosort oder sp. 1577

4 Zimmer.

rndtstr . 3, 2., i\ , schöne 4-
' Ziinnierivvhn ., Bad , Balkon,

Gas . elekir. Licht u reich!. Zubeh .,
in schönster Lage, wegzugshalber
bis 1. Just , cvcntl. auch später zu
verm. Anzus. zw. 10 —12 vorm,
u 2—4 nachm. 4027
VJilucfteritr . 17, Neubau , sind

Wohn, von je 4 Zim . nebst
Zubeh., der Neuz. entspr. einger.,
p. sof. o. sp. Näheres dortselbst
Part . , r . 8672

ĉ votzbeimerstr. 51, in allernächster
Nähe des Bismarckrings , 1

schöne 4.Zimmer »Wohnung , BA»
Etage, eventl. sofort oder später zn
verm. Näb. Part , l. 8176

^ ^ otzycimerft., in nächster 'Nähedes Rings , sehr sch. 4-Zim .«
Wohn., 2. Etage, per 1. Oktober
prciSw. zu verm. Näh . Rauciitaler-
straße 6. im Laden. 4101
Neubau Trciwcldcnftrai . c 6

schöne 4 Ziinmer -WohnungeN
mit reichl. Zubehör und allem
Comfort der Neuzeit, Bad , Erker,
2 Balkons , Gas , Elektrisch, Auf-
zug, Warmwasscr rc. p. 1. Okt.
oder früher zu vermielben . Näh.
daselbst oder Bismarckrmg 26.
Hochpart, bei Assnms . 544

4kHrbacherstraße 4, Parterre oder
2. Stock, 4 Zimmer , Bad u.

Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 4082

4 )2öbcnstr . 16 (Neubau ), eleg.
4-Zim -Wobn . m. alle.-Zim .Wohn . Ni. allem Zu¬

behör, der Neuz . entspr , Preis
700 Mk., zu verm. 4481

c^ ahnftratze 34 . 3. St . rechts,
4 Zimmer nebst Zubehör ans

1. Oktober an ruhige Fanülie z. v.
Preis 600 Mk. Näheres 2. St . l.

5246

^ahnstraße 4, kein Hths ., sind 4-
^ Ziuimcrwobn ., der Neuzeit
entspr. ausgest., sowie ein Laden
sofort zu verm. Näh . Baubiireau,
Part . 5178

^NHZoritzstr. u9 Ist eine schöne
geräumige 4-Zini .-Wohn .,

2. Etage, mit reichl. Zubeb . zu
verm. W.  Kimiuel » Kaiser-
Friedrich-Ring 67 . 2453
HHHZoritzstraße 37, 8., 4-Zimm .-
♦V ®' Wohnung m. Zubeh . zu
verm. Näh. bei Klees im Laden.

^U> iedcrwaldstr. 3, 3- und 4»
■*' »' Zimmer Wohnungen mit
allem Comfort der Neuzeit zu
veriniethen. 5787
1. St . bei der 4-Zi »i.-Wohn.

große Terraffe.

^httippsbergstr . 18. 4 Zimmer-Wohnung , gesunde fr. Lage,
mit Gas , Balkon u . all . Zubehör
auf O ' l., auch früher zu vermieu
Einzus. von 10 —12 u. 3 —6 Uhr
bei Bartholomac . 4863

FLiue 4-Zimmer-Wohnung , der
Neuzeit eingerichtet, sehr bist,

z» vm. Näh. Riehlstr. 32. 4I7

w ööcraUee 12, 4 Zim., Küche
Keller und Mansarde, neu

hcrgcricht, auf gleich zu verm. N.
Bart . 8297

^ecrobeuitraß : 31, nwd. 4-äim -VX., mov . -
' B0!' Wohnung , 2. St ., geräumig,
und frei, zum 1. Okt. zu vm. u.
kann berens am 1. Scpt . ohne
bes. Vergütung bezogen werden.
Besichtigung Ätachmiitags von 3
bis 7 Ubr. 8027

^charnhorststraße 20, Part , und
2. Etage, je 4 Zimmer mit

Bad , per 1. Oktober billig z. vnt'
Näh . Laden. 5128

^chwalbacherür . 30, Gartenseite,
^ schöne4-Zinuiier-Wohnung -n
zu vermieten. 4927

Wüteriösßmße3
Neubau , am Zietcnring ), sehr
chöne 4- Ziiiimcr-'Äühnung preis-
werth zu vermiethen. 6938

Näh. daselbst.

^L >ue sch. 4-Zi,n.-Wohnung
>2, mit reichl. Zubeh., der
Neuzeit entsprechend, in ruh.
Hause, Südseite, p. 1. Okt.
zu verm. Näh. Wielandstr. 1,
Part . l. 4875

î DKorkstr. 1, am Bismarckring, 4
Zim ., Küche, Keller, Mails.

'Nah. 1. St . 3983
ÄeLine schöne4-Zi,unleriv°hnung,

Bel-Trage, nebst sämtl. Zub.
Balkon, clektr. Licht, warm. u. kalt,
Wasser, Soimensette, sehr preisw.
aus 1. Okt. er., ev. auf 1. Sept
zu verm. Näh. Yorlstraße 12, P .,
>tt' ks.  457h
Ätae schöne 4-Zimmer Wohnung

(2. St . ) nebst sämtl. Zubehör.
Balkon, elekir. Licht, warmes und
kaltes Wasser, Sonnenseite, sehr
preiswert aus 1. Okt. er. zu vm,
Näheres Jorkstr . 12, P ., I 4823

G' iine schöne4-Zimmer-Wohnung
1 (Beletage ) nebst sämmtl. Zub .,

Balkon, elcktr. Licht, warm, und
kaltes Wasser, Sonnenseite, sehr
preiswert auf 1. Okt. er., ev. auf
1. Sept . cr. zn vm. Näher. Nork-
straße 12, P ., k. 4827

^ ^ onstr. Xi,  4 Zimmer, Küche,_ Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm. 8440

Uorkstratze LA,
eine sch. 4-Zi »,.-Woh». m. Zubeb.
zu verm. Näh.  Lad . 5429

Snmeinem Neubau Friedrich,straße 4 in Dotzheim sind
mehrere Wohnungen per 1. Okt.
zu vermieten, eine von4 Ziinmern,
Badezimmer und Zubehör. 3901

Friedrich Bonhausen.
cNiotzheim » Wiesbadenerstr. 42, j
r&s  nah - Babnstat . u. Habest, der!
Projekt, elcktr. Bahn, schöne 4. 1
Zim .-Wohn. mit Balkon per l . j
Olt . zu verm. Waffcr und Gas
vorhanden. Näh. i. H. bei Lehrer i
Weyel.  54261

E 3 Zimmer.

€J | arftta §e 15 (Landbaus-Neiib.) :Wobnunaen Don 3 Kiminern !ohuungen von 3 Ziinmern l
mit Bad u . Balkon zu verm. Näh. !
daselbst u .ld RüdcSheimerstraße11. ^
Baubureau . 6827 ‘

delheidstrage91, Htb., 1. St .,
eine Wohnung. 3 Zim. und

Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alexandrastr. 1, P . 5308  '

ibrcchlstr. 34, E. Oranienstr., gr.
&  Eckl. in. 3-Z.-W. u . Zub ., 13
I . Metzgereibetr., f. Schweinem.bes.
gecign.. wen. Conc., 1. Okt. z. v.
N. das. 2. l. 4461

Ml»lsiri»lil>h«mg,
3 Helle, freundl. Räume, an ruh.
Leute preisw . zu verm. Carl
Waes , Bahnhvfstr. 10. 4328
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«»stLleichNr 43, 3, sch. Wohnung
3 Zimmer, Küche, Badekab..

2 BalkonS, l Mänfarde, 2 Keller,
zu vlli. Näh,  Eigarrenlaben. 5610
>NLlücherviatz5, 3- u. 2»Zim.

Wohn, nebst Küchep, 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Blücher-
platz4, Hochp.  3984
ALcke Lvtzheimer- u. Kiedricher

straße 2 sind 3- u. 4-Zimmer-
Wohnungen per sofort zu verm,
Näh. das. 1. Et. link«. 1513
^ »amvachthal 12, G:h., schöne

Mansardewohnung, 3 Mans.,
Küche, 3 Keller, an ruh. linder.-
Leute sos. zu verm. Näheres bei

C . Philipps,
225  Damhachtbal 12, 1.
^̂ otzheimerstr. 73, Bdh., Fronlsv.,
^  3 Zimmer, Küche n. Zubeb
ans 1. Juli zu vm. Preis 460 M.
Näh. Vdh. Part . 1363
^l ^ eubau Dreiweidennr. 6. Hth-,

Dachgeschoß, schöne3 Zim,
mer-Wohnung mit Kücheu. Spcise-
kam. per 1. Oktober oder früher
zu vermieten. Näh. daselbst oder
Bikmarckring2, Hochp. b. Aßmus

4457
i,H?-eubau Eitvillcrstr. 7, Bohr.,

ll-Ziin.-Wohii., der Neuzeit
entspr. Ausst., p. 1. Juli od. fr.
zuvnnNäd.  daselbst. 8858
HHZeubau Eltvillerstraßc7, Stb.

3 Ziininer und Küche, p.,
sofort oder später zu verm. Näh.
daselbst 1337
/ "Liltvillerste. 8. mehr. 3-Zim iner

Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. oü. Moritz¬
straße9, Mtld., P . 4261
Msleonorenstraße4, 1., ist eine
^ Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör auf 1. Oktober zu
verm. Anzuseh. von 12—4 Uhr.
Näh. Lanagasse 31, 1. 4313
FQllenbogengasse9, sch. 3-Zim.<

Wohnung aus sos. od. 1. Okt.
zu verm. (Preis 525 M .s 5063
itKmserstraße 75, 3—4-Zimmer»
'S -' Wohn., Frontsp-, auf gleich
zu verm._3273
/Lrbachcrstraße 4, Hth., 3 Zim.,

Küche im Abschi., p. 1. Okt.
zu verm. 4083
Mrbacherstr . 7 , ;3.  Et ., 3 Z.,
^ Küche, Bad, Balkon, Erker,
nebst Zubehör auf Okt. zu verm.

4283
/Livachcrstr. 8, S-4-Zun .-Wohn,

der 91euzcit entspr., sosz. vm.
Näh. daielbst1 St . rechts 5493
t̂ eldstraßc. 22, Htd., 3 Zimmer

mir Abschluß, eig. Kloset und
s. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermieten. 4067
tf̂ eldstr. 22, Hth., Frontspitz-

Wohnung, 3 Zim. u. Zubeh.
uiil Abschluß und eig. Kloset zum
1. Okt. zu verm. 4068
S r̂eisbergslr . 11, Mild., 1. Si .,

abgejchl, 3-Zim.-Wohnung
mit Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.
(Preis 350 M.) 5065
^gneisenaustr . 8, sch. 3-Zim..
>2^ Wohn., 2 Balk. u. Bad pr.
sofort oder 1. Olt . zu vm. Näh.
Bdh.. 2. Et . 4876
/gucisenaustr . 8, sch. 3>Zi,u.>

Wohn, iui Hth. p. 1. Okt.
zu vcrui. Näh. Bdh., 2. Et. 4877
schöne 3-Zimmer-Wohnuug, im
w 1. Stock gelegen, der Neuzeit
entsprechend, sos. zu vermielheu
Gneisenaustr. 20. Laden. 1315
(schöne 3Zimmer-Wohnung,Bad,
v warmes u. kaltes Wasser, per
1. Oktober zu verniteten.
4077 Gneisenaustr. 20, Laden.
Eöbenstr . ,6 (Neubau ), eieg!
'v'  3 >Zim -Wohn. m. allem Zu¬
behör, der Neuz. entspr., zu ver-
mietben.  4482
^üellmundstraße 5, schöne 3- u.

4-Zimmerwohu, aus 1. Okt.
zu vermieten. Näh., 1., I. 4631
L^ irschgrabon 10  ist eine
*« r Wohnung, 3 Zimmer und
Küche, auf I Oktober zu vermieten.
Näheres im Laden._5289
tfViticbfltnbcu 1Ö ist eine

Wohnung, 3 Zimmer und
Küche zu verm. Näh. im Laden.

5590
k̂ .ahnstr. 6, sch. 3-Zim.-Wohn.
XJ  mit Mans., 2 Kellerp. sos,
od, später zu vm. N. 1. St 4515

ägerstr. 3, nächst der Waldstr.,
sch. 3-Zimmer-Wohnung mit

2 Kellern aus 1, Juli z. tun. 40
Llstaristr. 28, Milb., 3 Z ., Maus.-

Wohnung im Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh
Bdh.. Part . 6573
t > arlstr . 3V , Mtlb., Dachgc-

schoß, Helle schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche in des.
Abschluß per sofort oder spät, zu
verm Näh. Vdhs, p. I, 3321
XHipedricherstraße6, n. der Dotz.
vt - heimerstr., schöne Wohnungen,
Part., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Speisekamm.,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansardeu
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Faulbrunnenstraße5, Seitenb. bei
Ir . Weingärtner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu vcr-

ietcn. 223

Sehrstrabe 16, eine gr.u.klein.3-Zi»imerwohn. per sos. oder
später zu verm. Näh. Lebrstr. 14,
1. St, , l. 6264
^uxemblirgsiraße 4, Bel-Etage,
^ 3 Zimmer mit Zubehör per
I. Oktober zu vermieten. Näheres
Part., links. 4335
^»H.erle>bcckstr. 7, Ecke'Aorkstraße

sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
m Laden. 6425
^HAeitetvcckstr. 14, schöne3-Zim.-

Wohnungen billig zu verm.
Näh, daselbst._ »177
tziriiilippsbergstrage2. Woönung,

3 Zimmer nebst Zubebör an
auh. Leute zu verm. 4140

P̂HUippSbvrgstr . 40,
51 und 53  schöne,

große 3Zimwer.Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend eiu-
gerichlet, per 1. Oktober z»
vermieten Näheres bei
A. Oberheim oder C. Schätz-
ler, Lahnnr. 4. 4024

4 Platterstrahc 4,
neben Eoangel. Bereinsbaus. sch.
Parterrewohnung (ringsum Gart.)
v. 3 gr. Zimniern, Alkoven, Küche,
Keller u. Mans. v. 1 Okt. z»
530 Mk. an ruh. Leute zu verm
Näh. im 1. St.  5214
^l ^ aueulhaierstr. 5, Mtlb., eine

schöne Wohnung, 3 ev. 4
Zimmer, auf 1. Oktober zu vm.
Näb. Bdh. Part . 5027

auenralcrstraße6, sehr schöne
3-Zimiuerw. mit Bad und

Balkon, zum Preise von 550 M.
per 1 Oft . zu verm. 4102
ÄlZaucnthalerstr. 8, 3.Zimu,rr-
** *’ Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas. Bad und Speiset., auf
sos, od. späier zu verm. 9821

Näb. das. Part._
ZchauelUhaterslr. 9, Hochp., 3-Z.»
®* Wohn. (gr. Räume), Badecab.,
2 gr. Balkons, sonst. Zubeh., per
1. Okt. zu verm. Näh. im Hanse
bei Jac . Ehr. Kcipcr oder I.
Giegerich. 3159
MHlegame3<Zin»»crwoh!iuiig, 2
Vv Balkons, Bad zu vermieten
Naneiitbalcrstr. 12. 9018

KhkiüglNlklAliße 14,
komforiablc3-Zimmerw. in. reich¬
lichem Zubehör äußerst billig. Näh.
Park._ 4801
HMiehlitr 13 , Htö.. schöne 3-

Ziuimcr-Wchn. zu vermieten.
Näh, das., B.. P._ 5433
^l ^ icüstr. 25, an der Waldstr., ist

e, Wohnung v. 3 Zim. und
Küche zu verm. 3263
<tẑ öderstr. 21, Wohn., 1. Sr .,

3 Zim., Küche, Mans. und
säiiimil. Zubeh., auf 1. Okt. zu
verm. Näh. 2. St . 3957
^V4oonslr. 6, P ., 3 Zim., Küche,
•J *' Mans. auf Ölt . zu verm.
Pr - ,s 430 M.) Näh. 1. St . >. 5145
^lcdaustraffe 2 . eine Parterre,
w * Wohnung von3 Zimmern mit
Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. 5249
^Atcharnhorststraß- 18, 2. St ., sch.

3-Zimiiierwobn. mit allem
Zubebör auf gleich oder später zu
vcrniieteu. 3856
^ » chicistemecstraße9, Miö., p. 1.
>»» Okt. 3 Zimmer Wohnung zn
vermieten. 4218
/^ chiersieinerstr. 18, Hth. 3Zim
'v u. Zubeh. zu,ii 1. Juli zu
vermietben. 2990
k̂ chiersleinerstr. 50 (Gemarkung
v * Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sos. zu verm. Näh
Neuaaffe3 Part . 1800

Eine Dlchlrchrtling,
3 Ziininer, Küche(Abschluß), auf
gleich oder 1. Oktober zu vermiet.
Schwalbacherstraße 39. 4623

ZWaÜlaltzttjlr. 39.
im Mtlb.. eine3»Zimmerwobiiung
Küche und Zubehör auf 1. Oktob.
zu verm _ 4624
*| iXalrainftraBe 32, Frontspitzm,
ulk g Zimmer, Küchen. Keller,
aus 1. Oktob. zu verm. Näheres
Part 4277

«.UAalluftrstraße 9, Hth., schöne
große 3-Zi„imer-Wohnnng

auf 1. Okt. d. I . zu verm. 91äh.
Vdh., Part . 4412

ilalluferstr. 3, Hth., 1. Si . r,,
eine schöne3-Zim.-WoIsnuug

mit Zubehör per 1. Okt. d. IS.
anderweikig zu verm. Zu ersr.
daselbst bei Herboru od. Vorder-
haus, Pan. _4791
ÄÄlaldslrasrc 90 , 1, 2 und

a Zlmnier-Wohn., Laden ni.
Wohn, sowie Stallung ,». Remise,
per 1. Okt. eo. sr. zu verm. Näh.
P Lerch, Dotzhcimerstr. 118 od.
lliachin, 5—7 Uhr, Neubau. 5444
-schöne 2- und 3-Zi,»»ierwodn.

mit Zubehör i. Neubau Wer-
derstraße4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Sib ..
Part . 1808

Werderstrasze 4,
Agzweig der Göbenstraße, Dordl
3 Zimmer, Hinteih., 2-Zim?
sowie Jlaschenbierkeller». Lager¬
raum zu verm.
^ ^ ellritzstraße 89 3-Zimuie!»

Wohnung, Küche. Kloset,
Abschluß, prachtvoll, schön, per
1. Oktober zu verm. Näheres Eck¬
laden. 48/9
HU->cstend !ir , 3,  Wohnung von

3Ziniincru n. Küche zu verm.
Näh, bei L. Mcurer, Luiscnstr. 31.

4368
«̂ fWörtbftr. lt , schöne3-Zim.»

Wobn. im 1. St . an ruh.
Leute zu vcrmiethen. Näh. das.
2. rechts. 4697

Aorkstratze4 4
Bdh,  2 . St .. 3-Zimmerwohnnng,
mit Laikon ii Zubeh. per sogleich
zu verm. Näheres im 1. Stock,
links. 5014
/ßim schöne3-ZImmerwohnung.
'i- / 2 . St ., nebst sänitl. Zubeh,
Balkon, elektr. Licht, warm. u. kalk,
Wasser, Sonnenseite, sehr preisw.
ans 1. Olt. er. zu verm. Näheres
Jsorkstraße 12. P .. l. 4576

Uorkstraße 25 ,
3-Zi i iner-Wohnuiig. gr. Räume,
Bad. 2 große Balkons, sonst. Zu-
bvbör, event. 6-Zinimer-Wobnu»g
uilt reich!. Zubeb. auf 1. Okt. zu
»in Näb. da!. 1. I. 5164
^ §kchöne 3-Zim.'Wobnnng mit

reich!. Zubehör aus 1. Apri!
z. verm. Wasserleitung, eo. auch
GaS vorhanden. Bicrstadt, Blumen-
straßo7. 507
(TAtzchene3-Zimmcrwohn, F-ront-
^ spitze, Zubehör, Garten!ciiutz-
ung, Bleich', per !. Oktober zn
vermieten. M. 3.50. Näh. Grenz-
straße 2, Part., Bierstadter Höhe.
Daselbst1. Etage. 3 Zimmer und
Zubehör, Garten, Balkon p. 1. Okt.
Mk. 550. 3670

Lou » eni »erji,
Gartenstr. 4 a. 1. Eiage, schöne
3 Zimmer-Wohnung mit Balkon
und Zubehör, alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet. Herrliche
Fernsicht, staub,rei. Preis Pi . 430.

4225
Zimmer n. Zubehör (1. Et.)

**  v . tofort ob. ipäker zu verm.
ni Dotzbeim. Rbeinstr. 49. 1718
«me ruh. geleg. 3 Zm, -Wo..n.
iS nebst Zubeh. m. Wasscrleiiung
auf 1. Oktober zu verm.

Näh. Dotzheim, Wilheliiisir. 18.
Pari . 4911

In Bleidenstadt,
direkt am Bahnhof, schöne 1X2«
Ziiumcr-Wobnungen sofort oder
späier billig zu verm. Näheres
bei August Fink. Bleidenstadt oder
P. Lerch, Wiesbaden, Dotzheimer-
straße 118. 9614
-j - - . .

2 Zimmer.

ttÄ 'dlerstrabe3, 2 Zimmer und
-v*- Küche, Bdh., per 1. Juli zu
verm. Zn erfragen Römcrberg 2,
Eckladcu 24
tzPS derstraße 31, Neubau, Wohn,

2 Zimmer u. Küche, Abschl,
Gas, ebenso Dachivohn., 1 Zimmer
und Küche zu vermieten. 5506
tttj dlcrstr . 50 , Tachwobnung,
-vf - 2 Zimmer und Zubehör, aus
1. -Septhr. zu verai. 5457

dolsstraße1, Stb, , drei2-Zim.-
Wohnungen mit Zudeb. zu

verm. Näh. Justizrat Dr. Alberti,
Adelheids!r. 24, 1. Et. 1506

Atbrcchtttraftc 41,
eine Mans.-Wohnung v. 2 Zim.,
Küchen. Zubeh. an ll. ruh. und
reinl. Familie auf 1. Okt. cr. für
250 Mk. jäh. zu vm. Näh. das
Bdh., 2. St . 4815
^ -Znu -Wohnung, 1 gr, Flaschen-
&  bierkeller, 1 Stall kür zwei
Pferde vcr sofort oder später zu
verm. Näh. Dotzheiincrstr. 98, P.,
bei L. Hü Ner. 4979
^ >otzbc,merltr. 98 eine schöne

2-Zinmierwohnung in. Küche
und Zubehör aus 1. Okt. zu vm.
Näh. Part . 4678
^ »»enbau Dotzheimerstraßc103

(Güttler), gegenüber Güter-
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager¬
räume zu verm. 3345
^LLerüumigr Jrontspitzwoti-
'2 ' nunst , 2 Zimmer u.  Küche,
wen» Hausarbeit mitübernommen
wirb, zu verm. Eltvillerstr. 1.

Näheres Part. r. 5427
ALliviUcrstr. 2, Bdh., sind 2-
^ Zim.-Wohn. per sofort od.
spät, zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74. 1. -St . 8631
Â inserstr . 25 , Dachlogie, 1 od.

2 Zimmer u. Küche zu »erm.
5304

ALmserstraße 40, 2 Zim , Küche,
Keller n. Kammer p. 1. Aug.

zu verm Näh. 1 Sr . 4720

fy 2 schöne Zimmer mit Küche,
»nt oder auch ohne Mansarde zu
verm. Näheres Metzgerl. 5371

2  Zimmer und Küthe
zum 1. Oktober zu verm. Feld
straße 1. 2. St 4921
^) tvei Ziininer, Küche u. Keller

im Stb ., auf 1. Okt. zn vm.
Feldstraste 10. 5409
®^ eidstraße2o, Mans.-Wobnung,
ty  2 Zimmer und Zubehör, per
1. Oktober zu verm, 4069
t̂ ronkenstraße 19 Htb., Dachw.,
ty  2 Zim., Kücheu. Abschl. cinz.
LLohnung tut Stock an kl. Fam.
auf I. Okt. zn verm. 4650
k̂ iiedrichurah« 19. Stb .. 3 , 2

Zimmer, Küche und Zubeh..
neu hcroerichiet, an ruhige Fam,

. vei 1. Juli . 3963
/ ^ crichtstr - 5 . schöne From«
^ spitzwobnuuq. 2 Zimmer ti.
Küche zu 310 M. zu verm. 5332
F^» oeicnstr. 17, Bdh., ich. Front-

spitzw., 2 Zim ., 1 K. a. ruh.
Familie zu verm. Näh, Bdh. Part .,
bei Walther. 4074
^roebenstr . 17, Mtlb., 2 Zim.
'S » und Küche an ruh. Familie
zu verm. 9!äh. Bdh., Parterre,
bei Walther. 4071
^ • nciicuamir. 6, Neubau, nur
'S » Bdh., sck. 2-Zim.»Wohnilng
zu verm. Näh. dos. oder Lliiscu-
sträße 12, bei PI ». Meier . 3888

Mfnergasse 3 , 2 .,
2 Zimmer und Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh. Kl. Webcrgaffc 13, ^
vei Kappes. 4120
L̂ ellmundstraße 35 ist eine Dach,
r»/ wolmuiig, 1 Zim. u . Küche ,

per 1. Oltober zu verm. 4043
g£V»e 2  Zim er -Wotznung

imb eine 1-Zimmer -PÜoli» j
uuusj nebst Küche und Zu-ehör
auf 1. Oliober zu verm.
4223 Herrnianiislr. 17, 1. l.

Hirsrhgralrerr 7 \
2 schöne Wohnungen per 1. Oki. r
lind 1 Dachwohnung auf gleich zu £
verm. Näh. Laden. 4246 ;
('"Vieunbl . 2- u. 3-Z>m.-Wobil. 1
iS »tit Zubeh.- sos. zu vm. Näh .
Waldstr.. Ecke Jägcrstr., P . 4605 l
cTZrch. MansardmobililNg aus g . \

ob. 1. Juli zu verm. Karl- .
straße 32. Bdh., 1. 3390 i
Atine schöne Froiilspioivohnuiig. 9
^ 2 Zimmer und Küche an ruh. r
linderlose Leule zu vermieten. 9!äh. ,
Karls!r. 42, I. St . 1—2 Uhr. g

5588 -
^i ^aiscr-Friedr. Ätiiig 45, Hihs., ;
wt - schöne2 Zmi -Wohn, an nib. e
Mieter auf 1. Okraber zu verm.
Nah. Vdv. Part. t. 4291 ^
^ ^ ebrstr. 14, 2 Zimmerwohu,ng g
^  an ruh. Familie per I. April -
zu vm. Näh. das., 1. St ., l. 6265 (

Zwei flr . Mansarde » ?
zusaumien, auch einzelii zu ver-
mieleii. 2703

Ludivigstraße 10, Bäckerei.
^»Ŝ ichclövcrg 15 , 2. Siock.

Wohnung zu verm 9küh,
bei Hcinr, Krause, Wellritzstr. 10.

4602
ALiiic besscre2>Ziiiiii>erwohnung ^
>2- mit Küche sos. zu verm. Nab. „
Michclsberg 24. 5605 ^
6X  Zimmer und Küche zu verm. ^
™  MichelSberg 28, 1. 4411 y
Al '9an,'aib-i9o4nung, 2 Zimmer p

und Küche, zu vermieten 7!
Moritzstraße. 42. 4398 »

Neugaffe 1Ä, l
Seitenbau, iit eine schöne3-Zim.- p
Wohn, im Giasabschl. per 1. Okt. ^
zu verm. Näh. im Laden. 4717 ,
>HIerostraße, Wotmuug, 2 Zim., v

Kammer, Küche u. Zubch. v
auf 1. Juli od. später zu verm. a
Näh. P(oritzstr. 50, I. r. 2950 sr
A^ raiiieiistr. 34, M., 2—3 Zn». '-k
^ und Küchep. gl. od. sp. zu d
verm. Näh. 1 Ei. 4855 "
<Ujerschiedenc kleinere Wobuimg. zi

auf 1. Aug. au ruh. Leute st
zu veim. 9iäh. Plaiterstraße 46,
Part. 3024
tĵ I -auemhalerstr. 18, 2 Ütäum-,

für Lagerranm oder Möbel- E
einstelleu. zu verm 4990 sc

Ranelltilalertt. 20, '»
sch. 3-Zimmerwohnung per Juli
zu vermiethen. 3569 ^
«H -öderstr . 21 . kl. Dachwobn., O.

2 Zimmer, 1 Küche, a. gleich —
o,1. Aiiii. zu verm. 91.2. St . 4380 &
rtiöberalUe IO , sch. 2-Zi,»..

Wohn. , 2 Treppe,, hoch, Ab-
schluß allein, an̂ ruhige Leute zu
verm. Näh. 1. Stock  5401
^ömerberg 35. 2 Z u K. auf

1. Aug. zu vm. 18 M, 3885
^eerobenjlr . 31, Fromiv , 2 Z .,
V Küche, pp. zun, 1. Okt. an
ruaige kinderl. Leute, cvent!. auch
mit 1 Werkstatt zu verm 4895
A^ chachtstr. 9, Froiitspitz-Wohu,
^ 2 Zim. >l. Küche a. 1. Okt.
an ruh. Leute zu verm. 5527
(Jkchachmr. 16, Mansarde, Giebel.
^ Wohn., 2 Zim und Küche zu
v-ruu_ _ 4273

Man'särdm̂ jt' Glasabschluß
M  zu vermieten. Schenkendolf-
straße1 »«g -,

schöne freundl. Wobnnng. 2
^ Zimmer untz Küche zit verin.

%_ _ _ 4657
schierstetnerstraste9, Dcichwohm.

rchwaivacherstr. 79, 1. St ., b.,
^ schöne2-Zimmerw. an 1—2
esonen auf I. Oktober billigst
verm. 4402

^ieingassc 16. 2 Zimmeru. Küche
' zu vermieten._ 5607
Dachwohnung. 2 Zimin.r undvm

2944
^achwohn., zwei ZimNier, Küche,
- Keller, zu vermieten. Steiu-
e 23. 5578

etvinnasse ‘Jt5  eine Dachwobn.
' von 2 Zimmern und Zubehör

I . Juli zu verm. 1590
leie Stube. Küche, Keller, geg.
etwas Hausarbeit u. Bed. e.

Frau an ölt. Ehev. MtzWe»
nnsstr. 19. Stb ., 1. St 2309
Valdstr. 32 ist eine Wobnnng
- von 2 Z. ii. K. für 20 M.
>t!. zu vermieten. 4165

am straße 32, Manjardw.,
Zimmer u. K. an kleine
aus 1. Oktober zu verm.
Part . 5434

liliiteriöölltiifie3
6937

sT̂ aidnraß̂ ä̂ ^ ^ ägerstraße
schöne2- und 3-Zi»mier>

4605
qstz4eUriystr. 38, Hib..2--Z.

Wohn, per 1. Oke. -
Näb. Vdh., Part.
«jAl̂ cllritzstt. 45,*»49 n. Küche jt

., !i»uier-
Wobn. per 1. Okt. zu vm.

" ^ " 4048
iv., 2 Zim.

rn verm. 608
lorkiiraße4, 2- und a-Zuiiuier-
r Wohnung im Hth. zu verm.
fi. 1. St , ~1._ 3691
lorkiir. 10, Hth., 2-Zimmer-
r Wohiiiing sofort ob. 1. Juli
verinietbe». 8554

5129
tcrkstraßc 14, Borderh., 1, St .,
' 2 Zimmer, Kücheu. Zubeh.

1 Olt. zu verm. 4206

und Keller zu verm. Näh.
'.. 1. St , links. 3351

|orlftt . 25 sind 2 Mans .. zus
oder auch getb., aus gleich zu.

i. Näh. das., 1. St . l. 3780

ivater zu verm. Näheres
ße 31. 1. 3584

»ietenring 14 . Mittelbau,
i sch. 2>Zil»mcr-Wahil. zu
m. Näbcres Bauburcan.
itcnriiia 12. 2645

-ii Soiilleuuecg, Latstr. 16, m
eine 2-Zimmerivohuung zu

ieten. 3341

eotzheuu, Wiesbadrncrstraße 41,
) nabe am Bahnho-, eine sch.

1247

4742
g»e t18oh»uiig v. 2 Zimmern,
’ Küche, Balkon u. Zubeh. sos.
vm. Näh. Dotzheim, Wilhelm-
ßc 23. 1022

Bierstadt.

1240

1 Zi imucr.

SMblerftr. 30, Zimmer u. Küche
zu vermietben. 8667

dlernraße 39, 1 großes Zim.,
Küche und Keller ans gleich

od. ,'väter zu verm, 5880
tzkß dierstraße 50 1 sch. Zimmer,

»ach der Straße, mit Keller
auf I . August zu verm. 4062

dlerstraße 59 ist ein Zimmer
und Küche per 1. August zu

vermieten 4071
iHLdlerstr. 57, lDachw., 1 oder 2
^ Zimmer, Kücheu. Keller a.
1. Aug. zn vertzi 4239
Et»i» Zimmer, Küche und Keller

§Dsdlerstr. 67. Bdh.,
^ ». Zubeb. an ruh.

1. Oki. billig z» verm.  ^
doifsalle: 6. .v>[t).̂

** * mit 2 Beiten, stp»/
mit Kaffee7 M. dit '

>»» H«H-
Frau z» verm.

Näh Biebricherstr. 4a l»
bis Mittags.

^Llüchcrplatz ^ Vd̂ ^
Zimmer. Küche, Klo> ,

Kämmerchen im Abschi, '
zu vermieten. Näheres **
Platz4, Hochp.

1,otzbeiinerslraße 16,
von 1 Zimmer, Küche i,H ÜfSaifiAlxn«’iuuu XOttt' utrc, stiiöjeu

ZU verm Natt. Adelheids 9,' ^

Küche oder 1 3uiuuet
mieten.m._ .Jr I

rosst heizb. l'.'innjaroriJT'
Ellenbogenaaffc lt

rfßlcoHüreiinr. 10. 1
^ Küche zum 1. Ott

Näh. Nr 5. 1 Tr . - ^
^Vauldrunnenstr. 5, sw
tv  Wohnung zu vermittln,
ttäetzgerladen.
ĉ aiilbrunnensir. 12. ) z,,

ein schön tnöbl. Zimmerh
o:er ohne Pension ans sosvermieten.
i Zrmiuer und

zum 1. Oltoder zu verm.
straße 1. 2 St.

Manfard -ELvhnnm
ist zn vm ?reldstr. 1 J“
^eid tv 1 « , cm Zummri

Küche am 1. Aug zu
5456 _

19, ein Zim., ftülTj
Keller per 1. Juli jUDt[,

Näh. Bdb.. 1. Et. r.
Franken,ir . 18, Hth., 1 _

1 Zim., Kücheu. Keller-,j
April zu vm. Näh. Vdh./L

nelseiiauur. 20, 1., außei
brnsches iim. in schönsß

Lage mit herrl. Fernsichl, pers
zu verm
(̂ eleneustr. 7,  Hm -, Dach
«r Zim. U. K. a. 1. Aug. zui

mieten.
ellmundiir. 27, 1 Zim,
n. Keller zu verm. \

ÄeUmuMÖ!'!t . 3t ist eine
Wansaroe an eine eiiiz. rÄ

Person aus 1. Juli zû ^
Nab. Bdh., 1. 1.
LO,ii,e heizbare iNansawe

^ Juli zu vermieten. NA
Hellmundstr. 31. Vdh. I l. 3
^ellmuiidstr . 41, Bdh. im

ist ein Zim. zu verm. .
de, I . Hornung & Co., Hä'
nasse 3.
ck̂ crrngarieniir. 7. 1. ein- >

au eiuz. ruhige Personi
verm. Näh. das. _ '•
4ft :u großes Zimmer,

Keller, Kloset, Glasab
auf gleich oder I. August zu>
mieten. Hirichqraben 26, M
I  auch2 Dachziiuiuer auslan ruhige Leine zu verir
Hochstraße6.

H ochiiätte 13, 1 Zun. «.
zu vcrniieteu.

sosoi

immer und Küche so
-O ruh. kl. Fam., 1. St
Auch gut möbl. Plans
verm. Kellcrstr. 6, P.
FM irchgässr 19. uüansardk

ii, Küche zu verm. ^
-Irch . gr. Zimmer, evcllb" .
^ Wohn- u. Schkasziin. ‘
od, 2 Betten zu v-rwiethen'
4899 Üirckigaffc 36^
- - . .. - ...
L^ .örucrsir. 2, Hnueroau, -• .
H ein Zim. ui. Küche
Miether abzugeocn. Näh.-
Part._ _

Lttdwigl 'trkste
Zimmer u. Küche zu

1  großes DachziinliierJ*^Ludwigstr. 15._

^Übwigstr . 16, 1
verm

aus gleich oder 1-
it JüJ»'ist di-Wüerjir. 10 fard«.

Ö.t. an nur rud. Leu,- » M
Anz. v. 10- 12  u . »7z0
Röderstr. 34, 1.

Oranienstra ê :
Mtlb.. Parterre, lÄ 1
Küche auf 1. August3U‘
Näh Bdh., 3. 6 t. _
•ijL} aiientbalcrfir. 6, -

jch. Balkouzimi»» gagS
zu vermietben. «°L--
« > auen.halerstr. 9. » ^

ziininer mit Kuch-, ^
hcrgerichtet, an sol„ s°»
oh ne Kinder zu verM^

s) he,ns,r 93, einw
Dietzel.

58,
Küche zu verw

illerstr. 14, P ., b

Rheinstrasse
Maniardwohnulig, 4 ■0ofut«, “
und Keller an ruhül- »
liebsten an einzelne Pes ,«



r f.  Au gust MS ». -

^F ^ tipitzzimm» an -inM-
l $tfn z". »« ” • - , 4684

Mb  R ,edl'!r, 3.->, l.
j ^ - ^ Tuno Küchezu Detm.er.1 37. 1. et . 8640
" ^ ZTdlMstratze 2,
«in- M-ns°rd- s°gl»ch zu^ r-

47, ^ ,»00»
® 1 3im. u. Küche, an 1- 2
X . * f "l-'ch L SUoil3
MNäh ^ TSt, - _Hb3

-TaümS .'t; Küche u Steuer
? -u vermiethen. Näb. Walrani.4885

Nr. 177. Wiesbadener General-Anzei- er. 20. Jahrga »»

$. .
firaßc 37.p* _ —— r-

üiilia Hildegard
Sa’fmüpr . 35, 2 , r. eine Stube
im5 Kammer, >m Abschluß, i, 1-
V. an ans'. Person sof. zu ver.m
Is,b>che Aussicht. Anzuseh von 8
l, 4 und nach 8Ubr abends. Zu
erfragen bei Aer.ben, 2 Treppen.
rcch-s. _
~ , ,mm er, Küche und Stell. (Dach).
Z an kl. Fam. zu verm. 3490V Wellritzstraße 3o.
alorfi'itnBe4, schöne Helle Man-

färbe an cinzelstehcnde ruh qe
‘ «fon zu vermieten. Naher 1
En. l. 3<>9!)
il &otfur. 2o ist em Zimmer und
*1  Küche an ruh. Leute z. vm.
m.  das.. 1. St . I. 515’

E

aibolräalcc 3, H.. 2 leere Parr.-
»d Zjm. auch als Bureau oder
Werkstatt geeignet, aus gleich zu
verui ieten. _333U

iiue h. leere Maus, ist aus den
L> 1. A»g. an ein;. Pers. (Pr.

8 Mk.s zu' v:rm. Bleichstraße 8,
Tack 4477
r^ rankenftr 2 , zwei leere Btan-
\S  färben zum1 Auq. zu vcr.
nuei en. Räb. daselbstI. St . 5308
/^ neisenauslrasie 16. Hlh., P,
^ links, leeres Zimmer zn
öenniethen._ -6»0
Eichenes leeres Manlardenzim.
'S  per l .-Knguil zu Beim. Näb.
Hellmundslraße 36, Part . 4572
^jeere geräumige Maniarde zum

Unterteilen von Möbeln oder
an einzelne Person aus sofort sür
3 Mark pro Monat zu vermieten
Kellerstraße 13, 2. Sk._ 53)8

ärchgasse 19, leere Mansarde
zu verin 4548K

^hilippsdergstr. 2, leeres Zim.
^ an ruh. Pers. zu vm. 5177
Aerrobenstraße 30 ein großes
^ Souterrain-Zimmer und 2
Mansarde» zu vermieten. Näher
Part.  _ 4000
rtfteüritjftr. 39, leere Mansarde

zu vermiethen. 4873
Näheres Eckladen_

Zimmer,
|nr ob. möbl., Bill, zu vermiethen
Weslendikr. IS, 3. I._ 5151

|t |ieilbftt. 28, leeres Zimmer
an anst. Person zu verm.

ü"°. Skh. 2. St . _4.y?6

nlöblirte Zimmer.

. sdlerskraße8, 1. St . I., möbl
in zu vermieten zum
S Jffl- _4059
^bietltt . ob  Hlh , emiach müvt
-o 'inmet zu verm. 5502

oJ' " d. reinl . 'Arb.
S wöchentl.-LMk . b. Berndt - 98-1

frei Adlerstraße 60,
Sf R  2 . St ., b. Well. 2424
H taubere Arbeiter können

^ " Schlafstelle erhalten.
5 dv ILi rrit . 545

» -L^l 'rap- 63, sötb. Part.
vl 2H  lchönes großes
ärau [n; ^ ®*unmer alt  anstätid.
Stau  fOTott ob. später. Näh. pari.5513

^ 8,(1°̂ " 3 'mmer in gm.
°d- ^ " 7 "- Herrn sof.
ttra§r so o ,a.U ocrm- B̂ertram»

5200
“ 311 vermieten.

5feg5aS L.22. & l. S t 5491
^ n̂ * ^ iTT 3. E-a c,
' ^ i51uou^ tmroAt 511 vcruiictenĵ r- ÜÊ -^ O M.) 5435
. * ... er-
^Ng. e"l oder zwei bess.
ÜUjSofl WoneS Sogis, eventl.

5519
ft 2 ‘uftige« Z„n. t
' ?7 'ni°th-N °b" ° P -ns.^rechts ^ Bismarckring 32,
lLgSikk-- 9084
V ^ ns. Qn^. m' »nt ob. ohne

18 $ni - 5ULad. 3844

DDlcichstr. 26, 2., r., ein gut
möbl. Zim. an bess. Herrn

zu vermiethen. 5070
jffit . Burgsir 9, elegant möbl.

Zini. frei mit u.s ohne Pen7
Oa pnrls fran $ai8. 1232

auberes Logis mit und ohne
Kost zu haben 2511
_ Dotzheimerilraße 30.
rteiter erh. Logis Dotzheimer-

straße 30 bei Köhler. 4729A
^ »otzheimerstr. 60, heizb. Mans.
^ an allejnft. unabhäng. Frau

gegen Hausarbeit zu vermiethen.
Näh. Part._ 3852
Ä£>>» schön möbl. Zimmer mit 1
'lD oder 2 Betten bis 1. Juli zn
verm. Dotzheimerstraße 85, Vdh.,
2. St ., I._ 3284
^^ .otzheimerstr. 80, Htb. P .. ein

möbl. Zimmer zu vm., Preis
15 Mk. monatlich,  6083
^otzheimer ,.r. 94, 3., bei Niüllcr,

sch. mbl. Zim., auch für zwei
Herrn paff., sof. b z. vm. 9348

einl. Arbeiter erhält Kost undifl Logis Dotzheimerstraße 98,
Bdh.. 2. l. 1801
^ >>>rudenstr. 5, 3 rechts, srdi. mövl.

Zimmer b. zu verm. 5482
fl oder 2 reinl . Arb. erh. billig

LogiS. Näh. Drudenstraße 8.
Mtlb., 2. St ., l. 4675
t̂ aulbriinneiiltr. 12, 1., r. crh. a

Leute g. Kost und Logis auf
gleich, wöch. 10 M. 4146

Möbl . Zimmer
mit separ. Eingang für 17 Mark
zu verm. Frankenstr. 6, P . 4985
jfim anständiger Arbeiter kann

Schläfst, erh. Friedrichstr. 8.
Hth.. 3. Et. 2052
»K Arv. finden Schläfst. Fricdrich-
™  straße 44, H., 4. Sl . 4541
IjLut re,ul. Arveucr crh. Schläfst.
^ Friedrichstr. 44, H. 4. 5525
>HN»övl. Fromipitzziinmer zu vm
-•V *. Friedrichstr. 50, 1., r. 3112
d^Lerichlsstratze5, schönes Ballon-

Zimmer mit und ohne Pens.
Näheres Part . 5330
Elkvethcsir. 1. 1., mödl. Hianiarde
G au Frl. zu verm. 1091
^LKustav-Ädolfstraß- 10, 1., gut

möbl. Zimmer, sehr rutiig.
sofort b. zu verm. 3601
/ULin g. möbl. Zimmer zu verm.
V !' Gneifenaustr. 8, Hth, 1. Sl.
bei Schniidt. 4790
^ » artingsir. 7, Bdh., 2. Sl .. I.

kann ein rein). Arb. schöues
Ziminer haben, pro Woche4 Mk.
mit Kaffee, wenn zwei zusamineit,
Mk. 3.50. 3576
^elenenstraße 24, Bdh., 1., er»
9/g  halten anst. Leute Kost und
Loais 4405
«̂ ,ein iniibl . Balkonzimmer
0 im ersten Stock, mit od. ohne
Kaffee an besseren Herrn sofort zu
vermieten. Hcllinundstrasl « 6 .
1 rechts . 5538
^Ullntundiir . ÜŜ "is5t!r , 2., k.

anst. Leute Zim. erh. 5159
<r^ ellmiilidslr. 13, Slb . 2, könnenallst. Leute Zim. erh. 5484
<^ eUiii« itdftr . -16 , I ., möbl.

Zimmer, 2 Beiten, gute Kost,
sofort billig zu verm. 5514
Lr̂ erriiiaiiiistraße3, Bdh. 2. Sl.

links, erhalten anst. Arbeiter
Logis mit Kaffee pro Woche3.50.

5541
^tz» »vbi. llllans. mit 2 Bellen a.

sofort zu verm. Herinann»
straße 17. 2., l. 5266
f £»tn möbl. Zimmer mit oder
'2 -' ohne Pens, zu verm. Hcr-
mannstr. 22, 1. St . 4718
fl oder 2 bessere Arbeiter erh.

sch. Schläfst. Hermannstr. 23,
2. Et.. Ecke Bismarckring. 865
^Leriiiannstraße 23. 2. Et., möbl.9g  Zimmer mit 1 o. 2 Betten an
Herren oder Damen z. v. 4202
^erderstraße 2, Hth., 3 Tr. r.,
^ erhallen reinliche Arbeiter
Logis. 3222
t̂ ein möbl. Zimmer zu verm.
O Herderstr. 15, 3., l. Anzns.
von 1—3 Uhr Nachm. 3895

Herderstr. 16.
Part ., links eleg. möbl. Zimiiier
monarl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. 439
FSin Zimmer mit 2 Betten zn
V?/ verm. p. Woche3.50 Mark,
Herderstr. 26. Herber i. Lad. 4569
Cjarlfnaüe 28, Mtv., Part ., bei
* • ' Frau Heinrich, erh. defferes
Mädchen Kost und LogiS. 1307

* *' Zimmer »1. Klavieru. Balkon
preisw. ios. zu vermieten. 4365
^iianetlsiraße 10, Bdh., A. Kaiser,
v »- einfach möbl Zimmer an r.
Arb. 0. anst. Mädch. z. vm. 5264

eitere Dame findet in gebilD.
Familie angenehme Pension

Kaiser Friedrich-Niug 33. P 2560
>> wei gut möbl. Zimmer mit od.
O ohne Pens, zu verm. 4792

Skaiser^Friedri^ Mmg33 , P.
k » ,ailer-Friedrich-Rmg 43. I . I.,
*’• ' Zwei eleg. möbl. Zimmer,
auch als Wohn- u. Schlafzimmer
zu vermiethen. 3746

S

^,avellenstr . 1, 1. St ., ein möbl.
V»- Zim. zu verm, sep. Eing.,
Nähe Kochbrunnen. Emzusehen
nach 1 Udr. 4825
^ » aPeUenür5, 1. St ., ein schön
»t*' möbl. Zimmer mit und obne
Pension zu verm. 5222

.ellcrfir. 6, P., g. möbl. Nkans.
an eilig. Person sofort zu

verm._ 4960
ßkirdigaffc 21, 2., fein möbl
* • " Zimmer für fof. an einen
befferen Herrn zu verm. 9286
EMirchgasse 51, 2 , sch. möbl. Z.
vT - aus einige Wochen billig zu
verm. _ 5343
tfy .örnetftrage2, Hlhs., 1., rechts
« • ' erhalten reinliche Arb. billi q
Schlafstelle._ 4134
^ ^ehrstr. 2, D. eins. möbl. Zim.
^  zu Vermiethen. 5543

chlafjielle frei Mauritius»
platz 3, Part._ 4512

rtlSatttftr . 12 (Schloß) 3. Si.
bei Schäfer erhält ein nur

anst. Arbeiter sch. Logis mit und
ohne Kost._ 5546
W»I *ul)elSberg 1 2, sch. möbl.

Zn», bill. zu verm. llkahe
am Schutzenhos und Gemeinde-
badb._ 4824

Zwei möbl . Zimmer
zu vermiethen 7060

Michelberg 26. 1. St.
VS’SJÖ'rifsftr. 10, 1.7T ^ 'möbline

Zimmer mit Vorzugs. Pens.
in kl. Faui. 4440

enisach uiövl Zimmer mit
Kaffee an einen jung. Mann

zu verm. Näh. Moritzstr. 60, Hth.,
3. St.  5421
^Vttühlgaste 15, 2. St ., schön

möbl. Zim, mit oder ohne
Pens, z i verm.  5144

Mia Nerotal 31,
elegant möbl. Zimmer in. ob.

ohne Pension frei . 1679
<JSnn. Mann findet sanb. Schlaf-

stelle Nettelbeckstr. 10, 2. Htb.,
Part, , r 4073

ettelbctfftr. 14, 1 Zimmer und
Küche sofort zu verm. 4166N

<̂ reundl. Zimmer mit guier
il ) Pension zu vm. Ncugasse 2,
2., Ecke Friedrichstr,_ 524
>4>iederwaldstr. 11, p. 1., möbl.

Zimmer zu nenn. 9514
Ärnnicnur . 8, 1. St ., 1. ist ein

hübsch, möbl.Zimmer zn ver
mieten.  5373

C raniennr.25, 1. St., schoninSvl. Zimmer sofort oder
zn 1. Juni verm. 1627
^Hauentiialerstr. 5, Mtld., P .,

sch. möbl. Zim. (sep. Eing.)
mit 2 Letten sof. zu venu. 3747
^UZauenihaierstr. 5, Mtlb.. Parr.

crh. 2 junge Leute Kost und
LogiS. 4736
^HAilsl. Lenle können Kofi und

LogiS erh. Rauenthalerstr. 6.
3. St ., r._ 2761
VjSamntalecjtr. 7 ist 1 gut möbl.
•r * Zimmer eoettt. sofort zu
vermiethen. Begueme Bahnvcr-
bi ndung n. all. Richtlingen. 1324
<sU) heinvahnstr. 2, 2., großer gut

möbl. Salon, Balkon und
Schlasziinmer zu verm._ 2971
/ £*ia möb>. Zimmer zu verinieien

3,50 M., mit Kaffe Niehl»
straße8. H.. 3., b. Schäfer. 2538
>HZiehlstr . 1Ä. Mtv. P .. schön

möbl. Zimmer an anst. Dame
oder Herrn zu vermieten. 5285
fifff  findet gemüthl. schön möbl.
Jjlll Zimmer z. 15. Aug., ev.
später, auch paffends. j. Mädchen
oder Schüler. Näh. Riehlstr. 17, 2.
_ 5406
(Lchlassieüe an reinliche Arbeiter

zu verm. Näh. Röderftr. 3,
im Laden._ 2237
1 Zimmer und Küche an rudigc

Leute sür gleich oder später zu
vermieten Nöderstr. 33._ 1148
jfctn fein möbl. Parterer-Zimuxr
^35 zu verm. Röderallee6, Parr.
links. 5472
^HAöderallee 22, P ., l. gut möol.

Zimmer zu verm. Preis 20
Mk per Monat._ 5187
^tchön möbl. Zimmer, Haltestelle

der elektr. Bahn, 3 Min. v.
Kochbrunnen, 8 Hihi. v. Kurhaus
bill. zu verm. Nöderstcaße 39, P,
links. 5353
^Mömemrg 28, 3. lästage rertjtS,

möbl. Zimmer mit 2 Belte»
zu v rmieteii. 8281

Schlafstellen an 2 Arbeiter u.
&  1 gut möbl. Zimmerz. vn>.
ElSholz, Nömerberg 28.  5758mooiistr. 8, Pt ., rechts freundl.

möbl Zim. zu vm. 53 lO
schall,Istraße 4, 1. St ein sch.
yur  freundl. möbl. Ziinnier an
bess. Herr» ob. Dame zu ver-
mirten. _ 5386
Schachts,r . 7, ein gut möbl.

Zimmer mit sep. Eing. bill.
zu vermiethen. 2070
oijrbeiicr erh Schläfst. Schar».
^ borststraße2, Pari., r„ bei
Knorr. _800

charnhorstsir. 4, 2 schöne Maus
zu veriiiieten. 5524

ê charnhorststr. 4, Hochvart., gr.
3>Ziiiimerwohn. der Neuzeit

entipr. ep. mit Werkstatt, (Lagerr)
und Torfahrt zu verm. 5223
rfjtin hübsches möbl. Zimmer mit
Vv 1 od . 2 Betten, auchm. Pens,
per sofort zu verm Schwalbacher-
straße 6, 2. Et 1325
rFtchön möbl. Zimmer zu verm.

Näh. Schwalbacherstraße 34,
Ciaarren-Spezial-Geschäst. 5099
^ehwalbachernr . 49, 3, r., sch.
'S ? möbl. Zimmer mit 2 Beiten
zn verm. 1898
(Itchwaibacherstr. 49. 2 sch möbl.
^ Zini. mit voller Kosta. gleich
oder später zu verm., k 45 Mk.
monatl., auch aus Woche. Näh.
bei Paulv, Park. 4811
^UAeiiil. Arbeiter erhält Kost u.
** *  LogiS. Näh. Schwalbacher¬
straße 59. 2. r. 4613
cAkchiaistelle an toliö. Arbeiter zu

vermieten Schwalbachcrst. 65,
3. St . 3393
tHAXöölienes Ziinmer zu verm.
Uri’  SeerolMstr. 11, Mtlb., 1. 1.

5446
(Fkeerobeiiur. 31, große freisteh.
'w Werkstatt für geräujchl. Betrieb,
auch als Lagerraum zu vm. 4899
^ScfdteiO. Fräulein findet gute
■V Schlafstelle nebst-Frühst, geg.
etwas Hausarb. Skäh. Sedanstr. 1,
1. St . links. 4005
^tzll^ övl. Zimmec zu vermieten
«V ®- Sedanstr. 5, H.. 1 , l. 5415

Ein sauv. Mann erh. sreundl.
Schlafstelle. Sedaiistr.5, H., 2. St . l.

6431
«^.iiis. möbl. Zim. (ev. m. 2 B .)
'2 ' an reinl. Arb. zu vm Sedan¬
straße 7. 2. St . r 4817
Ciuuger Mann fanu Kofi und

LogiS erhalten 8096
Sedanstr. 7, Hih, 3. St ., l.

junger lMann lann Teil an
ein. Zim. haben Sedanstr. 11,

Htb.. 1. St ., r . 5228
/oKticingaffe 16 erh. relnt. Arben.

Logis. 4498
fl Zunmer sofort od. aus sv. zu■*- um. Schulgasse4. 4413
-Ftchön möbl. Zimmer zu verm.

Schulberg 15, Gth. 2. r.
5352

k̂ aunussir. 23, modl. Zimmer
511 vm für dauernd. 5>11

eT̂ cumuSur. 23., 3. l., mövl.
Zimmer auf dauernd zu ver-

mietheu. 2314

Taurmsßr . 27 , 2 .
möbliertes Zimmer zu vermiclen.
Preis 18 M. mit Frühstück. 5254

Walramstrasse 5,
schön möbliertes Zimmer zu verm.
Näb. 1. Stock, Mitte. 444

Arbeiter tonnen Kost u.
tri - LogiS erhalten Walram-
straßc 9. Part 3039
^ anständige Arbeiter erh. LogiS.
™ Walramstr. 9, 3 rechts. 5535
Ä .unger Hiann erhalt sch LogiS.
-Xi Walramstraße 13, 1 1. 4624
flLinf . möbl. Zim. m. 2 Betten

zu vermiethe» 4524
Walramstr. 13, 1. 1.

k| 4%alramftr. 14/16 treutibi, möbl.
Zimmer an anst. Herrn zu

verm. Näher. 3. St , l. 4962
lerne Wevcrgasse 11, 3 möbl.

«V Zimmer zu vermieten. Näher.
Par'r. . Ö418
f,iL> ellriystr. 5, 1. St ., g. möbl.

Zim. zn verm. 5127
liHll nst. Arbeiter erh. Logis mit

oder ohne Kost Wellritzslr. 8,
Stb .. 3. St . 5035
ALIövi. Zimmer mit u. o. Pens.
T ! » Westendstr 28, P . 2429

möbl. Zimmer an einz.
>2 - Frau od. Frl. ohne Pension
oder auch leer zu vermiethen. Stäb.
Wörtbstr. 1. 2. St . l. 534
-Ftaubere Arbeiter lönnen Schlai»

stelle erhalten. 5263
Wörtbstraße 16, 2. l.

^Tflorkstr. 7. Htb., 1. St ., r., eine
■+J  möbl. Malis, an einen reinl.
Dir* 1", zu verm. 4404
Hdorksiraize9, 1. Sl ., l , erhaltet,
5 / reinl, Leute gut. Log. 4060

einfach mbüi Zimmer zu
Vi ' Denn, per M. 13 M. Nün.
Belz, Dvrkstr. 14 2. r. 4207
r^ -ch. möbl. Zim. an 1 od 2

Frl . ob, 1 od. 2 Herren bill.
•ll vermiethen Zielenring 8, Bdh.,
Part . l. 5,55

flLuie freundl. Maus. oorzügl.
" Pens, m. 2 Bellen an zwei
anst. Geschäftsdamen sofort für
monatl. 40 Dt. zu verm. Adr. in
der Exp. d. Bl. zu crf. 8647

9

jjVerkstötteii ^etcJi

dolsstr. 1, Hth., Lagerräume
"+*■ sowie ein Weinkeller, Schwenk,
raum u. Flaschcubierkeller zu vm.
Näh. Justizrat Dr. Alberti, Adek-
straßc 24, 1. Et. 1507

^Lroße Werkstätte mit Hofraum
und 3-Zimmerwobn. anstoß

per Okt. zu verm. Bertramstr. 22,
3., r. Bormittags. 4237

MkklrWlko!>.
lagerrantn

und 3- oder 4-Zimmer-Wodn-
ung zu vermieten Dreiweiden
straße5. Näheres Bismarck-
Ring 6, Hockp. 6939

K

KLismarcking 7, Lagerraum, auch
als Werkst., an ruhiges Ge-

schäst zu vermiethen_ 5404
rf̂ troße Werkstätten, auch geteilt
Vv für jeden Gekchäftsbeirieb.
auch Speisebaus passend, in. elektr.
Lichtu. Kraft, groß. sep. Hosraum,
per 1. April zu vui. Näh. Bleich
straße 2, 1. St._ 5116

lücherstr. 17 gr. Weink. s. o. sp.
Si. dort,'. P .' r. 4793"

^Ilücherplatz 3, ll. Weinkeller a.
C? sof. o. später zu verm. N. i.
Papiergesch. o. Blücherstr. 17, P . r.

4794
^ ^ chöner Lagerraum, massiv gev.

und sicher (event. als Werk¬
statt) zu verm. Näheres Bülow-
straße 8, 1. St._ 5389
(f̂ Soubeuiierm-. 105, Stallung in.

Remise, Lagerraum, hell und
groß, wie Lvemkeller, m. Wohn
zu verm. 4532
/schöne helle Werkstätte, sehr ge-

e-gnet für Tapezirer, Schrei»
ncr Glaser oder Stuckgeschäft, für
den bill. Preis v. 320 Mk. auf
sofort oder später zu vermiete».
Näheres Dotzheimerstr 84 oder
Rüdesheimerstr. 14, Pt . 4460

Große Helle Werhstätte
Mit 2- od. 3-Zimmerwohnung, be¬
sonders f. Lackirer geeignet, sehr
preiswert auf 1. Oktober zn verm.
Näh Dotzheimerstraße84 oder
NüdeSheimerstraße 14, P . 4459
^Luvillerst. 1 sind Bureau- und

Lagerräume, Hochpart. i. Hof»
gebäudc, eventl. m. Wohn. i. Bdh.,
Lagerkeller und Flaichcnblerkell. zu
verm. Näh. Part ., r . 4157
Mrbackicrstr . 7 helle Werkstätlie

28 Qm ., für 200 M. sofort
oder später zu verm. Bdh., 1. St . l

4284

1 Werkstätte
ist zu verm. Feldstr. 1. 4924
-fl verichließvarer Lagerraum auf

1. Oktober zu verm. GeiS»
bergstr. 9.
^LLucisenaustraße6, Neubau, im

Souterrain belle Lagerräume
zu vermieten. Näheres daselbst od'
Luiseuslraße 12, Ph. Meier. 3568
4äLnci enaustr. 6, Neubau, im
^ Ssoulerram, Helle Lagerräume
zu verm. Siäh. das. oder Luise,
straße 12. PH Meier. 3568

HofilierkßStte
ca. 94 qm groß, geeignet für
Schreiner und Glaser, mit
und ohne3-Zimmerwohn. per
1. Okt zu vm. N. Gneisenau-
str. 8, Bdh., 2. St . 1878

/LLöbenstraße 16, sch. Tapezierec-
Werkst, nebst Wohnung sos.

oder Oktober zu verm. Näh. das.
Part , l._ 4483
f £»in schöner großer Lagerraum

sür Möbel und bergt, auch
als Werkstätte zu verm. ‘ Frankcii-
straße4. 3493

Stallung *“S
Feldstraße 10._5410

°b-r ohue
Wohiiuiig aus

gleich oder später zu vermiclen
1982 Helencnstraße 15. 1. Et.
t̂ talliinst sür 1—2 Pseidc per

1. Juli zu verm. Näheres
Hellmundstraße 27. 8422
Ĉ ür Flaichenbierbandler! Hell-

miindstraße 41, 1 Bierkeller
zu verm. Näheres bei | 5463
I . Hornung & Co.. Häsnergaste 1.
A ^ eneiiftrn6e 18, große geräum.

Werkstätte mit oder ohne
3-Zim.--Wohnung per 1» Oktober
zuverm.» 4516

Arbeitsranm
ob. Lagerraum, großer, heller, mit
Auszug, auch gelheilt, auf gleich
oder späler zu verm. 2614

sstäh. Jahnstraße 6, . 1.

Lagerplatz
vordere Mainzerstraße zu verm.
Näh. Langgasse 19. 5544
flQin Stall sür 4 Pst, Heuboden

u. Halle, Remise, schöne gr.
Wohn a. gl. od. 1. Okt. zu vm.
Lndwigstraße6. 4201mauergasse8, Ladenm. Laden-

zimmer p. I. Juli zu vm.
Näh. Maueraaffc 11. 469 ^,

tiflV̂ etzgergasse 33, Werkstätte
mit oder ohne Wohnung

bill. zu verm. Näb. Sir 31. 4733

Moritzstrasse 27,
Hths.. für Druckerei eingertcht.
auch für Bureau od. sonstige
Zwecke geeignet, mit Zentral»
Heizung, elektr. Licht- u. Krast-
anl. z. Okt. andcrw. zu verm.
Näh. Bdh., P 5428

>1stLierkellee. groß, heil, tühl,
m. oder obne Wohn. s. bill,

z. 1.. Okt. z. v. N Nettelbeckstr. 13,
P . l„ obere Westendstr 4483
4^Lr . Lagerraum od. Werkstätte,

a„ch für jeo. and. Betrieb,
mit Stallung u Kellerräumen rc
zu vm. Nettelbeckstr. 14. 3055

60  qra ' pcr  * of-
■„ verm. Näh.

Nikolasstrafic 23, Park, 6635
^Zagrrplatz an der Niainzcr-

straße, jetzt Kohlenlagervoip
Beisiegel, ist zu vermieten. Näheres
Nikolasstraße 31. P., r. 3979
Lagerplatz , overe Ptailerstraße,
^  zu vermiethen 1946

Näh. Platterstraße 12.
uerseidstr. 7, großer Raum

nebst Comptoir auf sof. zu
verinieien. 6852
Sijbemgauctftr. 7, gr. Helle Werk-

stüiie ob. Lagerraum, Wasser
und Gas vorb., zu verm. Näheres
1. St . bei Carl Wicmer.  5119
>fl̂ hei »ganerstr . 8 , Werkstät.e

mit Lagerraum und Remise,
eventuell für Bureau, per sofort.
Sinh, daselbst Part , rechts. 4383
k7̂ -horsr., Hof. u. Keller, ev. mit
^  Wohnung zu verm. Roon-
straße6._ 7795
SflJüocätjeimerftr. 23 (Neubau)

großer Wein- u. Lagerkeller,
ca. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermiethen._ 241.5

Trockene

AgkMIllllk
und Ä Bureauräume sowie%
Weinkeller und Hofkellrr zu
vermSchiersteineräraße 18. 3998

Grosse rverkstätte,
auch als Lager zu verm. 6075

Scheffelstraße2.

Ein Weinkeller
zu verinieien Schwalbacherstr. 39,
Bdh., Part._ 4625

WalkrroößrG 3
(Neubau, am Zietenring), schöne
große Werkstälte preiswerth u
vermiethen, Näh. daselbst. 6936

WalSlitttzeS^
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für sed. Betrieb geeign. (GaS-
einführung), in äußerst be¬
quemer Verbind, zu einander,
per frif. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Baubureau,
Göbinstr. 14.

»,Ĥ» ,llritzsir. 37, Werkstatt auf
gleich oder ipäter zu verm.

Näl). Frankenstraße 19, Möbel»

leteuring4 ist eine kl. Werk»
x ) statt mit Wafferleitung, sür
Maler und Lackirer sehr geeignet,
per sofort zu verm Näh. das. b,
Maurer. _ 3353
Hflörksiraß- 14, gr. Kellerräume,
ZJ  auch geteilt, zu verm. Näh.
Ndbs., 1. St . 912.

Keller
mitten in der Stadt zu vm. Näh.
in der Exped. d. Bl._ 3442
Äu centraler Lage sind3, event,
-X.» 4 große Helle Räume
(l . Etage), für Bureauzwecke sehr
geeignet, per sofort od. 1»Oktober
preiswerth zu verm. Licht» und
elektr. Beleuchtungsanlagei. Hause. ■

Offerten u. iS I 2 hauvt»
postlagernd. 3697

Dotzheim,
WieSbadcnerstraße, ein photo¬
graphisches Atelier mit oder!
ohne 2 Zimmer Wohniliig, per so- >
fort oder ipäter zn vermieten.

Näheres Parterre links. 1164

Läden.

Laden 5412
mit od. ohne Wobniing, gleich od.f
päter. Näh. Adlerstr. 38, 1, rechtS. -

flQr . Eckladen mit3-Z.-Wohn>
Albrechtstr. 34, günstig ge¬

legen für jcd. Geschäft, l . Okt. zu
verm. Näh, daielbst2 l. 4462

tvrca,sir, 44, Ladenm. 2 Z.,!
Kücheu. Zubeb. sof. oder,

auf 1. April, für Geschäfts, oder!
Burcauzwecke bill. zu verm. Sluif. j
1 Et. od. Bureau Hth. 5558
Laden mit od. oh. Wohn, zu vm. j

Näb. BleiMr 19.



I. AlkgU» 1908.

Laden
mit Emricht., für Butter- und
Eicrgesch, pass, b. on».
Bismarckring 34, 1., t, 6227

Laden
mit 4 Zimmpr -Wohnung

per l,  Öftober zu vermieten,
Ellcnbogcngassc 4,

_ P . i*et)g. 4345
^adcn mit Wohnung zu per-
rw ’ miethcn 4368
_ Erbacherstraße 4.
3 Ladeulokale

verschiedener Größe, Schwalbacher»
und Wellritzstraßen-Eckc zu verm.
Näheres Einscrstraße2, 1. Stock,
links,_5377

für jed. Geschäft
geeignet, aus gleich

oder später zu verm. 1383
_ Helenenstr. 15, 1. St,

Hellmundstrasse 41,
Vdh., ist ein Laden mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
u . 2 Kellern per sofort zu verm.
Näh. beiJ . Hornung & Co . ,
Hüsneraaffe 3,_ 42,45
Lchöner Laden, Herderftratze 12,
^ m. gr. Schaufenster u. Wohn.
per sofort zu vermietben. 5788
cf̂ ahnstr. 7 ein sch. Laden (Biciu-

aliengeschäst) mit Einrichtung,
sowie Wohnung per Oktober zu
verm. Preis 800 Pik. Näheres im
Laden. 4680

Pantittusptage 1,
Ecke Kirchgasse,

2 Läden
mit großem Schaufenster, Cen-
traiheizung, per 1 Oktober zu
vermieten. Näh. das. Leder-
Handlung 2486

Mliilkiiiiisörasse8
ist per 1. Oktober ein größererLaden
für Verkaufs- oder Bureauzwecke,
.zum Preise von 1000 Mark
zu vermieten. Näheres in der
Erped. bl.; Blattes.

Läden. ca. 65 Q.-Mtt . ».
ca. 41 Q .-Mtr.

groß, mit Ladenzimmer, auch im
ganzen als ein Laden, evcnt. mit
großen Lagerräumen und Lager»
keller, letzterer ca. 215 O -Mtr.
groß, sofort oder später zu vcr-
uiiethen. 733

Näheres 4.
Moritzstr . 28 (Eomvroir)

Laden zu verm.
4638 Nerostraße6.

OranienstrSL,
Laden , event. mit Zubehör, sehr
billig zu vermietben. 4874
MUllin Laden, pass, für Friseure,

mit oder ohne Wohn. sEckc
Oranien- u. Lllbrechtstr.) bist, zu
vm. Näh. Wirthschaft, Part . 4826
LR̂ latterstraße 42, Laden mit 2-

Zimnicrn und Küche, passend
für Metzger, Barbier od. Schnell¬
sohl., zu verm. cv. mit Haus zu
verk. Näh. 1. St . 3701

(tatfje«. KirchMk
auf sofort zu verm. t Eck-
ladcn mit Souterrain u.
Entrcsol , zusammen circa
566 Q .-Mtr . Bodenfläche, ev.
auch in getrennt. Teilen. Näh.
das. u. de, A . Müller , Kaiser
Friedrichriug59. 4105

WjnMkrjtrHe5
st ein Laden mit od. o. Wohn,
zu vermieten. Derselbe eign. sich
auch für Bureau. Näheres bei
Jacob Chr. Keiper, Nanciitaler-
straßc 9. 4829

Schwulbucherftr. 8 ,
großer Laden, paff, für Möbel,
Musikalienhandlung ec., per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

Webergajse 39
ist ein Laden mit Neben¬
raum zu vermiethen. 6076

Näh. bei
»oii. Adolf Waygandt.

Wellritzstr. 10,
schöner Lade» mit kl. Hinterzim,
zu verm. 3998

Nr. 177-
Westendstv. 3,

Ichbn-r großer Lade»», cvegt. mit
Ladeneinrichtung nebst 2 Zim. und
Küche ic.  fof. z. vm, Näh. L. Mcurer,
Luisenstraße 31, 1. St . 3877

Zwei schöne
helle Läden,

ca. 86  u . 20 <jm groß, mit
ebensolch. canalisirtcm Keller,
Auszug, Nebenzimmer, ev. mit
Wohn, zu vm. Näh. Wellritz'
strahe 33. Bdh. 1. 5078naarawHBmnM

1 schöner Laden mit Wohnung,
Keller und Stall ist auf gleich

anderw. zu verm. Schierstem,
Wilhelmstraße 40, Stb. 1. 4610

Wiesbadener General -Anzekger»

ADörthstr . 19, gr. Laden, für
jedes Geschäft paffend, ist

sofort zu verm. Näh. 2. Et . 5513
Hhorkslraßc 11, Ladenu. Wohn.
'fj  a . 1. Oktober billig zu verm.
Näh, das. Kurzw.-Geschäft. 5465

Ein Laden
zu verm. Aoekstr. 31, I. 3583

Schoner, großer

JLa de n,
in bcr Kirchgasse gelegen, z» ver»
niiethcn. 4129

Näheres unter A . P , 4 an
die Exped. d. Bl._

OeticliiifOiokale.

Grotzkg Gkschiistslokal
mit Hellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mitte
der Stadt, in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, cv. »t. Wohnung
möglichst bald prcisw. zu verm.

Reflektanten bitte Off. u. I ?. B.
6040 an die Exped. d. Bl. einzu»
rcichen. 6040

Pensionen.

Peilßon AlkLüttdra.
Taunnsstraße 57, 1. Etage. Eleg,
Zimmer. — Güte Küche— Bäder.
— List. Rächst deiiiKochbriinnen.
Mäßige Preise. English spoken,
On parle francaise 40ö5

Villa
Abeggstr . 8.

Inh . Frau Justizrath Gabler.
Elegant möblirte Zimmer mit und

ohne Pension.
Auch ,üt Taiiermiether.

Müßige Sßvetie. 9046

Villa Friese,
Maiuzerftraste 14,

nahe Kuranlagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim . ein;, u zusammenh.,

Woche 10 b; j 20  Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garten, Bäder. 849

lilk tOraiuijiau,
Emserstraße 13.

Familien Pension.
Elegante Zimmer , grosser

Garten . Bäder.
Borzüalicke Knicke. 6800

Vension Pustarr,
Nikolasstr. 17, Part .,

eleg. möbl. Zimiuer mit od. ohne
Pension, Bäder, feiner Mittagstisch
mit Kaffee zu 1,50 Mk. Ohne

Weinzwang.
Anmeldung erdeten. 847

Fremden-Pension
von

Frau Sanitätsrath Mey ner,
Zielen -Ring 1 , 1. 848

Ruhige, staubfreie Lage, camfor-
tabel eingerichtete Zimmer, gute

Verpflegung, mäßige Preise.

Uilla KtMfried,
Hainerweg 3,

Pension 1. N., nächst Kurhaus u.
Wtthcimstraße.

Schöne Zimmer. Nuhigste Lage
inmitten schöner Gärten. Bäder,
Garten, Telefon. Borzügl. Küche.

_Mäßige Preise, 846

llaukgetucke
Herrenrad

zu kaufen gesucht.
Muß erstllassig und gut erb. sein.
Off. unter F . M . 5537 mit
Preisana. an die Exp b. Bl 5536

ficrrc lirlic Oklliinrels
kaufen jedes Quant »», 8846

L . Stamm,
Farben und Latk-Fabrik

G. m. b. H., PLicöbadcn.

Tarameier-AljkMrk
zu kaufen acsucht. Gefl. Offerte
F , F , » 333 . 5522

Gliche einen gevrauchlen2—3
Pferd. Gasmotor mit allem Zu¬
behör vreiswärt zu kaufen.

Hart Friedrich,
Gasthof zum Bären,

_ Birrftadt 5594
Gebrauchter

Pony-Korbwagen
gef. Off. G . P . 1264.  1264

Verkäufe

Pferd SÄ
5432_ Adolfsallee 40.

ffi » pgftStt fiel
mit Geschirr. 4-rädr. Wagen und
2-rädr. Karren zum billigen festen
Preise von 125 Mark. 488

Dotzheim,
Biebricherstraße 53,

nabe der Straßenmüble,
Deutsche

Sdiäfecfiumte.
Aus dem ersten Wurf (5,3) meiner
Wgimyv. Wkndkn

mit vielen ersten Preisen prämiiert,
von einem I» Rüden gedeckt, habe
noch einige Welpen abzugeben.
Alter 9 Woche». 4834
Zwingervon der Linden,

Bes. J JLoiifink,
Wiesbaden , Dotzheimerstr. 15.

Wegen Ansgare der Jagd zwei
reinrassige&
(vorzügliche Gebrauchshunde) billig
zu verkaufen bei Tierarzt Neck in
Gau-Odernheim. 1248

Lachtauben
zu vk. Rönietb.  16 . Bdh, 2. St.

Ein ..ctrauchlks Coupe,
Landauer,

Mylord -Jaadwagc »,
eine neue Fehcrrolle

zu verlausen. 5368
_ Herrnmühlgaffe 5,
Wegen Umzuges sind

billig zu verkaufe » :
2 neue eleg. Einsv.-Pierdegeschirre,
1 gebr. Zweisp.-Pfcrdcgeschirr,
einzelne Sillels. Kummete, Gurten,
Halfter, 2 Neitzcuge u. Anderes.

Georg Schmidt,
Goldgaffe8. 3544

$| 5-eucr Schnepplarren zu net*
kaufen Hellmundstraße 29

Schmiedewerkstätt 587
^ >>otzhcii»ersiraße 85, neue un-

gebrauchte Federrolle und l
Break zu verkaufen._ 5558
KLif. Brot -tlarre » kan» auch
vi *f. Milch-Karre» den. wcro., bill.

zu verk. Bäckerei Wenzel , Ludwig¬
straße 10. 5600
gin wst neuer Handkarren(z.
AH-' Abnebiuen) bill. zu verk.
Karlstraste 41 sLaden). 3499
kto ,>eoerrou -il, oü u. 25 »>tr „ zu
^ vcre. Oranienstr. 34. 7466
gz5 tti gebr. -Erntewagen und

ein Fntteckesscl billig ab-
zngebcn 2098

Labnstraße 5.

wie die Uebernabuieder Kuudsch.
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. Bl._ 3126

diu leichtes Mmrir
Paff. f. Bicrhändl. o. Wäscherei b.
zu verk. Uorkstr 21._ 4640
Otuet fast neue Acderrollc »,
O ein Gcfchäftswaacn , ein
Gig . e!» neuer Sclbstsakrcr
zu verkaufen. 5346

Sonnenberg. Langgasse 14.

Gartemnödel,
großeru. kl. runder Tffch, 4 Stühle
wegen Platzmang. abzug. Räder¬
straßê rff̂ Htĥ l ^ l._ 4301
1' Fahrad(St)lc»elonb), für 50 iH.zu verk. Niehlstr. 5. 3 , l. 4293.

Gut erh. Klichknschrinlir
b. zu verk. Lebrst. >4. I . 5545

Bettstelle
mit Spningrahmen süc 8 Mk. za
verk Ncugaiie 12. 3 links. 5480
»t » chläir. g, Bettst. m. Strohmatr.

Tisch und 3 Stühlen zu verk.-
Bertramilr. 2. 1 links. 5608
L^ inoerwäsche zu verkauf. Leber-
«a - bera 3._ 5563

Zu verkaufe » :
1 Türe mit Spiegelg., als Haus-
odcr Ladcntüre, einige Riemen¬
scheibenu. Transmission. Weber»
gaffe 24.  5367
| kl. Küchenschra»! für 8 M . zu

verk. Ludwiqstr 3, 3551
hHLiano von Biese für 300 Mk.
Tr»? ,'of zn verkaufen Bismarck-
ring 4. Part . 5177

Ein gutgehendes
Eoiouialwareugeschäft

ist sofort billig u verlaufen. Off.
u. Bi . O . 3330 an die Exped.
ds Blattes. 5336

(1 Sport - und 1 Liegewag), sehr
gut erb., preisw. zu vk. Zu erfr.
in der Exp. d. Bi. 46B7
/Ltuterh . Flügel sehr billig zu

verkaufen Adelhcidstraße 11
Gtb.. 1. St ., bei Wolfs. 6640

Fahrräder
noch einige gebr., bill. zu verkauf
E. Stößer, Herniannstr. 15. 5213
^Line kleine Ladentbeke mit

Marmorplatte, ein fast neuer
dopp. Lüster, sowie mehrere Gegen¬
stände eines Butter» und Eierge-
schäktes billig zu verk. Zimincr-
mannstr. 3, Hth., 2. St . 5387
KHine gebrauchte HaushattungS

Nähmaschine, eine gebrauchte
Schuhmacher-Nähmaschineu. eine
gebr. Hobelbank billig zu vrrk.
Herniannstr. 1.5, Wcrkftätte. 3279

ÄP Geldschränlre
mit Tresor zu verkaufen 4914

Friedrichstraße 13.
« Dampsiiiaschme pl8 Pferdckr,),

1 Phonograph, 1 Grammo¬
phon, 1 große Vogeldecke, 1
Aquarium, sowie 1 junger schwarz-
weißer Spitz blll. zu verk. 2842

Dotzheimerstr. 98, Vdh., 2, l.
gHJJm gebr. Bett, ein cif. Fenster
'S / mit Schreibe», 2,00X9,00
Mtr., billig zu verkaufen Walrain
strafte 37. 4884

des
Wiesbadener

„Genera ! - Anfliger"
tvird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius-
straßc8 angeschlagen, Bon 4'/, 1161
Nachmittags an wird der Arbeits-
markt kostenlos  in unserer
Ervedition vcrabiolat.

Juterrtaliouakes
PilMNMgS-AlltllU
Helvetia,

KPar̂-Ueisensiem
(Wiesbaden ),

Kiedritt!erste. 6 , Pt . links,
langjährige Leiterin Frank¬
furter und Bad Nauheimcr

PlazicrungS - LurcanS,
empfiehlt den geehrten Herrfchafieii

weibliches und männliches

Dierrst-Uerjorm!
jeglicher Art bei reellster und
_bester Bedienung. 4567
C^ nugcr Kaufmann >nchi 23c-<\ J  schästigiiiig als JSiirean-
gchilfe oder sonst paff, Post,
Gefl. Offerte II . K . 5526 an
die Exped. Blattes. 5540

Ein träfiigcs
Möschen

von 17 Jahren sucht Stelle in
Wiesbaden. Näheres Holzgasie 12,
Niederlahnstein. 1265

ZSIIgkS
(Wirtstochtcr) sucht Stelle in einem
besseren Ncstanrant ans Büffet,
cv, im Haushalt bei Familien-
Ansckluß. Offert, unter B . W.
1356 an die Erv- d. Bl. 1256

Junges eunaches

Fräulein
aus bürgerlicher Familie sucht
Stellung in einem Haushalte zur
Stütze der Hanssran evcnil. als
Haushälterin. Bescheidene Anspr.
Offerten mit. F . 1>. 1355 au
die Exp. d. Bl. 1255

jUüimlich« Personen.
Agent ges z.Berk. ». Cigarren.

Bergüt. ev. 250 M. uion. ». mehr,
f). Jü rgensen & So., Hamburg.

10 - ^15
Grundarbciter suchtK. Auer
Aderstraße 61, 1. -,660

3t » b,s ci» tnchlige

Erdarbeiter
gesucht.

Nab. WasscrlcitnngS -Bau,
Bicrstadtcrstrastc. Gebrüder
Nohbach.  _ 5579
limpft fiaasliiiffdie

gcfudjt. Bi *odt , Spenglermetster,
Oraincnstraße 24 5553

20. FahrgaM

iiüial -Agiatif
einer alten Dentuclicn I,ehensversichec-

nngs -WeseJiseliaft für den

Regierungsbezirk Wiesbaden
und die

Provinz Öberhessen
ist an einen rührigen , erprobten und selbsttätigen
Fachmann gegen hohe , feste Bezüge per so¬
fort oder später

zu vergehen.
Herren mit guten Beziehungen in besseren

Kreisen wollen gefl. Offerten unter J , V . 8381
an Rudolf Messe , Berlin S .W ., einreiehen.

1241/261

Für Wiesfendefii
wird von alter Deutscher Lebensversicherungs-
Gesellschaft ein gut eingeführter tüchtiger

General-Agent gesucht.
Nachweislich mit guten Erfolgen tätig gewesene,
erprobte Fachleute .wollen gefl. Offerten  unter
J . P . 8389 an Kudolf Mosse , Berlin SW,
einreichen . 1239/261

5 Mark und melsr 1216.
per Tag

Hausarbeiter Strickmasc !unen-Gesflls<!hafl.,
(» eswehtPrrsoisen bei de dei Geschlecht
zum Stricken auf unserer Maschine. Einfache
und schnelle Arbeit das ganze Jahrhindurchn
Hause , Keine VorUenntr.isse nölig. Entfernung
tut nichts zur Sache u. wir verkauf , die Arbeit,
G.Kunau&Co,,Hamburg,Z.V N.Jflerkursir 253

Ein stadtkundiger Fuhrmann
für dauernd geiuchl, Sedanstr. 3.

6515 ■

TWige Meiner
(Sautarbciteru Maschinenarbeiter)
werden geinckt »575
LL. Gail Wwe ., Bauichreinerci,

Biebrich a. Nh,
kA  Knechte gesucht. Bereiusstr. 7.
^  G Storrtz . 559t:5590

Verein
für unentg/eltlichen

Arbeitsnachweis
amKathhaus . Tel. 574 .
Ausschließliche Beröffentlichung

städtischer Stelle».
ÄMhoilmig ' für Männer

Arbeit linden:
Holz-Dreher
Glaser (Nahmenmacher)
Koch
Maler — Anstreicher
Dekorationsnialcr
Lackierer
Tüncher
Slnckateure
Sattler
Schmied
Wagner
Hausknecht
Fubrknccht
Landwirthschaftl. Arbeiter

Ariieit sneben:
Bau-Schlosser
Maschinist
Heizer
Schreiner
Schuhmacher
Aufseher
Burcaugedüls:
Burcaudicner
Herifäiaftsdiencr
Hausdiener
Eiukaffierer
Kolporteur
Krankenwärter
Masseur
Badnicister.

Weibliebe Personen.
Ein junges tüchtiges

Mädchen
per sofort gesucht. Näh. Wellritz-
straße 40. Turnhalle.  5580
O^ unges Mäd .i.e», welches die

Norda -Silka -Stickarbcit,
erl. will, per foi. od. per 1. Äug.
geiuchl. Wcbergaffe 16, Stickerei
»eichüft. 7582

WüLcheu
für kleinen Haushalt gesufft her
15 August. Arndtsir. 6, I. ffitq„
a  ein Tuck  5501

clH- uchiiges Dicustmädette» i)tf.
'***' gegen hohen Loh», ilstch
zufrngeii Bormi.tags, Ziethen
ring 3 , 2 link»._ 5565

Schenkamme
nach außerhalb gesucht. Rlidmi
Langgasse 10, 2._ 5555
j_>«Dcimfjtgi'ä Mädchen mitg

Zeugnissen zn Kinderna. i.
b. gulein Lohn gesucht. Dotzheirnm
strafte 41, P . links._ 554-̂

lUjiißluljes MlÄ1
«. Stellennachweis,

Westendstr. 20, l , beim StdANM
Anständige Mädchen ertintten für

1 i 'iarf Kost und Logis, Wk
jederzeit ante Stellen anuenivsn-
^ * 90 Wir  “ ,s‘- '•
ö " äU Ifiii . jed. Stand,vktt,
Nebenerwerb durch ©cfjrcibutbeit
hüiisl. Tätigkeit, Bcrtreiung
Näheres Erwcrbsccntrale
Frankfurt a. M - ÜbstMmsm

Ingenieur - WerkmetsWKurse. Masca’iv s..Eleotrot.,Hocr
u. TiefbauT» «t-vroi. Ges. ThJ*"ladustr. Lehrwerkst. Einj.Kut'S«»

■ft

ätitiK
für meine Strickerei

geübteArbritmMi!.
Auch erehme Mädchen an, welche
dieselbe erlernen »vollen. 4327

Carl Claes.
Wiesbaden, Balmhosstraße 10

Eiue gcs. Alljeniramme
sof. gcs. Bismarckring 43. 3823

Eil! lrmsttiDltzen
aus ordentl. Fauiili.- pr. bald ges.

E - iOhly , Schubwarenhaus,
Langgasse 23. 4723

Ärbeitsmicliweis
für Frauen

im Rathhaus WieSbad eB>
unenlgeltliche Stellett'BennlkttWW

Telephon 3377-
Geöffnet bis 7 Uhr Abend--

^hthsilunss I,
für Dienstboten uv» |

Arbeiterinnen,
uwi ständig:
A. Köwiiiiien (für Privat),

Allein-, Haus-, Linde!-
Küchcninäüchen. „ ..„„i

B. Waich-, Puy - n. M°>
Näherinnen, tbüglerinnen
Lausmäochenu Taglöhn» ' :

Gut einvtohlcn: Mädchen»
sosvrr Secllen.

Adtheilunss ll-
A.für höhere Berufsart •

Kinde.fräulcin- u. . iSörterin
Stützen. Haushälter»MN«.
Bonnen. Jungfern.
Gcsellschafecriiinen. ... .^
lkrziebermnen. Lomvtonm., - .
Bcrkuuscrinnen. Lebrinad.
Sviawleörcrinnen. ,

B. für sämmtliches Vß
personal , sowie

Pensionen , auch aUSffL s
Hotel- u. Ncüaurationsko«'" ^
Ziminermädchcn, 20010)' y-
Beschließer»,inen3
innen. Koch», Büffet»u.

C. Centralstelle
für Krankenpfleg erllÛ

uutet
Mi Wirkung der 2 är*.‘ ,mPiü«c11

Tie Adressen der i" ' L̂ ria»
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Grundstück » und  Hypotheken »Markt
Grundstück- Verkehr.

Angebote.

| Zu verkaufen
Durd)Die Immobilien-u.Hypotheken-Azerrtur

von

8vdu8Llsr, IiihMr. 36
Schöne Billa , Schön- Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten«

elektr. Licht und allem Comfort der Neuzeit eingerichtet
durch

Will, . Schäffler - Jabnstraße 38.
Billa, Emserstr., 12 Zimmer, 57 Nuten Obst« und Ziergarten,

-u dem billigen Preise von 85.000 Mk. durch
Willi . Schäffler , Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Billa , 8 Zimmer, schöner Garten, Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe des Waldes, zum Preise von
56.000 Mk. durch

Wilh . Schäffler . Jabniir. 38.
Rentable- Etagenhaus , 6-Zim.-Woh»., mit Bor- und Hinter¬

garten, am Kaiser-Fricdrichring, auch wirdein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh . Schäffler . Jabnstraße 35.
Rentables Etagenhaus , 6-Zimmerwohnung., an der Adolfs-

allec unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh . Schäffler . Jahnstr. 38.

Hochfeines Etagenhaus , 3- und 4>Zimmer-Wobnunqen, am
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen Ueberschuß von
LV00 Mark durch

Wilh . Schäffler , Jahnstr. 36.
Etagenhaus, obere Adelhcidstraße, 5-Zimmerwohnungen, Bor-

und Hintergarten zu dem billigen Preise v. 68 000 M. durch
Wilh . Schäffler , Jahnstraß- 36.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentral-Bahnhor, für
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Wilh . Schäffler . Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , doppelte3-Zinimcrwohn., Werkstatt,

im Wellritzviertcl; rentables Haus, dopp. 3»Zimmerwohnung,
Werkstatt, nahe der Rheinstr., rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh . Schäffler , Jahnstr. 36.
Eckhaus, sehr rentabel, in welchem ein flottgchendes Colonial-

warengeschäsl mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Stadtheilc durch

Wilh . Schäffler , Jabnstratze36.
Eckhaus, nabe der Rheinstraße, in welchem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Coucurrenz,
durch

Wilh . Schäffler , Jahnstr. 36.
Hypotheken, Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgewiesendurch
. _Will , Schäffler , Jabnstraße 35.

I

Bujjßiêujöfmr.Angebot.
. 3ch verkaufe mein Hierselbst gut gelegenes
schuldenfreies Terrain für den Preis von 15Y 000

— nehme gute 2 . Hypotheken in Höhe bis
KoyOOtt Mark in Zahlung und zahle das Gut-
Yaden. über Mark 150 OOO in baar herans . Ich
"te behufs Prüfung der Hypotheken um genaue

Ausgabe derselben nnter Nr . 5201 an die Erp.
^ ^ «kral-Anzeigers.

Hypotheken- und Immobilien-Agentur
M -* ersten Hanges.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank
1* in Meiningen

r den  Regierungsbezirk Wiesbaden,
för alle Transactionen bestens empfohlen.

Adolfstrasse 3 . - 4965

öas  Hwnobiiieii-Geschätt vonJ.Chr.Glücklich
eai fi Wilhelmstrasse 50, Wiesbaden,
Villen , im An - und Verkauf von Hünsern uuck
^aieuink Wi9 zur ®ietl *e und Vermiethung von
Bedj Bs Ka len , Herrscliafts -Wolimmgen unter coul.

.T. AH einige Haupt -Agentur des „ Vordd.
[f&tis. ^ ’^ Ulets * u Originalpreisen , jede Auskunft

vnnst - und Antikenlidlnanng . — Tel. 2380

mm  Gilt
*‘t Pension und Wirt
»Id Z.
großer ff 7 °*«*» großes Land,
^bäume n ^ bft. ca. 300

zu halber sehr
Offerten au

SiiW *;r 94' ^ " brich a. Rh .1261
^chrHltablcS

BIS
'S'- "ihm l« n'

sul,"1 ei44000 3U Bet(-
# „ ' C . I postlagernd
• alh. 1262

Neues LanMaus
mit schönem Garten im Rheingau
billig z» verkaufen. Näheres bei
J. Schulte , Bürgermeister a.
D., Winkel a. Rd. _772

Geschäftshaus
Südviertel, neues bewohntes, 6%
rentierend, 2 und 3 Zimmer-Eta¬
genhaus mit gutem Biktualicnge-
schäst, Torfahrt, großem Hof, Werk¬
stätte, kleinem Hinterhaus, direkt
vom Eigentümer für nur 96 000
Mark mit 8000 Mark Anzahlung
zu vcrkauicn. Offerten unter I.
H 4500 an d. Exp. d. Bl crb.

^21 - eine im Curvieriel — nahe
dem Cnrhause und dem

König!. Theater mit allein Com¬
fort der Neuzeit auSgestatt

Billa,
15 hoche egante bewohnbare Zim.,
Centralhe izung, elektr. und Gas-
Beleuchtung, Kalt- u.Warmwasser-
lcitungsaulage, mehrere Badeziin.,
schön r,cpft. Garten, Stallungen
und Wagcnremiseete. ctc will
ich preisw. u. günst. Zahlungsbe¬
dingungen v rkaufen. Ich erteile
nur Selbstrcsicklauten weitereA»s-
kunst u. Chiffre H . B . 4144
an die Expedition des General¬
anzeigers _ 4114.

Ei» dreistöckiges

Mohnhaus,
mit Hinterhaus, Part . Werkstätte,
für alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen in
dem Nerlag d. Bl. 4135

Kleines Hans,
2 Wohnungen, Obstgarten mit
vielen lragreichen Bäumen, Stall,
Remise, Zubehör, zu vcrk. 2097

Näh. in der Exp. d. Bl.

Zu verkaufen
Billa Schützenstraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldesnähe, hübsch.
Garten, elektr. Licht, Ceniral-
heizung, Marmortreppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn rc. Be-iehbar jederzeit.
Näheres daselbst 2263

Max Hartmann.

im Westend mit kl.
*>/ Oll V Wohnungen, äußerst
praktisch eingerichtet, für ruhiges
Geschäft, spziell Wäscherei. Preis
fest 110,000 M. Anzahlung :>bis
6000 M.» rentirt 0 pCt.,) zu
verkaufen.

Offert, u. K , 50 an die Exp.
d. Bl. 5100

Kleine Billa
;u verkaufen.

Schützeustraße3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub-

| freier gesunder Lage, in Wal¬
desnähe, schöner Garien, be¬
queme Verbindung mit elektr,
Bahn, 6—8 Zimmer und
reich!. Zubehör, elektr. Licht
rc. Näh. Schützenstr. 1. 2269

Max Hartmann.

LLin Geschäft(Getränke-Branche)
>2- für 15,000 M. in. 5 - 6000 M.
Reingewinn jährl. Umstände halber
zu vcrk. Off. u. O . W . 5350
an die Exp. d. Bl. 5602

Eckhaus
mit altrenomirtem Colonialwaren¬
geschäft, 3 km von Wiesbaden,
beste Lage, wegen Krankheit des
Besitzers preiswert zu verk. Näh.
Offert, unter 21. 5349 an
die Exp d. Bl. 5354

ttTarentflal
ist der geeignetste Platz

zur Erbauung
eines Sanatoriums.

Ich verkonfe mein ca. 18
Morgen großes Terrain , am
Walde gelegen , an einen
solventen Herrn und gebe
das nötige Kapital zum
Bau und zur vollstän¬
dige» Einrichtung.

Erbitte Offerten unter C«
D . 4330 nur von Selbst-
reflcktante« an die Exp . ds
Bl.__ 4329

Ca. üüü QSntljrnTerrain
au der Adolföhöhc i. Wies¬
baden, an Vier projektirtcu
Straffcnzügcn , mit den darauf
befindlichen Gebäuden will ich
preiswert verkaufen unter leichten
Zah ungsbedingungen. Plan sicht
Selbstreflektantenzur Berfügung
und erbitte Adresse unter Chiffre
3 . 1>. 3143 an den General-
Anzeiger. 4143

Wiisho.'S hiüis mit
MrWall

Biervcrbrauch900 Heitol, Wein ca.
3*2 Stück , Branntwein 1000 Ltr.,
Cigaren ca. 30 Mille pro Jahr,
Mieiheinnabme ohne Wnliischaft
4000 Mk., für 140,000 Mk. zu
vcrk. Offert, u. K . S . 0352
an die Exped. d. Bl. Agentin
verbet n._ 5603

für Datei, Penßou,
Engros»®# !*lleeign.
verkaufe ich mein im Zentrum
Wiesbadens , nabe dem Rat-
hau c gelegenes schnlvenfreies

Grundstück
für 420 000 Mark — Anzahlung
50 000 Mark — R-st bleibt mit
40/<, fest stehen. Nur Selbstkäufer
erhalten Auskunft unter B . C.
4112 an den Generaianz. 4142

Dl. Wkillmptatz,
in schönster Kurlage, an fertiger,
ausgebauter Straße mit genehm.
Plane nach alter Bauordnung,
sehr billig unter günst. Zahlungs-
bedinguiigen zu verkaufen.

Off. unter V . 20 au die Exp.
d. Bi._ 3921

Terrains,
IN Wiesbaden und nächster Um¬
gebung, geeignet zum geschlossenen
Bau bezw. Hochbau, offerire preis¬
wert an Selbstreflektanten. Gest.
Offert, von Selbstreflektanten u.
Chiff. S . W . 3526 an die
Exi-ed. d. Bl. erbeten. 3527

Mit 4000 M.
Anzahlung

offeriere mein i» der Herderstraße
gelegenes, vollvermieteies, gutes
Grundstück mit Werkstätten und
Ucbcrschuß. Selbstkäuser wollen
ihre Offerten gefl. sub Chiffre W.
W . 3528 bei der Exped. ds. Bl.
einreichen. 3529

MruGmilW
im Innern der Stadt, wird sofort
bei vollständiger Auszahlung
gekauft. Berücksichtigung findet
die Zusendung des Situotions,
planes und genauester Preis.
Direkte Offerte vom Besitzer unter
Chiffre O , O . 3529 eq.icten an
die Exped. d. Bl. 8530

WkinIMölmi
bietet sich durch Abgabe eines be¬
deutenden Postens Wein Gelegen¬
heit zu preiswertem Erwerb eines
im Innern der Stadt gelegenen,
gutgebauten Grundstückes mit fest.
Hypotheken. Gest. Anfragen von
Selbstreflektanten erb. sub Chiffre
H . H . 3527 an die Exved.
ds. Blattes._ 3528

Tie Jmmovilie » nnd
Hypotheken Agentur von

Wilhelm Schäfer,
Hcrmäuustraffc 9 , empfiehlt

Prachtv. 2 x3 -Zimmerbaus in. Htb.
schöne Lage, neu erbaut, »1. a.
Comfort, ohne Ladenu. Werk
statt, 6% rentirend, aus erster
Hand.

Schönes 3- u. 4-Zimmerh, Höhen¬
lage, neu erbaut und verm mit
Garten. Preis 96 000 Mark,
Miete 5400 Mk.

Kleine Objekte mit 2 u. 3<Zim.<
Wohnung., Torfahrt u, Hvfraum
für Werkstatt etc. paffend, für
Handwerker.

Hotels 11. Gastwirtschaft, in versch.
Preislagen.

Hochherrschaftl. Etagenhäuser mit
4—8-Zim.-Wohn. am Kaiser«
Friedrichring etc., passend für
Rentner als Kapitalanlage.

Bersch. Häuser gegen Grundstücke
zu vertauschen.

Bauplätze und Grundstücke in
versch. Lagen.

Hypolbekengewer zur 1. und 2.
Stelle zu solidem Zinsfuß und
koulanten Bedingungen.
Näheres H ' illi . Schäfer,

Hermannstraßc9, 2. 3739
Immobilien - und

Hypotheken -Geschäft
. von

Ernst Heerlein,
Kirchgasse 60 . II.

Geschäftshaus , Müte der
Stadt , mit mod. Läden, rentabel,
unter koulanten Bedingungen zu
verkaufen. 5252

Hypothekenkapital zur 2
Stelle in Posten von 3mal 30 000,
40000 , 20000 , 17 000 cvent. auch
Banaeld. zu vergeben.

Die Inttnghliiku- rlvd
Dypotheirerl-Atzttttm

von

J.LC.Firmenich
Hellmnndstr 53 , 1 . St .,

empfiehlt sich bei An- u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauvlätzcn,

Vermittelung von Hypolhcken
u. s. w.

Ein Haus , westl. Stadtth ., mit
Laden, dopp. 4-Zi»uncr - Wohn.,
Weinkeller, großen und kleinen
Werkst., sowie Hinterhs. mit dopp.
2-Z>mmer-2Vohnung. für 165 000
M. mit Uebersch. von ca. 2Ö00
M. zn verkaufen durch

J . & C.  Firmenich,
Hellniuiidsir. 53.

Ein rentables Haus sehr gute
Geschäftslage, mit 3 groß, schönen
Läden nnd dopp. 3-Z.-Wohnungen
für 142 000 Mk. sowie ein kl.
Haus, Karlstraße, für 55 000 M.
und ein Haus, 'Nähe Emserstr. mit
3« und 4-Ziuimcrmohnimgen, Tor-
fahrt, kl. HinlerhS., für 112 000
Mk. mit einem Uebersch. von über
1000 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

In schöner freier Lage"bei Dotz¬
heim ein neues, in Blendstein geb,
Haus mit dopp. 4 Zimmern und
Kücke, klnd Stall, schön. Garten,
Terrain 31 Rth., für 20000 M.
mit einer Anz v. 1000 bis 1500
M. zu verk. Ferner ein Haus v.
Sonnenb. mit 2 Wohn, von 3
Zimmern und Znb., sowie Frout-
spitzw. für 28 000 Mk., sowie versch.
kl. und größere Häuser mit Gärt,
in Schierstcin und Eltville zu verk,
durch

J . & C.  Firmenich,
7255 Hellmnndstr, 53.

In der Nähe von Mainz ist
ein Hofgut (früher Muhle), be¬
stehend aus großem Haus, Scheune,
Ställen, ca, 30 Morg. Acker und
Wiesen, vorzgl. Boden f. Spargelb.,
m. ca. 1000 cdl. Obstbäum., eigener
Wafferleitung, elektrischem Licht u.
s. w., welches sich sür Landwirtschaft,
Fabrikanlage und bergt, eignet, zu
verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundsir. 53.

Ein schönes, mit allem Komf.
ausgcst. HauS am Ring, wo Läden
gebrochen werden könne», mit 4- u.
5-Zimmcr-Wobnung., großem Hof,
Bleichplatz, für 145 000 mit Uebcr-
fchußv. 1100 Mk , wegzugshalber
zu verk. durch

J . &C Firmenich,
Hellmungstr. 53.

Eine prachtvolle Billa zum
Alleinbewohnen, schönste Kurlage,
mit 15 Zimmern, Dienerschafls-
zimmer Biansard. , Wintergarten,
Dampfheizung, Gas , elektr. Licht,
Kellern, Trockenspeicher, Stall , Re-
miie, Kutscherwohnung, großem an¬
gelegtem Garten u. s. w. für

240 000 D!ark zu verkaufen, sowie
eine Anzahl sonstiger Villen in
den verschiedenen Stadt- u. Preis¬
lagen zu verk. durch

J . & C.  Firmenich,
Hellmundsir. 53.

Ein schönes HanS mit dopp.'
3 - Ziinmcr- Wohn., jede Etage,
Hinrcrhs., große Werkst., Lager oder
Bierkeller, mit Gas« und Wuffer-
lcitung, große Torfahrt, schöne frei»
Lage, Balkoneu. s. w. sür 98 000
M. m't ein. Ueberschuß von ca.
1200 Mk. zu verk. durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundsir. 53.

Ein neues rentabler EckhanS
mit Laden n. dopp. 3-Zim.-Woh-
ntingcn mit allem Komfort ausgest,
für 100 000 Mk. zu verk., sowie
ein Haus. Höhenlage, mit Part . 4-
nnd sonst5-Z>minerw., jede Etage,
Frontsv.-Wohnung, dopp. 2 Zim.
und Zubeh. für 69 000M zu verk.
durch

3 . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53. ;

Ein Haus , Nähe Bismarckring
mit dopp. 3-Zim-Wohn., Hinterhs.,
Werkstätten, Stall und 3- und 2»
Ziiii.-Wohnung für 180 000 Mark
mit einem Ueberschuß von über
1800 M. zu verk. durch

J . & C.  Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein schönes Haus , Nähe Bis-
marckring mit 3- u. 4-Z.-Woh¬
nungen, Bierkeller, Werkst.HinlerhS.
mit 2X3 -Zim.-Wohn. sür 130 000
M. mit Uebersch von über 1500
Mark zu verkamen durch

J . & C. Firmenich,
_ Hellmundstr. 53,

Georg Glücklich,
Immobilien - u. Hypotheken«

Agentur,
3i TaunuSstratze 31.

emvf. sich zur Vermittlung von
Sln- und Verkauf v. Häuser«
Bille « rc., An- und Slblage

von Hypoth .-Capitalicn.
Gewissenhafte , fachgcmäffo
Behandlung jedes Auftrages.
Herrschaftliche Besitzuu« im

Rheingau zu verkaufen, eventl..
gegen Objekt in Wiesbaden zu
lauschen,

Zwei -Fam .-Billa an Haltestelle^
der Straßenbahn, Nebenstraße
v. Nerolhal, keine Höhenlage s,!
preiswert zu verk.,

Ein -Fam .-Billa , Straßenbahn-'̂
Verb. Nähe des Wald., zu verk.,s

Villen in allen Lagen, wie Nerve
hal, Weinbergstr., Blumenstr.,
Giistav-Frehtagstr., Alwinenstr.,
Sonnendergcrstr. rc. rc., zu verk.

Billa , nahe Parkstr., mit über 50
Ziuth. Garten, 10 Z., 4 Mans,
u. reich!. Zubehör, preiswert zu
verk.,

HauS mit Bäckereib. ganz ger.
Anzahlung zu verk.,

Eckhaus Kaiser-Friedrich-Ring zu
verkaufen. 3937

Feine PeusionS -Billa zu verk.
cvent. zu vertauschend. d.
Jmmobilicn -Geschäft von

Georg Glücklich,
Wiesbaden, 31 Tannusstraße 31.

c Grundstück - Gesuche. 2
Gegen meine Billa in gnter Lage Wiesbadens

und gegen feine zweite Hypotheken kaufe ich ein

Rittergut (Itein Peiiipt)
von 2 —3000 Morgen (ausgeschlossen Gegend wo
gewischte Sprachen.) Bedingung: Herrschaftliches Wohnhaus—
gute Gebäude— guter Boden — vollständig lebend und
todtes Inventar.

Erbitte genauen Anschlag mit Angabe der Provinz unter
Chiffre8 . WT 5529 General-Anzeiger. 5530

mehrere Jahre gut eiliges.
Pensionshaus mit ca. 20

Zinnnern zu pachten gesucht. Off.
u. bl. D. 257 an Rudolf Mosse,
Hannover. 1238/261

«MAohnhaus zu kaufen gesucht
für ein altes hiesig. Flaschen¬

biergeschäft. 150—200 gm Keller- ’
raum erforderlich 2—3 Ziminer-
Wohnunqeii erwünscht. AuSf. Off. ;
unter lk . 91, 5392 an die
Exp. d. Bl. 5392

P Hypotheken-Verkehr.
Angebote.

Darlehen
von 500 Mark aufwärts gegen
Wechsel, Bürgschaft gewährt erstkl.
Bankinstitut an solvente Beamte,
u. Gcschästsl. zn zcitgcm. coulant.
Bedingungen. Anträge wird, sub
CbiffrcO. H . 3525 v. d. Exp.
ds. Bl. entgegcnqcnommeu. Strenge
Diskretion und Reellität zuge¬
sichert. 8526

Teilhllberschlifteil.
Ein Finanz-Konsortium von ca.

200 Privatkapilalistens. mit einen»
Gesamrkapital von ca. 8,000,000
Mark {Beteiligung an nachweislich
rentablen Unternehmungen, cvent.
auch Kaus solcher. Interessenten
b-zw. Teilhabersuchende wollen ihre
Offerten gefälligst sub Chiffre
11. »i . 3524 bei der Exped.

d. Bl. hinterlegen. 3525



Wiesbadener tSencral-Anzetger. 20. Jahrgniz.

Feinste neue**  zweiten Stelle am I . Januar
1366 auszuleihen durchI . & C.
Firmenich , Helloiundstraßc 53.

5531

von L . Winkler,
Bahnhofftrahe 4,

empfiehlt:
50—60.000 Pik. geg. 1. Hypoth.

h 4 pCt. auszuleihen. .
16—30,000 Mk. gcg. g. 2. Hypoth.

st i ' ls pCt. auszuleihen.
10,000 Mk. gegen 2. Hypoth.

ä 48/4 pCt. auszuleihen.
Näh. durch Li. Winkler,

Babnhofstraffe4. 5157

Ausländische, erstklassige Hypo¬
thekenbank nimmt zu coulanicn
Bedingungen BeleihungSanträge
auf industrielle EtabljssenientS jeg¬
licher Art, insonderheit Hotels.
Fabriken, Sägewerke-c. entgegen,
Aussührl, Exposes und Bilanzen
find vorzulegen. Gefl. Anfragen
8ub Chiffre J . P . 3530 an
di- Exp. d ' Bl. 3531

zu 4 pCt. an l.  Stelle auf prima
Objekt sofort auszuleihen.

Offert, unter C . 1ÜO an die
Exped. d. Bl . 5066

sind stets Privat -Kapitalien zu
begeben durch 3827M  Darlehen gibt Selbstgcberreellen Leuten. Ralen-

rückjahlung. Roblmann,Berlin136,
Pragerstr. 29, Rückp. 250,418

M  bis zu300M.dirk.u.prompt
gegen ratenweise Rückzahl.

SelbstgeberJrmlcrBerlin.Jitschiner-
straße.92. Anerkennung. 1340/261

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Anzelegk«.heit.
Frau Xerger Wwe.
Aettelbeckür. , . 2. lEck-

Weberg. 16, 1. Fcrnspr. 2188.
Gcschäflsstunde» von 9—1

und 3—6 Uhr. 3827
Reichsbank-Giroconto Telephon 560

I » einer

zu  Wiesbaden.
JSingetr. Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Gesohäftsgebäude Mauritiusstrasse 5.

neide und rote
WZWW Flecken MiteffZ

. bei Gebrauch v,
»2 l *r . K ulms

Gdclweiß -Crcme
Mk. 1.51» a„n
Leise 60 Pf.KkLLLZUiW  Viele Aiierkcni!

unge». Nur echt hier: 0.
fiebert , Drog , vis &-viB tz.
Ratskeller, Rpoth. A. Ber¬
ing , Drog .. Gr . Bnrgstr,
Chr Taillier , Drogerie.
Kirchg . 6 , Trog . 8au1tn^
ManritiuSstr . ' M

auf 2. Hypothek auf dem Lande
(Geschäftshaus), unter günstigen
Bedingungen gesucht. Bewerber
mögen ihre Adresse und d. Angabe
»es Zinsfußes u. P . L . 100 a. t>\
Exp. d.Bl.eins.Aaenlen verbct. 788

erh. jeder Zeit kosteiifrcie»
Nachweis , nur guter 1.
u . 2 . Hypotheken durch Der Verein nimmt von Jedermann , auch von

Darlehen , mindestens Mk. 300 .—, ^
jährige Kündigung zu 31/s% verzinslich

Sparkasse -Einlagen von Mk. 5.—
von Mk. 2000.

Gesucht
« . 15 — 18000

Weberg. 16, 1. Fcrnspr. 2188
Geschästsüunden von 9—1

und 8 - 6 Uhr. 3828
an his zum Betrage

zu  Zinsen nach vollen Monaten be¬
rechnet.

Die an den beiden ersten Werktagen eines Monats eingezahlten
Beiträge werden im laufenden Monat voll mitverzinst.

Laufende Rechnung ohne Creditgewährung (Check -Conten) gegen
tägliche Verzinsung , franco Provision mit 2% verzinslich.

auf sehr gute 2. Hypoth.
lichste Zinszahlung. Off.
I oostlaa. Biebrich a. Nb. Wer Geld

Gesucht jo,
Mk . 12000

von 100 aufwärts (auch weniger),
zu jeden, Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe sofort au das Bureau
.Fortuna ", Königsberg in Pr . ,
Köiiigstr. Passage NalcnwciseNück-
zablnua. Rückvorto. 2514auf bochprima2. Hyvoth. bis 60°,',

der Taxe. Gefl. Offerte» eub. A,
I postlagernd Biebricha. Nb.

oder Schuldschein gegen Sicherstellung , im letzteren Falle
durch Verlängerung von 3 zu 3 Monaten bis 1 Jahr

erstreckbar;
Wechsel tiiscontlrl , Credit in laufender Becl »-

nan St gewährt ohne Berechnung von Provision.
Ferner erledigt:

W echsel - Incassoy An - nnd Verkauf Ton
W ©rtfi papieren unter coulanten Bedingungen , Einlösung

verloosten Werthpapieren , Sorten , Coupons, letztere
, Auszahlungen im In-

von o Äonen und ge¬
nug von 8 :sies unter

in unserer absolut teuer- und
von 8. J. Arnheim, Berlin, errichteten Stahl-

Brnchlhä,n «ler
für Erwachsene und Kinder , mit u ohne
Feder , bewährte Conwtruetionen . Auch
Extra -Anfertigung nach Maass durch gelernten
Bandagist im Geschäft. &achgemässes An¬
legen der Bandagen durch geschultes Personal,
P, A, 81088, Taunusstrasse 2.

Telef . SÄ7 . 23,6

o»»»»» .i.- , 11 stQea ai.  ii-,fwle-UMu 30 Pfß. .mpfl.lUl N
General -Deblt

Fer d̂ . Schäfer
Düsseldorf.

In Wiesbaden zu haben bei.
Carl Cassel , Kirchgasse40

und Marktstrassa 10. - -S
J . Stassen , Kirchgasseol

und Wellritzetrasse o.
Theod . Rudolph , Adolf-

fit riiQtin1
F . de Fallois , Hofl, Wil¬

helmstrasse.

von ■

frühestens 3 Wochen vor Verfall,
auch Auslande , Annahme
schlossencn Depots , Vermiet !«
Selbstverschluss der Miether
diebessicheren
kammer zum Preise von Mk. 10 pro Jahr,

(xeschäftsbcrichtej Prospeete etc . stehen gratis zu Diensten
nnd der Vorstand ist gern zu weiterer Auskunft bereit . 4334

Palmin Korpulenz d°
immuipni , («w »s«
Verussstörung, gar. »nschädl., l,
Zeuxn. Tbiele's EnlseltungStek.
PacketM. 1.50. Zu bab. Kroml,'
Apotheke, Gerichts- und Ora»l.̂
straßen-Ecke. 1221/-

koinsks Fflsnzsndritter
nnübsrtrolkeu zum

»vvksn, dfaton Ul bäcköfl SO0/«Enparn!«
gegen Butter!

Ton der Reise zurück!

Dr, Sehrader, Stiftstrasse4
Telefon 2704 . 5« 1-

Buch '.'7 Ehe
v. Tr . Retau (m. 39 Abb.)M
Btt. 2 .K0 nur Mk. 1.50. PriD
über interessante Bücher gratiä
606/90 II . « schmani.

D. 1A3
empfehle in grösster Auswahl zu billigsten Preisen :

Reisekörbe,
Reise -Handkörbe,
Pieknickkörbe,
Reise -Rollen,
Reise -Riemen,
Schwämme,
Schwamm -Beutel.
Seifendosen,

Restaurant Alte Adolfshöhe Konstanz

;<;/(///r/7f/TTi1;!i1ii[i1iln1iTuiTn

Drarrhoc . Darmkatarrh.
Bester Ersatz der Mnltcrmilch.
Dosen 4o u. 90 Pfg., in Beutel
1 Psd. 85 Pfg. Zu haben in
Wiesbaden bei: Otto Sievert,
Apotheker, Markt,Ir. 9 Fritz
Bernstein , Wellritz. Drogerie,
Barke & Esklony . Drogerie,
Ernst Korket, Drogerie, Sedan-
platz 1, Otto Lilie , Drogerie,
Moritzstr. 11, F . M . Müller.
Amg.Drogcn-, Bismackling 31.
W. Mnchcnheinier , Adler-
Drogerie, Bismarckring5. Fritz
Nötiger , Luxemburg. Drogerie u.
W Stoll , Moritzstr. 60. 1126

mit Lederkette und Huseifin
hier nach Biebrich(Ncitallce)
Wiederbringer Belohnung. M
bei C . Fuhr » Sattler, L>
straffe 14._

Gefunden.
Damciivortcmonnaic»>.
in der Langgasse gesunden. ^

Karl Wittich
Michelsberg 7

Ecke Gemeindcbadgiisschenj

Hutkörbe,
BB aas3Sai i.e5 - r- ■■ , M Hutschachteln

(/Holz und Pappe ).
Alle Arten

Koffer, Handkoffer, Handtaschen.

Jean Faiily.

Cigarren und Cigaretten
« 08 a Finkernelle,

91. Weberaasse

Maut- gMj.'W Kranke
Flechten, offene Beinschäden,

Muttern,a!e. Gesichtspickel. Nasen-
rö!e, Spphiiis, veraltete Blaien-
Harn- und Liierenlciden behandelt
mittelst 1214

Lficht-Heilverfahre»

Sckupv.nflecht-, trocken« uodn«ffende
Flechte, ttrovb. Skzema. HautauSIchiSge

Abzugeben gegen
lolinu ng MichelSbera 10-

Perlorrtt (,
Sonntag früh 9 Uhr ron Lch .
bacherstr. durch Friedrich,tr.
gaffe. Luisenplatz, Rbcin»-^
gold Damcnubr OlnR"/ «{•,
Monogr. J E. W.
gute Belohn, abzug. Schŵ ^
straire 22 . Bdb .. Pa it

Wahrfalieri 'b^ ^ .
die berühmteste, wohnt nur
straffe4, 3. St . (nahe der „
straffe). Sprcchstund. z bi^
und Herren von morgen»
abends 9 Uhr.

Lchwriss-Socken, angenelimstes
^. Tragen, z Paar 1 Mk.
ê llct Jacken 3 Stück 1 Mk.
Hcmdentnch, blendend weiß, so.

l>de. gleich,,iLffiger Ware,
(sonstiger Preis 45- 50 Pfg,

per Meter),
3 Meter 1 Mk.

Wasche, Schürz-n, Bettwäsche
Gardinen ctk. 3130

enorm billig.
Sächsisches Warenlager

N . 8iuA6 ? ,
Ellenbogengasse 2.

Bemschädenaller Art, i6emftest)wrlre,
Aderbeine, böseFinger und alle Lllunden

sind oft sehr hartnäckig;
’mctu. ifvrrcAgr.

Alle Bürsten für die Reise:
Zahn-, Nagel- und Haarbürsten.

Wichs-, Schmutz- und Kleiderbürsten . 803:
Reise-Spiegel und -Kämme.

Brennmaschinen und -Sclieeren und alle Toilette -Artikel.
Neuanfertigung u. Reparaturen aller Korbwaaren!

Ferner alle Korb -, Holz-, BUrstenwaaren.
Sieb- und Küferwaaren , Putz und Scheuer-Artikel

Karl Wittich,
üticheleberg V,  Eeko Gertioindebadgflsschon.

•  11.Langen’»_K_BSellau ^talt , |BMb|
Plainz.Schnstcrsir 18̂ 8Mi

Sprechst. täglich von 8 Uhr morg.
bis 8 Ubr abends Sonntags von

8 bis I Ubr.

hoffte geholt ju werden, mache„och
einen Berfu« mit der besten« bewährten

ft», von Gift and Etture, Dose Mk. 1.—.
Dankschreiben gehen tägstch ein. '
Bestandteile: Bienenwachs, Nnph-

Ulnn je 16, Walrat 20, Beuawfett,
Yen. fern ., Kampferpriastcr , Pcru-
balsamjeO, Eigelb 30, ChrvsarobinO6.

8» bade, in den »»öthekeu.
bes. in der Victoria-Apotheke. 1209

zluch über die Ehe, wo zu viel
P »Inders «!,. 1'/- M. Nach». Wo
ÖIut=iCu*irnnt rt=jv®1«.
Siestaverlag Dr. 29. Hamburg.1203
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